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EINLEITUNG. 


Es  sind  im  ganzen  17  akiranische  hymnen  auf  uns  ge- 
kommen , welche  schon  vor  alters  nach  dem  versmasz , in 
dem  sie  abgefasst  sind,  in  5 gruppen  geteilt  wurden.  Die- 
selben füren  die  namen  *) : 


1)  gai)u  ahunavaUt 


j.  28 — 34,  versmasz:  3 (7  + 9), 


2) 

3) 

4) 

5) 


ustavaHi,  j.  43- 

spenta-mainjus,  j.  47- 

vohü-%sa&rä,  j.  51, 

vahisto-istis,  j.  53, 


-46, 

-50, 


„ 5 (4  + 7), 

» 4 (4  + 7), 

» 3 (7  + 7), 

» 2 (7  + 5) 

+ 2 (7  + 7 + 5). 

Ferner  sind  im  gd.  geschrieben  die  heiligen  gebete: 

1)  ja&a-ahii-vairijö,  j.  27.  13,  versmasz:  3 (7  -f-  9), 

2)  asem-vohü,  j.  27.  14,  „ (7  + 9)  + (3  -J-  5), 

3)  ä-a * r jemä-isijö,  j.  54.  1,  „ 2 (4  + 7)  + (3  + 5). 

Auch  das  4.  gebet:  jenhe  hat  qm , j.  7.  27  mag  im  gd.  ver- 
fasst gewesen  sein,  dafür  spricht  jedenfalls  das  (11  silbige) 
metrum;  doch  zeigt  es  so,  wie  es  überliefert  ist,  durchgängig 
modernisirte  gewandung. 

Auch  der  jasna  haptahhaUi  (d.  i.  der  siebenteilige  jasna, 
35 — 41)  ist  im  gd.  verfasst.  Da  ihm  jedoch  das  schützende 
gewand  metrischer  abfassung  fehlte,  ist  er  in  ziemlich  ver- 


')  2 — 4 sind  nach  den  anfangsworten  des  ersten  liedes,  1 nach 
dem  zweiten  wort  des  gleichgebauten  ersten  gebets  benannt.  Der 
name  bezieht  sich  also  nicht  sowol  auf  die  lieder  selbst,  als  auf  ihr 
versmasz. 

Bartholomae,  die  gäfrä’s. 
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warlostem  zustand  auf  uns  gekommen.  Auch  ist  er  nicht 
selten  mit  fremden,  d.  h.  dem  dialekt  des  j Ungern  avesta 
ungehörigen,  bruckstücken  versetzt.  Aus  diesem  grund  ist 
im  folgenden  das  sprachliche  material  dieser  prosaischen 
stücke  nur  ausnamsweise  benutzt.1) 

Der  text  der  metrisch  abgefassten  stücke  des  gd.  ist 
uns  dagegen  im  ganzen  ziemlich  gut  überliefert.  Das  vers- 
masz  stimmt  zumeist.  Die  stellen  aber,  an  denen  es  gestört 
erscheint , lassen  sich , wenigstens  der  mehrzal  nach , mit 
hülfe  einiger  regeln,  welche  für  alle  ga#ä’s,  teilweise  auch 
für  die  metrischen  partien  des  jüngern  avesta,  gleickmäszig 
gültig  sind,  in  der  ursprünglichen  fassuug  wieder  hersteilen. 

Die  schuld  an  den  allermeisten  textverderbnissen  tragen 
weniger  schlechte  absckreiber,  als  vielmehr  kritiklose  redak- 
toren , durch  welche  die  texte  der  altiranischen  hymnen 
leider  in  noch  weit  höherem  masze  zu  leiden  hatten  als  die 
der  altindischen. 

Freilich  gewinnen  wir,  auch  nach  umfassender  auwen- 
dung  aller  hülfsmittel,  welche  uns  die  silbenzälung  zur  re- 
konstruktion  der  texte  an  die  band  gibt , noch  nicht  aller 
orten  die  älteste  gestalt  derselben.  Eine  auzal  von  kor- 
ruptionen  mag  durch  ungenaue  aufsager  oder  abschreiber 
veranlasst  sein,  auch  sind  mehrfach  glossen  in  die  texte  ge- 
raten, endlich  ist  bei  der  beurteilung  der  ga#ä’s  zu  berück- 
sichtigen, dass  sie,  gleich  dem  jüngeren  avesta,  erst  in  ziem- 
lich später  zeit  aus  einem  fremden  in  das  zendalphabet 
übertragen  wurden.  Doch  machen  sich  alle  diese  mäugel 
weit  mehr  bei  der  exegese  fiilbar.  In  grammatischer 
hinsickt  liegt  die  spräche,  welche  die  dichter  der  altirani- 
schen hymnen  redeten,  in  klarem  bilde  vor  uns,  und  dies 
bild  zu  zeichnen,  soll  im  folgenden  versucht  werden. 

')  Einzelne,  dem  gd.  angehürige  Sätze  finden  sich  auch  anders- 
wo nicht  selten,  z.  U.  in  j.  12,  14,  58  etc. 
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Das  zendalphabet  besitzt  folgende  Zeichen: 

(Die  Justi’sche  Umschreibung  ist  in  klammern  beigesetzt.) 

1)  vokale:  a e e (e)  o ä e (e)  e (e)  ö ä (äo)  q, 

q (ä)  i I u G. 

2)  kons. : k g x (kl0  7 feh)  5 («)  k (°)  g (j)  « t 

d & (th)  ö (dh)  &,  ö (t)  n p b <p  (f) 

ß (w)  m s (c)  z s (s)  z (zh)  s (sh)  j (y) 

v r n;  hv  (q)  hj  (qj).1) 

Epenthetische  und  svarabhaktivokale  sind  durch  kleinere, 
übergesetzte  buchstaben  gekennzeichnet. 

Sämmtliche  zitate  beziehen  sich  auf  die  Westergaard- 
sche  ausgabe. 


')  Vgl.  Hübschmann  in  K.  Z.  XXIV.  322  ff.  361.  Ich  bediene 
mich  der  H.’schen  transskription , one  den  vorwurf  der  ‘geschmack- 
losigkeit’  (Gött.  gel.  anz.  1879  s.  703)  zu  fürchten.  Nach  meiner  an- 
sicht.  dürfte  es  sich  in  wissenschaftlichen  dingen  doch  mehr  um  das 
handeln,  was  richtig,  als  um  das,  was  geschmackvoll  ist.  — Be- 
züglich o 5,  o o,  a ä ist  die  grammatik  (II.  teil)  zu  vergleichen. 
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I.  TEIL. 


METRUM  UND  TEXTE. 

I.  ABSCHNITT. 

Zur  rekonstruktion  (1er  gä#ä- texte. 

Aus  der  silbenzälung  ergibt  sieb  für  die  zufückfürung 
der  texte  auf  ihre  ursprüngliche  gestalt  das  folgende : *) 

A.  Fehlende  silben. 

I.  Bei  kompositen  ist  der,  vielfach  verwischte,  hiatus 
wieder  herzustellen.  (Im  z.  ist  die  kontraktion  häufiger.) 
ä ist  aufzulösen  in  a + u in : 
gämäspa-  46.  17.  2,  49.  9.  4,  51.  18.  1,  1.  g amaas pa- ; 
vlstaspa-  28.  8.  2,  46.  14.  3,  51.  16.  1,  53.  2.  3,  1.  vista- 
aspa-  (z.  3 silb. ; jt.  5.  98,  105);  parähüm  46.  19.  3.  1. 
paraahüm ; hväpä  44.  5.  2,  3 = hvaapä. 

ä = ä -f  a in: 
äjä%  46.  6.  1.,  1.  a-ajäQ-  (?). 
ao  = a + u in : 

asaoxsjantä  33.  9.  1,  graoyjTi  48.  1.  2,  (f  rasaostra - 28.  9.  2, 

46.  16.  1,  49.  8.  1,  51.  17.  1,  53.  2.  3 (z.  3 silb.,  j.  71.  1). 

\ — a + s\,  in: 
eprastä  43.  14.  3. 


')  Cf.  Aur.  Mayr,  Resultate  der  silbenzälung  aus  den  ersten 
vier  gättä’s,  1871. — Geldner,  über  die  metrik  des  jüngern  avesta,  1877. 
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ai  = a + ae  in: 
äiti  31.  14.  1,  1.  a-aei(i. 

ae  = ä -f-  i in: 
aesasä  53.  9.  2,  aesc  28.  5.  3. 

äi  = ä + i in: 
äitc  31,  9.  3. 

ö = ö + a in: 

< prösjäQ ’ 40.  8.  2,  1.  <prö - asjä& . 
öre  = o + r in : 

< pröretöis  40.  4.  2,  1.  < prö-rtöis  (z.  2 sill».,  jt.  22.  41. 
l,  i = i + i in: 

zi fr  45.  8.  2 = zt  Jfr,  paUTsäfr • 44.  2.  3 — paiti  + isüfr. 

ja,  jao  in  i + ä,  i + ao  in: 
vjüdar^scm  45.  8.  2,  pa h'jauyzä  43.  12.  2. 

Kontraktion  fand  nur  statt  in:  düraosem  32.  1 4.  3 = dura  -f- 
aosem  (?).  Zu  dargäju  28.  7.  1 cf.  Spiegel,  K.  Z.  XXIII.  195  f. 

II.  Diphthonge  und  lange  vokale  sind  zweisilbig 
zu  sprechen. 

1)  ae  in: 

daena-  31.  11.  1,  20.  3,  33.  13.  3,  34.  13.  2,  44.  9.  2, 
10.  2,  11.  3,  45.  2.  5,  11.  4,  40.  0.  5,  7.  5,  11.  3,  48. 
4.  2,  49.  4.  4,  5.  2,  0.  4,  9.  3,  11.  2,  51.  13.  1,  17.  2, 
19.  2,  21.  2,  53.  1.  4,  2.  4,  4.  4,  5.  3,  54.  1 (z.  2 silb.) ; 
dvaed-a  32.  IG.  2:  ( praestänhö  49.  8.  4,  macfrä  30.  9.  3, 
34.  6.  2;  über  ausl.  acm  cf.  V.  5. 

2)  öi  in : 

nöift  31.  9.  3,  40.  1.  3 (=  nä-Ift  cf.  44.  19.  3);  paWimatöis 

32.  3.  2,  urvcitöis  40.  5.  2,  hugjätöis  32.  5.  1 (z.  1.  -ajö  V). 

3)  ao  in : 

aorä  53.  7.  4 1.  avarä ; asaonö  47.  4.  2 1.  asavanö ; magaonö 

33.  7.  2 1.  magavano ; mrao  ft  51.  19.  3 1.  mravafy,  vaokä 
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45.  3.  4,  vaokaf}  31.  6.  1 1.  vavak0  (konj.),  staota  30.  1.  2 
1.  stavata. 

4)  eu  in : 

vanheus  28.  8.  1,  11.  1,  31.  10.  2,  17.  3,  32.  4.  2,  15.  3, 
33.  3.  3,  5.  2,  13.  2,  34.  9.  2,  12.  3,  13.  1,  49.  3.  3 
(z.  1.  vanhavö,  0 avas-kä ?). 

5)  äi  in  : 

mazdäi  28.  6.  2,  31.  1.  3,  6.  3,  33.  14.  2,  53.  2.  2,  27. 
13.  2 (viell.  mazdänlie  z.  1.;  z.  2 silb.). 

6)  äu  in : 

väuräHe  47.  6.  4,  vauroimai di  28.  6.  3,  1.  vavar 0 (intens.). 

7)  ä in: 

akä&  32.  3k  1 (abl.)  *),  gäfr  40.  6.  2,  dahl  53.  9.  3,  däUi 

44.  19.  2,  51.  6.  3,  da}}  29.  10.  2,  31.  18.  2,  49.  7.  4, 
51.  14.  3,  53.  1.  2,  dama  34.  3.  1,  data  34.  14.  1,  dane 
44.  9.  2,  dähe  31.  11.  3,  44.  19.  3,  47.  6.  2,  päi}  32. 

13.  3,  isdA)  44.  2.  3,  taurvajdmä  28.  7.  3,  dadä}}  30.  7.  2, 
vidäQ'  53.  4.  1,  hanänT  44.  18.  2 (konjunktive);  jähi  40. 

14.  3,  49.  9.  4. 

8)  ä in: 

däntc  48.  1 1.  3,  isänti  45.  7.  1,  baJrjänte  32.  15.  3,  hakänte 
48.  12.  2 (konj.);  asä-dä  28.  7.  1,  dänhö  53.  2.  4,  duzdä 
51.  10.  2,  duzdänhö  30.  3.  3,  zarzdd  31.  1.  3,  hudä  45. 
6.  2,  48.  3.  2,  hudänhö  30.  3.  3,  34.  3.  3,  hudäbjö  34. 
13.  3,  hudänhe  31.  22.  1,  (z.  da  1 silb.) , mä  44.  3.  4, 
jänhö  30.  2.  3;  mazdä  (gen.)  28.  5.  2,  30.  10.  3,  32. 
1.  2,  4.  3,  51.  19.  3,  20.  3,  mazdäs-kä  53.  3.  3 (viell. 
mazdänJw  z.  1.,  cf.  5.  9,  z.  mazdä  2 silb.). 


')  Richtig  geschrieben:  asaa{ } 32.  4.  3. 
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9)  in  : 

dqn  45.  5.  3,  dq  47.  1.  3,  raresjqn  32.  1 1.  3 (konj.);  maz- 
dqm  28.  4.  2,  29.  5.  2,  30.  5.  3,  45.  8.  4 (1.  mazdänhem  ?, 
z.  mazdqm  2 silb.,  cf.  5.  8);  asaonqm  49.  10.2,  asnqm  46. 
3.  1,  50.  10.  3,  aenanhqm  30.  8.  1,  32.  7.  1,  8.  1,  yjmä- 
vatqm  46.  10.  4,  dahjunqm  48.  10.  4,  12.  1,  ddßranqm 

31.  14.  2,  drugvatqm  30.  4.  3,  rasnqm  34.  12.  2,  vTspanqm 
43.  2.  1,  44.  7.  5,  45.  6.  1,  vakanhqm  31.  19.  2,  savanhqtn 
28.  10.  3,  sasnanqm  48.  3.  1.  saosjantqm  34.  13.  2,  46. 

3.  3,  hätqm  44.  10.  2;  stets  in  der  enduug  sqm,  nhqrn: 
aesqm  30.  7.  3,  8.  1,  32.  7.  1,  8.  1,  8.  3,  31.  1.  3,  jaesam 

32.  7.  3,  49.  4.  3,  51.  3.  3,  avaesqm.  29.  3.  2,  jänhqm  7. 
27.  3 (gen.  plur.). 

10)  ü in: 

nü  32.  16.  3,  45.  8.  2. 

III.  Inl.  j und  v werden  durch  doppelsetzung  des 

Zeichens  für  i,  u gegeben;  ii,  uu  gelten  aber  auch  zugleich 

für  ij,  uv. 

1)  ij  ist  zu  lesen  in: 

avästrijö  31.  10,  3,  daqsnija  53.  8.  1,  naptijaesü  46.  12  1, 
<prija-  43.  14.  1,  44.  1.  3,  46.  2.  4,  6.  4,  < prijänahja  16. 
12.  2,  (/seng  hi  jo  49.  9.  1,  masija-  29.  4.  2,  30.  11.  1,  l'*\ 

4.  1,  8.  2,  43.  11.  4,  45.  11.  1,  48.  1.  3,  jcsnijä  30.  1. 

valnlijä  28.  11.  3,  västrija-  29.  1.  3,  6.  3,  31.  9.  3,  15,  :, 

33.  6.  2,  51.  5.  2,  53.  4.  2,  sardijajä  33.  9.  1,  säsnijä  29. 
7.  2,  zevislija-  28.  10.  3,  50.  7.  1 *)  (nach  doppelkouso- 
nanz);  ävisijä  31  13.  1,  50.  5.  3,  isija-  32.  16.  3,  48.  8. 
3,  51.  17.  2,  54.  1,  (prasija  44.  13.  o,  vai ri]ü-  43.  13.  o, 
27.  13.  1,  vrzenijö  33.  3.  1,  staomijä  33.  8.2  (ai.  suff.  ja); 
mazijo  31.  17.  1,  vahijö  30.  3.  2,  31.  5.  1,  na> dijänhem  34. 


')  Wstrgrd.  -aja-,  cf.  var. 
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8.  2 (ai.  sutf.  Ijas);  Q-rajoidijäi  34.  5.  2,  mendaidijäi  44. 
8.  2,  vaedijai  44.  8.  4 (infinitive) ; akistä-vrzijö  30.  5.  1, 
«zya  34.  14.  2,  rzrjijöi  29.  5.  3,  53.  9.  4,  kahijäi  33.  11. 
3,  dijam  44.  14.  2,  dbisijante  34.  4.  3,  vijqm  48.  7.  3, 
vrzijantö  45.  4'.  3. 

2)  uv  ist  zu  lesen  in: 

nsruvdlem  30.  3.  1,  %snuvisa  28.  2.3  (nach  doppelkons.) ; 
ahuvä  28.  3.  2,  anhuvas-kä  32.  1 1.  2,  t/uvantö  31.  3.  3,  tjuva 
45.  7.  2,  guvämahi  31.  2.  3,  tuvem  28.  12.  2,  46.  19. 
5,  47.  3.  1,  48.  2.  1,  tanuvem  46.  8.  4,  lanuym-kä  33.  14. 
1,  pesö-lanuvö  53.  9.  2,  buvaÄnti  45.  7.  2,  umvan-  28.  2. 
3,  5.  1,  29.  1.  1,  5.  2,  9.  1,  31.  2.  1,  33.  9.  3,  34.  2.  2,  44. 

8.  5,  45.  2.  5,  7.  3,  46.  11.  3,  49.  11.  3,  50.  1.  1,  51.  13.  2, 

rüid-uven  31.  7.  1,  hizuvä  31.  3.  3,  hizuvas-kä  51.  13.  3, 

hizuvö-  31.  19.  2,  50.  6.  3,  huvar  32.  10.  2,  huvanhuvijem 

53.  1.  3,  huvö  29.  3.  3;  31.  22.  3,  46.  0.  2,  51.  8.  3, 

huvogva-  46.  16.  2,  51.  17.  1,  18.  1,  huvar stais  49.  4.  3. 
lila.  In  einer  reihe  von  fällen  wurde  tj  durch  , tv 

durch  &ß,  sv  durch  sp,  zv  durch  zb,  hj  durch  hj , hv  durch 

hv  ersetzt.  Es  ist  herzustellen: 

1)  tij  für  l)j  in: 
hizuvö-raUijern  50.  6.  3 ('?). 

2)  tuv  für  &ß  in: 

tuvqm  29.  10.  3,  tuva  31.  8.  2,  46.  1.  5,  3.  5,  9.  2,  luvoi 
31.  9.  1,  tuve  31.  9.  1. 

3)  suv  für  sp  in : 

suveh  34.  7.  2,  45.  9.  2,  asuven  45.  9.  2. 

4)  zuv  für  zb  in: 

zuvajä  33.  5.  1,  4(i.  14.  5,  51.  10.  3,  zuvajente  49.  12.  1. 

5)  hij  für  hj  in: 

ahijäi  31.  9.  2,  10.  1,  mahijä  50.  9.  3,  vahijä  31.  2.  1,  zahijä 
53.  8.  2,  hijem  43.  8.  3,  50.  4.  2. 
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6)  huv  für  hv  in: 

huvaftra-  28.  3.  3,  31.  7.  1,  33.  9.  2,  43.  2.  2,  50. 

5.  4,  53.  6.  4,  ImvMrnjä  43.  2.  2,  huvar&äi  34.  11.  1, 
48.  5.  4,  dushuvard-em  31.  20.  2,  huväpa*&jäd-  31.  21.  2, 
huveng  43.  1(5.  4,  44.  3.  3,  50.  10.  3,  huvenvätä  32.  2.  2, 
huviti  30.  11.  2,  huvaeteng  34.  12.  3,  liuvaenä  32.  7.  2. 

IV.  Statt  juv,  vij  (iiuu,  uuii)  wird  iv,  uj  (iuu,  uii)  ge- 
schrieben. Es  ist  herzustellen: 

1)  juv  für  iuu  in: 
mahijuvä  30.  5.  1. 

2)  vij  für  uii  in: 

pqurvija-  28.  12.  3,  30.  3.  1,  31.  7.  1,  33.  1.  1 '),  44.  3.  2, 

11.  4,  19.  4,  45.  2.  1,  4«.  6.  5,  9.  1,  15.  4,  51.  3.  3, 

vahhviju  48.  5.  2,  53.  1.  4,  vanhvijäi  51.  17.  2,  53.  4.  4, 

vanhvijä  51.  10.  3.  In  33.  12.  2 ist  wol  vanhuvijä 

zu  lesen. 

3)  Seltsam  ist  die  Schreibweise  uiie  (uje)  für  uue 
(ve,  uve);  uve  ist  zu  lesen  in: 

us»ruvc  32.  1(5.  1,  tanuve  30.  2.  2,  daduve  4(1.  15.  3,  tnruvc 
40.  3.  4,  suve  49.  9.  1,  sruvc  33.  7.  2. 
ve  in: 

didrayzodvc  48.  7.  2,  mrngdvc  53.  6.  5,  vidve  29.  3.  2,  31. 
5.  2,  43.  9.  3,  44.  3.  5. 

V.  e wurde  nach  i und  u vor  schlieszendem  nasal 
regelmäszig  ausgestoszen.  Für  jem,  ijem  erscheint  Im,  für 
vem,  uvem:  um,  für  ajem:  aem,  für  äjem:  ahn,  für  aven: 
aou.  Es  ist  zu  restituiren: 

1)  jem  für  Tm  in: 

anjem  53.  5.  4 (c Wanjcm  40.  7.  3),  hai&jem  31.  (5.  1,  S.  3, 
34.  G.  1,  40.  19.  1,  51.  13.  1 (cf.  hai&jem  34.  15.  3). 


')  Zu  beachten  die  var.  paourvajchjä  K5. 
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2)  ijem  für  im  in: 

apourvijem  28.  4.  1,  ijem  45.  3.  4 (?),  dbitijem  45.  1.  4, 
Xsaßrifem  29.  9.  2 (cf.  var.),  po^rvijem  28.  2.  2,  29.  10.  3, 

30.  4.  1,  31.  8.  1,  11.  1,  43.  5.  2,  8.  1,  11.  3,  44. 

2.  2,  45.  3.  1,  51.  2.  1,  manahijem  53.  6.  5,  masijem  32. 
5.  1,  46.  11.  2,  vaWijem  34.  14.  1,  51.  1.  1,  54.  1,  vastrijem 

31.  10.  1,  zevijem  31.  4.  1,  zevistijem  46.  9.  2,  huvanhuvijern 
53.  1.  3. 

3)  vem  für  um  in: 

idvem  33.  7.  1,  grzdvem  51.  17.  3,  gusodvem  45.  1.  1,  daz- 
dvem  53.  5.  2,  drdzdvem  34.  7.  3,  vaedodvem  53.  5.  3, 
vöizdvem  33.  8.  1,  sjodvem  48.  7.  1 (z.  -dßem,  1 silb.). 

4)  uvem  für  um  in: 

ahuvem  53.  5.  3,  6.  5,  gdtuvem  28.  6.  2,  xratuvem  32.  9.  1, 
prtuve/n  46.  10.  5,  (psratuvem  33.  12.  3,  jazuvem  31.  8.  1, 
säzduvem  31.  18.  3 (cf.  tanuvem  46.  8.  4). 

5)  ajem  für  aem  in: 

ajern  29.  8.  1 (cf.  ajem  44.  12.  5),  gajem  30.  4.  2,  43.  1. 

5,  vajern  30.  9.  1. 

6)  äjem  für  äim  in: 
hushayajem  46.  13.  5. 

7)  aven  für  aon  in: 
krnaven  30.  9.  1. 

VIII.  Vereinzelte  ausstoszungen. 

» 

1)  a ist  zu  restituiren  in  allen  formen  von  drmaiti-, 
wofür  dramahi  zu  lesen: 

28.  4.  3,  8.  2,  30.  7.  2,  31.  4.  2,  9.  1,  12.  3,  32.  2. 

3,  33.  11.  1,  13.  3,  34.  9.  1,  10.  2,  11.  2,  43.  1.  4, 

6.  4,  10.  2,  16.  4,  44.  6.  3,  7.  2,  10.  4,  11.  2,  45.  4.  4, 
10.  1,  46.  12.  3,  16.  3,  47.  1.  4,  2.  3,  3.  3,  6.  3,  48, 
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5.  2,  11.  1,  49.  2.  3,  5.  3,  10.  3,  51.  2.  2,  4.  2,  11.  2, 
20.  2,  21.  1,  53.  3.  4 (z.  3 silb.). 

2)  für  -mna-  ist  mehrmals  mana  zu  lesen;  so  in: 
Xsajamaneng  32.  15.  2,  vacdemanö  28.  6.  1,  vademanö  53. 
5.  2,  säremanö  32.  2.  1 (cf.  die  var.). 

3)  für  -#na-,  -#ra-,  -dra-  ist  einige  male  #ara,  dara 
(a  ist  sekundäre  svarabhakti-  entwicklung)  zu  lesen;  in: 

skjaoltana-  28.  5.  2,  31.  S.  3,  20.  3,  22.  2,  32.  12.  1,  34. 
15.  1,  48.  5.  2,  8.  4,  27.  13.  2 (cf.  var.),  xsa&aro, - 33. 
11.  2,  45.  10.  4,  53.  8.  3,  mqdara-  31.  18.  1,  50.  6.  1, 
jafhira  40.  17.  1,  rcupdarahja  28.  2.  1,  sadara  34.  7.  2. 


B.  Ueberzälige  silben. 

I.  Auszuwerfen  sind  alle  sg.  htilfsvokale;  als  solche 
fungiren:  e,  e,  a,  i,  u,  o,  ö: 

1)  e ist  überall  auszustoszen,  auszer  vor  v,  n,  n,  m 
(cf.  gramm.  § 4.  2)  und  s (in  den  dort  § 7 enväuten 
fällen).  Für  dregavc  53.  9.  4,  dregubjö  27.  13.  3 ist  drigave 
(Spgl.) , drigubjö ; für  dregvant-  wol  drugvant-  ■)  zu  lesen. 

2)  e ist  auszuwerfen  in : 

uzemohü  46.  9.  2,  debävajafr  31.  17.  2,  seraosem  45.  5.  3, 
hademöi  46.  14.  4,  sowie  im  auslaut  nach  r,  wo  e nur  in 
gare  33.  7.  2 berechtigt  ist.  Für  ki&re  45.  1.  3,  ju&re 
44.  7.  3,  pacpre  49.  1.  1,  /nwü&re  28.  3.  3,  50.  5.  4 ist 
°re  zu  lesen,  cf.  var. 


')  itnr/s : a'sem  = drugvä:  asava , cf.  30-  4,  8,  11,  31-  1”, 
3*2  12,  33  I,  43  4.  8,  44-  14,  46-  6,  47-  4,  48-  l,  2,  49.  3,  0,  51. 
8,  9;  z.  druvant-  wie  hvova-  aus  hvogva-. 
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3)  a ist  auszuwerfen  in : 

asandj  45.  1.  2,  ahjamanas-ka  33.  4.  3,  46.  1.  2,  asa  - ?/^,va- 
janiä  33.  9.  1,  ätarem  34.  4.  1 (1.  a fr  rem) , isanäm  32. 
12.  3,  isSLSöid • 50.  2.  1,  isasqs  51.  19.  2,  karapan-  32.  12. 

3,  44.  20.  3,  46.  11.  1,  48.  10.  3,  51.  14.  1,  karapöiäs-kU 

32.  15.  1,  patä  44.  3.  2,  patarem  31.  8.  2,  mqnaröis  48. 

10.  1,  rnarakae-kä  31.  18.  3,  < psaratuvem  33.  12.  3,  ja  D ana 
43.  10.  4,  varalü  30.  5.  1,  32.  12.  3,  varanä  45.  1.  5, 

2.  4,  sardand  43.  14.  4,  zaranaemä  28.  10.  1,  zarazdaUis 

43.  11.  4,  zarazdä  31.  1 . 3,  skjao&ana-  30.  3.  2,  5.  3, 
31.  11.  3,  21.  3,  32.  5.  3,  33.  1.  2,  14.  3,  34.  1.  1,  2.2. 
5.  1,  10.  1,  14.  2,  43.  5.  3,  6.  3,  16.  5,  44.  6.  3,  10.  4, 
45.  2.  4,  4.  4,  8.  3,  46.  4.  3,  7.  4,  8.  2,  9.  3,  11.2,  15:  3, 

47.  1.  2,  2.  3,  5.  4,  48.  4.  2,  12.  3,  49.  11.  1,  50.  9.  2 

[10.  1],  51.  1.3,  3.  1,  5.  2,  13.  3,  14.  2,  19.  3,  21.  1,  53. 
1.  4,  2.  1 (vgl.  A VIII , 3),  hisasad-  32.  13.  1.  — Dazu 
viräafr  31.  15.  3,  vahistäaik  50.  1.4.  In  einigen  fällen 
wurde  dem  eingeschobenen  a sogar  noch  ein  epenthetisches 
i beigesetzt:  daibitd  49.  2.  2,  daibitänü  32.  3.  3,  48.  1.  2, 
daxbisvatö  28.  7.  3,  daibisenit  32.  1.  3,  daibisijante  34.  4. 

3,  daibitijem  45.  1.  4. 

4)  i ist  iiberzälig  in : 

rzigijöi  29.  5.  3,  53.  9.  4,  drugvodibis  29.  2.  3,  mazibis  32. 

11.  1,  v~iz\bjo  53.  8.  3,  kivisl  51.  15.  3,  vayist  34.  11.  2. 

5)  u ist  auszustoszen  in: 
brdubjö  53.  6.  4. 

6)  o in : 

amojasträ  30.  9.  2,  { kßarözdvem  29.  1.1,  vojaO-rü  34.  10.  3, 
hvaetaove  53.  4.  2 (cf.  46.  5.  4,  28.  9.  3).1) 


')  In  einigen  fällen,  nach  a vor  r,  findet  sich  o für  v geschrie- 
ben: für  vaor0  ist  vavräza&ä  50-  5.  2,  für  <praorej  <pravr&  30-  5. 
3,  53-  2.  2 zu  lesen. 
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7)  -nuln-  ist  einsilbig;  es  ist  verkehrte  Schreibung 
für  film;  so  zu  lesen: 

vanhvi  48.  2.  4,  vanhvim  32.  2.  3,  43.  5.  4,  41).  7.  4,  51. 
21.  3,  cf.  var.  vanhuim  K 4 zu  49.  7.  4. 

II.  Auszuwerfen  sind  wiederholte  partikelu,  verbal- 
präfixe  und  enklitika. 

kä  in:  30.  3.  2a,  53.  1.  4a,  54.  1 h,  7.  27.  3b. 
ä,  a : 31.  13.  3b,  31.  18.  2b,  33.  7.  la,  44.  14.  5b, 
49.  1.  3 b. 
antar  49.  3.  4 b. 
apö  32.  9.  2 a. 
a^bi  31.  13.  3b. 
uz  33.  12.  la,  46.  12.  2a. 
rz  48.  9.  3 a. 
nt  32.  14.  1 b,  48.  7.  1 a. 
ms  44.  13.  2b. 
paktl  49.  11.  3 b,  48.  7.  1 a. 
pare  34.  5.  3 a. 

<prä  33.  8.  la,  46.  3.  2b,  46.  10.  5b,  49.  6.  1 a. 

mqz  53.  5.  2 b. 

vT  43.  12.  5 b. 

hem  31.  8.  2 b.  47.  3.  4 b. 

ne  48.  6.  1 b. 

C.  S y n i z e s e. 

Synizese  liegt  vor  in  folgenden  fällen: 

28.  10.  1 : mazdä^asem-kü. 

30.  4.  2:  jaftü-ka^anhat). 

30.  7.  3:  jatbü^ajanhä . 

32.  9.  3 : mazda^asai-ka. 

33.  1.  1:  ,GÜS. 

27.  14:  usta^ahmai. 
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D.  Der  text  ist  nach  ausweis  des  metrums 
fehlerhaft  an  folgenden  stellen: 

28.  2.  2 a.  1.  mazcid. 

6.  2 b.  1.  sraosem-ka  (?). 

7.  3 b.  zu  str.  dabaisä. 

12.  3 a.  zu  str.  ee. 

29.  1 . 2 b.  zu  str.  remo. 

I . 3 b.  1.  ad  möi. 

4.  3 b.  zu  str.  ne. 

7.  3 b.  zu  str.  ee. 

II.  2 b.  zu  str.  a. 

11.  3 b.  ehmd  3 silb. ; viel].  aTihdmäl  cf.  34.  1.  3, 
43.  10.  3. 

30  2.  3 b.  zu  str.  ne. 

3.  3 a.  1.  ajäs-ka  st.  äs-kd. 

4.  1 b.  1.  dadäde  st,  dazde. 

7.  1 b.  1.  vohuvä. 

8.  3 b.  1.  den  od.  dar  (=  ai.  dhus)  st,  daden. 

31.  0.  2 b.  1.  amrtatätas-kä  st,  amrtatas-ka. 

7.  3 b.  zu  str.  ä. 

9.  2 b.  1.  pantdnem  st,  paniqm. 

10.  2 b.  1.  (psenghijem  (Roth)  st.  epsengm. 

19.  1 b.  1.  ahubijö  (Roth)?1),  besser:  je  vldvä. 

19.  3 b.  1.  vanhuvä  (Roth)  st.  vanhä. 

21.  1 b.  1.  haMrvatätö  st,  ha^rvatö. 

22.  3 a.  b.  1.  huvö  m.  all.  | vdz.  töi  anh.  äxlis. 

32.  1.  2a.  s.  +. 

5.  1 a.  1.  duibinaotä  nach  K 9. 

5.  2 b.  s.  — ; 1.  jae-kä  daevd  ? -) 

6.  1 b.  s.  + ; 1.  je zi  lais  ad- 

')  bjö  ist  sonst  stets  einsilbig. 

2)  Vgl.  Hübschmann,  Avestast.  692. 
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32.  6.  2a.  b.  1.  h.  mar.  v.  vah.  ah.  man. 

6.  3 b.  2 s.  — ; 1.  9-fiahmI  asae-kä ? 

7.  2 a.  1.  <javija‘? 

16.  3 b.  zu  str.  ee. 

33.  2.  2 b.  s. — ; 1.  vanhaum  = vanhävem  ? 

2.  3 a.  1.  väräi  ä. 

3.  2 b.  1.  vidajffs  ? 

4.  2 b.  1.  vrzendb-kä. 

8.  3a.  1.  amrläs-kü  K4,  P6. 

9.  2 b.  1.  baralü. 

9.  3 b.  s. — ; 1.  hak  ante,  4 silb. 

1 0.  1 b.  1.  Jäs-kä  zi. 

11.  1 b.  s. — , 1.  hvö  m — ? 

11.  3b.  ddä  3 silb.,  cf.  12.  2b;  ädaja ? 

12.  2b.  äddi  3 silb.,  cf.  11.  3b;  adajuil 

12.  3 b.  1.  vohuva. 

13.  1 b.  s. — ; abi(prä  4 silb. 

14.  2 b.  1.  mazdüi. 

34.  1 . 1 b.  1.  jä-ka. 

I.  3 b.  elmd  3 silb.,  cf.  29.  11.  3. 

3.  2 b.  vohuva. 

4.  1 a.  1.  ä&rem,  cf.  j.  9.  1. 

7,  2 a.  1.  suven-kiQ ■ K4,  9. 

8.  1 a.  zu  str.  na. 

8.  1 b.  „ „ as. 

8.  2 a.  „ „ as. 

II.  2 b.  1.  vaystä  nach  V.  S. 

11.  3 b.  zu  str.  ü. 

14.  3 a.  „ „ hu. 

15.  2 b.  s.— . 

43.  4.  2 b.  1.  tuvem. 

8.  4 b.  1.  vase,  cf.  var. 


43.  10.  3 b.  ehrna  3 silb.,  cf.  29.  11.  3. 

11.  3 b.  1.  didnhije ? 

12.  3 a.  1.  ira  > djai. 

14.  4 a.  1.  ira  > djai. 

44  4 4 a.  1.  kas-na. 

12.  2 b.  1.  prsü  ke. 

17.  2 b.  1.  kara. 

17.  3 a.  1.  ästTm. 

45.  9.  2 a.  zu  str.  ne. 

46.  1.  3 b.  s.  — ; hekä  3 silb. 

4.  3 a.  cf.  var. ; z.  1.  duzdabä. 

15.  4a.  s. — . 

15.  es  fehlt  eiue  zeile. 

17.  lb.  s.— . 

17.  2 b.  de  zu  str. 

47.  2.  2 b.  zu  str.  ee. 

4.  2.  1.  mazda  nach  K 5. 

48.  1.  2 a.  s.  +. 

5.  1 a.  b.  cf.  Roth,  Z.  D.  M.  G.  XXV. 

2 a.  b.  1.  k.  skj.  vanhvijä  dr. 

3 a.  1.  mami  od.  martäi. 

4 a.  1.  vrzjä. 

6.  3 a.  zu  str.  «fh 

4 a.  b.  1.  anh.  z.  ah.  pourv. 

7.  1.  a.  b.  1.  paHi-remem  sjodvem  ni  aesmö  djatqm. 

49.  9.  4 b.  zu  str.  de. 

50.  7.  1 b.  1.  aurvatö  (Roth). 

11.  2 b.  1.  taväni-kä ? 

51.  11.  1 a.  1.  ke  vä. 

12.  1 b.  1.  zimö  nach  K6,  PO. 

18.  1 a.  zu  str.  de. 

18.  2 a.  1.  vrhte  uach  K4,  P 6. 


Bartholomae,  die  ga^a’s. 


2 
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53.  1.  4 a.  zu  str.  kä. 

2.  1 a.  zu  str.  kä. 

3.  3 a.  zu  str.  paifrj. 

3.  4 a.  1.  alh  hem. 

4.  1 a.  zu  str.  zl  vT. 

6.i)  2 a.  s.  +. 

3 a.  zu  str.  ä. 

5a.  zu  str.  de. 

7.  3 a.  zu  str.  ka  — kä. 

8.  3 a zu  str.  yrün«rqm-kä  nach  K 4. 

9.  2 a.  „ „ de. 

54.  1 e.  1.  jasa  asnn  asahja. 

1.  27.  2 a.  b.  1.  m.  v.  ah. 

')  Str.  ti  ist  überhaupt,  unregelinäszig  gebaut. 


An  ui.  Vorstehendes  bezieht  sich  lediglich  auf  die 
zälung  der  silben.  Es  ist  jedoch  nicht  warscheinlieh,  dass 
das  gleichmasz  der  sillieu  allein  die  prosodie  der  hynineu 
ausmaehte.  Wir  werden  zunächst  an  einen  regelmäszigen 
Wechsel  von  längen  und  kürzen  denken;  derselbe  fehlt  den 
gätf-ä’s  vollkommen.  Auch  ein  regclmäsziger  durch  den 
akzent  bedingter  Wechsel  von  hebung  und  Senkung  lässt  sich 
nicht  nachweisen.  Dagegen  scheint,  wie  eine  gleichzal  von 
si  Iben,  so  auch  eine  gleichza  l von  ak zenten  erforderniss 
des  metrums  gewesen  zu  sein.  Es  hat  sich  mir  als  war- 
scheinlich  herausgestellt,  dass  für  die  1 6 silbige  zeile  5 
(2  + 3),  die  1 1 silbige  3 (1  -)-  2),  die  14  silbige  4 (2  -f-  2), 
die  12  silbige  3 (2  +1),  die  19  silbige  5 (24-2  + 1),  end- 
lich für  die  8 silbige  3 (1  + 2)  hauptakzente  norm  gewesen. 
Als  beispiele  mögen  dienen:  J.  33.  1 — 3,  45.  1,  51.  9. 
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jä#ä^äis  id-ä  värsa'te 

jä  dä'tä  äliheus  po«rvfjebjä 
ratüs  skjaodnä  räzistä 

drugvatäe  - kä  jj äd  - kä  asaone' 
je'hjä  lie'ru  jäsa'te 

midä'-  kä  ja'-  kä  köi  ä rzvä' 
ad  je  äkern  drugvä'te' 

väkaiibä  vä  äd  vä  mänanbä 
zästöibjä  vä  värsa'te 

vänhäverri  vä  mö'ida'te  ä'stlm 
töi  vä'räi  ä rä'deütl 

ähurabjä  zäose  mäzdänbö 
je  asäune  väbistö 

bvaetu  vä  ad-  vä  vrzenljo 
ä'rjamä  vä  ähurä 

vl'daj^s  vä  dßä^sanbä  gavö'i 
ad  bvö'  asähjä  anbad 

vänbavas-kä  vä'stre  mänanbö. 


ad  (pra-vä^sjä  nü  gu  sodvem  nü  sräotä 
jae-kä  äsnäd  jae-kä  düräd  isadä 
nü  Im  vi'spä  kidre'  zi  mazdä'nhö  zdvem 
nöid  dbitljem  düssastls  äbüm  mnpsjäd 
äkä-varnä  drugvä'-  liizvä  ä'vartö 


j am  ^snü'tem  rä'nöibjä  da 

&ßä  ä drä'  su/rä'  mazdä 
äjanbä  ^sustä'  a'bl 

abvä'bü  da^stem  dävöi 
räsajanbe  drugvänteru 

saväjö  asavänem. 


2* 


20 


II.  ABSCHNITT. 

Die  texte  der  gäffä’s  und  gebete,  rekonstruirt 
gemiisz  der  Silben  ziilung. 

Vokale  urul  dipht.honge,  welche  zweisilbig  zu  lesen,  sind  durch  ein 
komma  vor  denselben  ausgezeichnet.  Abweichungen  vom  W. 'sehen 
text  sind,  sofern  sie  nicht,  als  durch  das  inetrum  gebotene,  bereits  oben 
aufgefiirt  sind,  besonders  angegeben.  Kursivdruck  bezeichnet  me- 
trisch fehlerhafte  stellen. 

A.  Die  g ä & ä ’ s. 

I.  GUfta  ahunava'tt. 

.T.  28. 

2 alijä  jäsä  nemanhä 

ustäna  - zastö  raqpdarakjä 
maujeus  ruazdä  po«ryijem 

spentahjn  asä  vispeüg  skjaoffnä 
vanbeus  gratum  mananbö 

ja  ^snuvisä  geus-kä  Uiuvanem 

3 je  vä  ruazdä  ahurä 

pa'ri-gasäi  vohii  manaiihä 
raa'bjö  dävöi  abuvä 

astvatas-ka  bjaft-kä  mananbö 
äjaptä  asä#  hakä 

jäis  rapeütö  daklT#  h u v ä ff  r e 2) 

4 je  va  asä  u<pjäm 

manas-kä  vohü  apo«rvijem 
mazd,am-kä  abureiu 

jae'bjö  ^saflrem  - ka  a/za(>uvamnein 
varda'tl  ärama'tis 

ä möi  rar/drai  zaveflg  gasatä 


')  So  K 5.  etc.;  W.  °e. 
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5 je  uruv^nem  men  ga'rlm 

vohü  dade  hatfrä  manankä 
asls-kä  skjao#-anan{|m 

vidus  mazd,ä  ahurahjä 
java#  isäi  tavä-kä 

avafr  #säi  ä ise  asahjä 

6 asä  kaft  tbßä  darsänl 

manas-kä  volni  vaedemanö 
gatuvem-kä  aliuräi 

sevistai  sraosem-kä  mazd,äi 
anä  msj/örä  mazistem 

vävaröimaMi  ^raqosträ-hizvä1) 

7 vohü  ga’di  mananhä 

dä'di  asä  -d,ä  dargäjü 
rsväis  tu  u^däis  mazdä 

zava#usträi  aogonhvaö-  ra<jpnö 
ahma'bj a - ka  ahurä 

ja  dbisvatö  tallrvaj,ama 

8 dä'di  asä  tqm  aslm 

vaüh,eus  äjaptä  mananhö 
dä'di  tu  ärama'tl 

vista -aspäi  aesem  ma'bjä-kä 
da«- tu  mazdä  ^sajä-kä 

ja  ve  ma.b-ra,  srevaemä  rädä 

9 vahistem  d-ßä,  vahistä 

jem  asä  vahistä  hazaosem 
aliurem  jäsä  vä^nus 

naröi  ijprasa  - usträi  ma'bjä-kä 
jae'bjas-kä  i<9-  ränhänhöi 

vispäi  jave  vanheus  mananhö 


’)  W.  getr.,  cf.  34-  5.  3. 
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10  anäis  vä  nöift  ahurä 

mazdä^aseni-kä  jänäis  zarnaemä 
mauas-kä  hj a «>■  valiistem 

joi  ve  jöifrmä  dascme  stutam 
jilzem  zevistijänhö 

Tsö1)  /saurem- kä  savanh,jjm 

11  afr  jefig  asäft-kä  vöistä 

vank,euS“kä  dä#eüg  mananhö 
r&ßeiig  mazdä  ahurä 

ae'bjö  prnä  äpanäis  kameni 
iifb  ve  /sma'bjä  asünä 

vaedä  hvar#jä  va'ntijä  sravä 

12  je  Ais  ascm  nipänhe 

manas-kä  voliü  javaetähe 
tuvem  mazdä  ahurä 

cpvö  raä  slsä  #$abmäi?-  vaokanhe 
manjeus  liakä  &ßä  anhä 

jäis  a anhus  pourvijö  bavalh 


J.  29. 

1 ^smaibjä  gcus  «ruvä  grzdä 

kahmäi  ma  ö-ßarzdvcm  ke  nia  tasaO 
ä mä  aesmö  hazas-kä 

ähisähjä'2)  dars-kä  tavis-kä 
uöi/1  möi  västä  aujö 

aä  möi  sastä  voliü  västrijä 

2 adä  tasa  geus  prsatf 

asem  kaöä  töi  gavöi  ratus 
lijaä  hin»  dätä  /sajantö 

hadä  västrä  gaodäjö  t)-ß&-/'sö 


')  W.  ao&o. 

-)  V.  8.;  W.  ähusujä. 
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kern  höi  ustä  ahurem1) 

je  drugvodbis2)  aesrnem  vädäjöib 

3 ahmäi  asä  nöib  sargä 

advaesö  gavöi  pa'ti-mravab 
avaes,^m  nöib  vidve 

jä  sava'te  ädreng  rsvänhö 
hätrpn  liuvö  aogistö 

jahinäi  zaveng  gimä  krdusä 

4 mazdä  sahvar3)  makistö 

jä  zl  vävrzöi  pah'ikibib 
daeväis-kä  masijäis-kä 

jä-kä  varsa'te  a'pikibTb 
hvö  vikirö  ah  uro 

aba  anhab  j abä  hvö  vasab 

5 ab  vä  ustanäis  ahvä 

zastäis  gorlnemnä4)  ahuräi  ä 
me  univä  geus-kä  azjä 

j j a b mazd,am  dvahll  <prasäbjö 
nöib  rzgijöi  <jpragjä‘tis 

nöib  (psujante  drugvasü  pa'ri 

G ab-  evaokab5)  ahurö 

mazdä  vidvä  vagpus  vjänajä 
nöib  aevä  ahü  vistö 

naedä  ratus  asäb-klb  hakä 
ab  zT  bßä  (jpsujantae-kä 

västrijäi-kä  bßorstä  tatasä 

7 tem  äzütöis  ahurö 

mabrem  tasab  asä  hazaosö 

')  W.  ustä -ahurem. 

2)  W.  dregv0  und  so  überall. 

3)  K4,  P6,  W.  sahvär. 

4)  K6,  W.  «prenemnä. 

5)  W.  e.  vaok0. 


mazdä  gavöi  jfsvldem-kä 

hvö  urusae'bjö  spentö  säsuijä 
kas-te  vohü  mananhä 

je  I däjäft  ävä1)  martae’bjö 
8 ajem  möi  idä  vistö 

je  ne  aevö  säsna  güsatä 
zara#uströ  spitämö 

hvö  ne  mazdä  vast!  asäi-kä 
karkarörä  srävajanhe 

hja/>  höi  hudemem  djäi  va/drahj  a 
!)  aOkä  geus  uruvä  raostä 

je  anaesem  xsijnmene  rädern 
väkim  nrs  asürahjä 

jem  ä vasml  Isä-;(sa#rijem2) 
kadä  javä  hvö  an  ha# 

je  höi  dada#  zastava#  avö 

10  jüzem  ae'hjö  ahurä 

aogö  dätä  asä  ^sa^rem-ka 
ava#  vohü  mananhä 

ja  husitis  rämqm-kä  d,ä»9- 
azem-ki#  ahjä  mazdä 

tuvam  menhl  pourvijem  vaedem 

1 1 kudä  a.sem  vohu  - kä 

mauö  xsatfrem-kä  a#  mä  uiasä 
jüzem  mazdä  qprä/suene 

mazöi  magäi  pa‘ti  zänatä 
ahurö  m uä  avar 

anhama  rätöis  jüsmavats^m. 


')  W.  a va;  so  Rotlu 

2)  Nach  Pti,  W.  °#rem.  Cf.  J.  {).  22. 
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J.  30. 

1 a#  tä  va^sjä  isentö 

ja  mazdä  frßä1)  lij atHufr  viduse 
stavatä-kä  ahuräi 

jesnijä-kä  vanheus  mananliö 
hum^zdrä  asä  jekä 

jä  raokebis  darsatä  urväzä 

2 sraotä  gaosäis  vakistä 

ä-vaenatä2)  sfikä  mananbä 
ä varnä  vlkiö-ahjä 

narem  narem  hvabjäi  tanuve 
parä  raaze  j,änkö 

ahmäi  sazdjäi  baodantö  pa'ti 

3 a 9-  tä  ma‘njü  pourvije 

jä  jemä  bva</>nä  asruvätem 
manahl  vakabi-kä 

skjaobnöi  ln  vahijö  akem-kä 
ajas-kä  hud,änhö 

rs-vlsjätä3)  nöitt  duzd,änhö 

4 attkä  hjab  tä  hem  ma'njü 

gasaetem  pourvijem  dadäte 
gajem-kä  agjä'tlm-kä 

jaö-ä-käwanha9-  apemem  anhus 
akistö  drugvat,£j.m 

att  asaone  vahistem  manö 

5 ajä  mahijuvä  vartä 

je  drugvä  akistä -vrzijö 
asem  ma’njus  spenistö 

je  /raozdisteng  asenö  vaste 


')  So  K 1 1 etc.,  W.  mazdäää. 

2)  W.  avaen8. 

3)  W.  getr.;  ebenso  6. 
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jae-kä  ^snaosen  ahurem 

ha’d-jäis  skjaoduäis  qpravard  mazd,am 

6 ajä  nöid  rs-visjätä* 

daevä-kinä  jjad  Ts  ä-dbaoraä 
prsmaneng  upä  ,-gasad- 

jjad  vrnätä  akistem  mauö 
a< f aesmem  lieft- dvärentä 

ja  b:\uajen  ahüm  raartäuö 

7 ahmäi-kä  j^sad-rä  gasad- 

mananhä  vohuva  asä-kä 
afT  kehrpem  utajü'tis 

dad,äd-  ärama'tis  :pimä 
acsam  töi  ä anhad- 

jad-ä^ajailhä  ädänäis  po»rvö 

8 ad-kä  jadä  aes,Fpn 

kaenä  gama'ti  aeuanli,am 
ad  mazdä  ta'bjö  ^sad-rem 

vohü  mananhä  vöivldä'te 
ae'bjö  sastl  ahurä 

jöi  asäi1)  dar  zastajö  drugem 

9 ad-kä  töi  vajem  hjämä 

jöi  Tm  gläsern  krnaven  ahflru 
mazdäs-kä  ahuränhö 

ämjasträ  baranä  asä-kä 
hjad  had-rä-mana 2)  bavad 

jadrä  kistis  anhad  m,aedä 

10  adä  zi  avä  drügö 

bava‘ti  skeftdö  spajadralijä 
ad  asistä  jaogafite 

ä husitöis  vanheus  manaiihö 


')  So  K5,  4. 

2)  W.  getr. 


mazd,ä  asahjä-kä 

jöi  zazefite  vaühä  sravalu 
11  jjad-  tä  urvätä  sasaitä 

jä  mazdä  dadä#  masijäühö 
huvitl-kä  eniti 

jja»9--kä  daigern  drugvodbjö  rasö 
sava-kä  asavabjö 

atl  a^I  täis  anhadT  ustä. 


J.  31. 

1 tä  ve  urvätä  marentö 

agustä  vakä  senhämahi 
ae‘bjö  jöi  urvätäis  drüg’ö 

asahjä  gae^ä  vT-  matnka'te 
ad-kä  ae'bjö  vahistä 

jöi  zarzcfla  anhen  mazd,äi 

2 jezi  äis  nöi#  uruväne 

advä  adn-di-stä  vaiiijä 
a#  vä  vlspeng  ä-ijöi 

ja#ä  ratüm  aburö  vaedä 
mazdä  ajä  ^sajä 

jä  asäb'  hakä  guvämahl 

3 jäm  da  ma'njü  adrä-kä 

asä-kä  köis  ränöibjä  ^snütem 
jj  ap  urvatem  k a z d o n h v a d bj  ö ') 

tatt  ne  mazdä  vldvanöi  vaokä 
bizuvä  #/3akjä  äiihö 

jä  guvantö  vlspeng  värajä* 2) 

4 jadä  asem  zevijem 

anhen  mazdäs-kä  ahuränhö 


W.  °onghv°;  so  K4. 

2)  W.  väur0;  so  K 4. 


asi-kä  ärama'ti 

vahistä  isasä  mananhä 
ni  a'bj  ö /sau  ren i a o g o n h v a fr ') 

jehjä  vardä  vanaemä  drugeni 
5 ta{>-  möi  vikidjäi  vaokä 

jja#  möi  asä  data  vahijö 
vldve  vohü  mananhä 

mefi-kä  da'djäi  jehjä  mä  rsis 
tä-kiO-  mazdä  ahurä 

ja  nöi «9-  vä  anhatf  anha'ti  vä 
b ahmäi  anha#  vahistem 

je  möi  vldvä  vavakätt-)  ha'i9jem 
magrem  jim  ha«rvatätö 

asahjä  amvtatätas-kä 
mazd,äi  avaö-  xsa#rem 

jjaft  höi  volni  va^sa.9  mananhä 

7 jas-tä  mantä  pourvijö 

raokebls  röitf-uven  huväflrä 
hvö  xi'a^ß^  dfpnis  asem 

jä  däraja#  vahistem  manö 
tä  mazdä  ma'njü  u^sjö 

je  nürem-kif>  ahurä  hamö 

8 ufr  >9-(iä  menhl* 3)  pourvijem 

mazdä  jazuvem  stöi  mananhä 
vanheus  ptarem  mananhö 

jjaft  tuvä  hem  kasma'ni  grabem 
habVjem  asahjä  damim 

aiiheus  ahurem  skjao#anaesü 

9 tuvöi  as  ärama'tis 

tuve  a geus  tasä  as  xi'atus4) 


')  W.  °onghv°;  so  K6. 

3)  W.  menki. 


2)  W.  °a&;  so  K 4. 
4)  W.  as-j;r0. 
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ma’njeus1 *)  mazdä  ahurä 

hjafr  ahijäi  dadä  paütänem 
västrijäö-  vä  ä-ite-) 

je  vä  n,öi.9'  anha9-  västrijö 

10  aff  lil  ajä  gpra-vartä 

västrijem  ahijäi  gpsujaötem 
ahurem  asavanem 

vauh,eus  gpsenghijem  3)  mauanhö 
uöiä  mazdä  avästrijö 

dav^s-kinä  humartöis  ba/stä 

1 1 hja.9-  ne  mazdä  po«rvijem 

gae#äs-kä  tasö  d,aenäos-kä 
ihßä  mananhä  /ratfls-kä 

jja.9-  astvantem  dadä  ustanem 
jjaä  skjao^nä-kä  sefighas-kä 

jaörä  varneng  vasä  d,ä'te4) 

12  a#rä  väkem  bara'ti 

mi^ahvakä  vä  rsvakä  vä 
vidvä  vä  evidvä  vä 

ahjä  zardä-kä5)  manaühäkä 
änusha^s  ärama'tis 

mahijfl  prsa'te  ja#rä  maeM 

13  jä  (jprasä  ävlsijä 

jä  vä  mazdä  prsälte6)  tajä 
je  vä  kaseus  aenanho 

ä mazisttpn  jama‘te  bflgem 


')  W.  °jus;  so  K5,  Roth. 

4)  Die  Roth’sche  konjektur  äitee  ist  unmöglich;  itee  müsste  itaje 
gelesen  werden. 

3)  W.  ipäenghl;  so  Spgl.,  komm.  II.  243  und  Roth. 

4)  oder  däje'te,  K 5 und  Roth. 

5)  W.  zarzdä;  cf.  Roth  j.  31,  p.  26. 

u)  W.  °aite;  so  K4,  9. 
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tä  kasmeng  ftß'mä  härö 

a'ln  asä  vaenaln  vispa 

1 4 tä  &ßä  prsä  ahurä 

ja  zi  ä-ae'ti  geüghati-kä 
ja  isudö  dadeüte 

däi‘tran,;un  hakä  asaonö 
jas-kä  mazdä  drugvodbjö 

jaffä  tä  ailhen  hefikrtä  lijaä 

1 5 prsä  ava/>  ja  ma'nis 

je  drugvä‘te  ;csa#rem  hunä'ti 
d us-s kj ao‘>anai  a h u rä 

je  uoiä  gjötüm  hanar  vinasti 
västrijebjä  aenanhö 

pnseus  vlräft-kä  adrugjafitö 

1C>  prsä  avaft  ja»9-ä  hvö 

je  kudänus  dmauabjä  /saurem 
söiflrabjä  va  dahjeus  va 

asa  - <jprada#ai  asprzatä 
»9-ßäv^s  mazdä  ahurä 

j a/ta  bvö  anba#  j ä - s kj  ao  ,9-  n as - kä1) 

17  katärem  asavä  vä 

drugvä  va  vrnva'te  mazijö 
vidvä  viduse  raraotü 

rua  evidvä  a‘pi-dbävajavt 
zdi  ne  mazdä  ahurä 

vaub,eus  r/rada^sta  manaühö 

18  ma  kis  ad-  ve  drugvatö 

ma/hu-i\s-ka  güstä  säsnas-kä 
a zi2)  dwanem  visern  va 

soi ärem  vä  dahjuvem  va  d,ä  d 


')  W.  getrennt;  so  lioth. 

2)  W.  äzL 
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dusitä-kä  markae-kä 

adä  is  säzduvem  sna\9isä 

19  gustä  je  mafitä  asem 

ahubis  je  vldva  ahurä 
r z u % 6 ä - v a k a ii  h,i in  4) 

^sajamanö  kizuvö-vasö 
frßä  ä#rä  su/ra  raazdä 

vanliuvä  vldätä  rann ja 

20  je  däjä.9'* 2)  asayanem 

divamnera  liöi  aparem  ^.sajö 
dargem  äjü  temanhö 

duskuvar#em  avaetäs  vakö 
tem  vä3 4)  ahüni  drugvantö 

skjaoi9-anäis  hvais  d,aenä  naesaö1 

21  raazdä  dada-ä  ahurö 

hauryatätö  amrtätas-kä 
büröis  ä asahjä-kä 

liuva-pa'djad  /saflrahjä  sarö 
vanheus  vazdvar  mananbö 

je  lioi  ma'nju  skjao»9-näis-kä  »rva^ö 

2-2  kif/rä  i bud,änhe 

jaf-anä  vaedemnäi  mananhä 
vokü  bvö  £sa#rä  a.sem 

vakaühä  skjao#anä-kä  haptl 
huyö  raazdä  ahurä 

väzistö  toi  anha'ti  ästis.4) 


')  Cf.  K 9;  VV.  °äi  v°. 

2)  So  K6,  K 11,  PO,  Roth;  W.  äjä>9. 

3)  So  Roth,  W.  vä. 

4)  VV.  astis. 
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J.  32. 

1 ahjä  kä  hvaeteus  jäsa«9 

ahjä  vrzeuein  ma.9  ahjamnä 
ahjä  duevä  muhml  manöi 

ahürahjä  "rväzmä  mazd,ä 
ttßö i dütänhö  ailhämä 

teäg  därajn  jöi  vä  dbisenti 

2 ae'bjö  mazdä  alnirö 

säremanö  voliü  mananhä 
/safträfl  liakä  pa'ti-  m ran. 9 

asä  hushn^ä  huvenvätä 
spent^m  ve  ärama'tim 

vaühvTm  varma'de  ha  ne  anha9 

3 a9  jüs  daevä  vTspänhö 

ak,ä.9  raananhö  stä  kibrem 
jas-kä  vä  mas  jaza'te 

drügas-kä  pah-imat,öis-kä 
skjaom^m  a'bl  dbitänä 

jäis  asrüdvem  bumjä  haptaV9e 

4 jä9  jüs-kä  yrä-mimafra 

ja  masijä  akistä.  dantö 
va/seüte  daevö-zustä 

vanh,eus  sizdjamnä  manaShö 
mazd,ä  ahürahjä 

^rateus  nasjantö  asaab-kä 

5 tä  dbinaotä  masijem 

hugjätöis  arartatätas  - kä 
jja.9  vä  akä  mananhä 

jae-kä  daevä1)  akas-kä  mabijus 
akä  skjaotfnem  mananhä 

jä  gora-kinas  drugvantem  /sajö 


')  ?,  W.  jeng  daeveng  ak°. 


6 ponru-aeuä  enä^stä 

jäis  srävaje'te  jezi  täis  ab 
liätä  vahistä  vöistä 

maräne  aburä  mauanbä 
#/3almn  vT  inazdä  ^saöröi 

6T/3alimT  asae-kä  seügbö  vi-d^m 

7 aes,äm  aenanh^m 

naekld’  vldvä  ägöi  hädröjä 
ja  g’ayijä  sengha'te 

jäis  srävT  huvaenä  ajaTlkä 
jaesMm  tu  aliuiä 

M-i^tem1)  mazdä  vaedistö  ahl 

8 aes,fpri  aenanh^m 

vfvaühuso  srävT  jimas-kT# 
je  masijeüg  ki/snusö 

abmäkeüg  gäus  bagä  bväremnö 
aes,q,m-kT$-  ä ahmT 

#/3ahmT  mazdä  vlki#öi  a^I 

9 dussastis  sravä  mrndaff 

hvö  gjateus  senhanäis  ^ratuvem 
apö  mä  istls  jaiitä 

br^dqtn  hä'tlm  vanbeus  mananhö 
tä  u^dä  manjeus  mabjä 

mazdä^,asäi-kä  jüsma'bjä  grze 

1U  bvö  mä  nä2)  sravä  rniiida# 

je  akistem  vaenaübe  aogdä 
gq,m  asibjä  buvar-kä 

jas-kä  däö-eüg  drugvatö  dadäö- 
jas-kä  västrä  viväpab 

jas-kä  vadar  vöizdaö-  asäune 


')  So  K4,  K6;  W.  erstem,  cf.  44-  2.  4. 

2)  W.  mänä. 

Bartholomae,  die  gäää’s. 


3 
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11  tae-kl#  mä  m rüden1)  gjötüm 

jöi  drugvatö  mazbis  kiköi#ars2 3 *) 
anheus-kä  anhuvas-kä 

apaje'ti  rae/nanbö  vaedem 
jöi  vabistäfr  asaouö 

mazdä  räresj,r\u  mananhö 

12  jii  raübajen  sravanhä 

vahistä#  skjao#anä#  martänö 
ae'bjö  mazdä  akä  mraoff 

jöi  geus  mrndeu  »rva^s-u/ti  gjötüm 
jäis  grehmä  asä#  vartä 

karpä  ^sa/frcm-ka  Tsnam  drugem 

13  ja  ^sai'/ra  grelimö  bissa.’) 

akistahjä  dmäne  mananhö 
anheus  mar^tärö  abjä 

j ae-ka  mazdä  g T g r z a l) ;!)  k a m e 
.9/fahja  madraiiö  dütem 

je  I p,ä9’  darsäf>  asahjä 

14  abjä  grebmö  ä böi  &ßöi*) 

m kavajas-ki.9  ^ratus  dadad- 
varkä  Inka  <jpra-divä 

bjaf>  vlseütä  drugvaütem  avö 
lija#-kä  gäus  gidjäi5)  mravi6) 
je  düraosem  saokaja#  avö 

15  aväis  ä ve  niuäsä 

jä  karpötäs-kä  kevitas-kä 
aväis  a‘pl  jeüg  da'üti 

nöib  gjäteus  ^sajamaueng  vasö 

')  Uder  «dipi,  KU,  K4;  cf.  gramrn.  § 4 anin.  2. 

2)  W.  kiköitercs,  Sp.  kikoitars. 

3)  So  K 5,  K G ; W.  ge.  g“. 

4)  W.  O-ßö,  cf.  var. 

5)  Oder  gaidjai,  Spgl. 

ß)  So  Sp.;  W.  rnraoi. 


töi  äbjä  ba‘rj,änte 

vaüh,eus  ä dmäne  mananhö 
16  liamem  taö-  vabistä-kid- 

je  usruve  sjaski#  dahmahjä 
^saj^s  mazdä  aburä 

jebjä  mä  a'^is-kifr  dv,ae#ä 
jjad  aenanhe  drugvatö 

ä n,ü  isijeüg  aüliajä. 


J.  33. 

1 ja/lä^äis  i#ä  varsa'te 

ja  data  anlieus  pourvijehjä 
ratüs  skjaoö-nä  razistä 

drugvatae-kä  jjab-ka  asaone 
jehjä-kä  hem  - jäsa'te 

mi#ä-käx)  jä-kä  höi  a rzvä 

2 ad  je  akeni  drugvä'te 

vakanhä  vä  ad-  vä  manaühä 
zastöibjä  vä  varsa'te 

vanbävem  vä  köi#a'te  ästlm 
töi  väräi  ä rädeüti 

ahurahjä  zaose  mazd,ä 

3 je  asäune  vakistö 

bvaetü  vä  ad  vä  vrzenijö 
a'rjamnä  vä  aburä 

vi-daj^s  vä  dßaxsanhä  gavöi 
ad  hvö  asahjä  aüha.9- 

vailh,eus-kä  västre  mauaübö 


')  W.  mi#ahja. 
2)  W.  astim. 
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4 je  d'ßa, tb  mazdä  asrusthn 

akem-kä  manö  jazäi  apä 
bvaeteus-kä  tarama'tim 

vizenätf-ka  nazdistrjm  dru gern 
a'rjamuas-kä  nadentö 

geus-kä  vasträ#  akistem  mantüm 

5 jas-te  vlspe  - mazistem 

sraosem  zuvajä  avalihäne 
apänö  dargö-gj  a't  i m 

ä ^satfrem  vanb,eus  uiauaiihö 
asä#  ä rzüs  pa#ö 

jaesü  mazda  ahurö  sae'ti 

6 je  zaotä  asä  rzus 

bvö  manjeus  ä vahistä#  kaja 
ahmä#  ava  manaüba 

jö  vrzj e*dj äi  l)  maütä  vastrija 
tä  toi  izjä  ahura 

mazda  darstöis-kä  hemparstöis-kä 

7 ä mä  idvem  vakistä 

ä hvae#jä-kä  mazda  darsa#-kä 
asä  vobü  mananbä 

ja  svuve  parä  magavanö 
ävis  uä  aütar  bentu 

nemahva'tis  ki#ra  rätajö 

8 <jprö  möi  vöizduvem  ar#a 

tä  jä  vohü  saväi  mananbä 
jasnem  mazda  /smävatö 

a#  vä  asä  staomijä  vakä 
dätä  ve  amrtäs-kä 

utajü'ti  halli  vatä  draonö 


')  So  K 4;  W.  vrzidjai,  cf.  43.  11.  5. 


9  aß  töi  mazdä  tem  ma'njum 

asa-  u/sjantä  sardijajä 
huvaörä  mae#ä  majä 

vahistä  baratü  mananhä 
ajä  äröi  bä-krnem 

jaja  hak, ante  uruv^nö 

10  vispä  stöi  hugitajö 

jas-kä  zi  änhar  jas-kä  hentl 
jas-kä  raazdä  bava'ntT 

O-ßahmi  bis  zaose  ä-ba^sohvä 
vohü  ujrsjä  mananhä 

/sa#rä  asä-kä  ustä  tanüm 

11  je  sevistö  ah  uro 

livö  mazdas-kä  ärama'tis-kä 
asem-kä  r/radaä  - gae#em 

manas-kä  vohü  ^saöarem-kä 
sraotä  möi  marzdätä  möi 

ädajäi  kahijäi-ki#  pa'tl 

12  us  möi  ärsvä  aburä 

ärama'tT  tevLsTm  dasyä 
spenistä  ma'njü  mazdä 

vanhuvijä  zavöädajä 
asä  bazö  «äuavafl 

vobuvä  mananhä  (jpsratuvem 

13  rar/dräi  vouru-kasäne 

döisi  möi  ja,  ve  abifprä 
tä.  ^satfrahjä  aburä 

jä  vanh,eus  asis  mananbö 
(jprö  spentä  ärama'te 

asä  d,aena  y ra-da^saja 

14  aß  rätipn  zara#uströ 

tanuvas-kTö-  hvahjä  ustanem 
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dadä'ti  paurvatäteni 

mauaiihas-kä  vanheus  mazd,äil) 
skjao#nahjä  asa  ja-kä 

u^dahja-kä  sraosem  ^satfrem-kä. 


’)  80  K6  otc. ; \V.  mazdä. 


J.  34. 

1 ja  skjao»9-nä  ja  vakanhä 

jä-kä  jasnä  arurtatätem 
asem-kä  tae'bjö  danhä 

mazdä  £sa#rem-kä  liaurvatätö 
aes,;\m  töi  ahurä 

anhämä  poumtemäis  daste 

2 attkä  1 töi  mananhä 

ma'njeus-kä  vanheus  vispä  datä 
speiitahjä-kä  ins  skjaofrnä 

jehjä  «nivä  asä  haka'te 
p a ‘ r 1 L)  gae#e  ^smävatö 

valime  mazdä  garöibis  stuUpit 

3 a fr  töi  mjazdem  ahurä 

liemanhä  asäi-kä  d,ama 
gaeö-ä  vispä  ä /sa#röi 

ja  vohuvä  tfraostä  mananhä 
äröi  zi  hud,äiihö 

vlspäis  mazdä  ^smavasu  savö 

4 aft  töi  äörem  ahurä 

aogonhvantem  asä  usmahi 


) So  K 4,  6;  W.  pa>rö. 
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aslstem  emavantem 

stöi  - rapeütem  kidrä  - avanhem 
ad-  mazdä  dbisijaiite 

zastä  - istäis  drstä-aenanhem1) 

5 kad-  ve  ^sadrem-kä  Tstis 

skjaod-näis  mazdä  jad-ä  vä  ha^nu2) 
asä  vohü  mananhä 

dräjöidijäi  drigüm  jüsmäkem 
pare  vä  vispäis  vao^mä 

dae väis-kä  /ra^strä-masijäis-kä1) 
b jezT  ad-ä  stä  ha'djem 

mazdä  asä  vohü  mananhä 
ad-  tad  möi  da/stem  dätä 

ahjä  anheus  vispä  m,aed-ä 
jad-ä  vä  jazemnas-kä 

«rvä'djä  stavas  ajeni  pa'ti 

7 kudrä  töi  ardrä  mazdä 

jöi  vanheus  vaedemnä  mananhö 
seüghüs  rae/nä  suven-kid 

sädarä-kid  ka^rajö  usrü 
naeklm  tem  anjem  jüsmad 

vaedä  asä  ad-ä  möi  dräzdvem 

8 täis  zi  skjaod-näis  bajante3) 

jaesu  pabi  po«rubjö  ‘djegö 
jjad  aogjä4)  Dä'dijänhem 

d-ßahjä  astä  mazdä  »rvätahjä 
jöi  nöid-  asem  mabijaütä 

ae'bjö  dü're  vohü  asmanö 


*)  W.  getr. 

2)  So  K4;  W.  ahmi. 

3)  So  KU;  W.  bijante. 

4)  So  K4;  W.  aogä. 


4(1 


6 

9  jöi  spcntym  ärama'tim 

#ßahja  mazdä  bi^d^m  vidusö 
dus  - skjao»9-nä  ava - zazaf) 

vanh,eus  evisti  mananhö 
ae'bjö  mas  asä  sjazda# 

java#  alnnad  a«run a ^raqpsträ 

10  alija  vanlicus  mananhö 

skjao»9nä  vaokaft  garb^nt  hu^ratus 
spentym-kä  äramaHlm 

d:\mini  vldvä  hii9-am  asahjä 
tä-kä  vispä  ahurä 

&ßa,hmi  mazdä  ^sa^röi  a vja/lra 

1 1 afk  töi  ube  haurväs-kä 

huvar#äi  ä amrtatäs-ka 
vanlicus  ^rafrßä1)  mananhö 

asä  ma#  ärama'tis  va^sta 
utaju'ti  tevlsi 

täis  mazdä  vldvaes^m  frßoi  ab! 

12  kafl  töi  räzar  kab  vasi 

kaö-  vä  stutö  kaf>  va  jasnahjä 
sru'djai  mazdä  (jprä-vaokä 

ja  vc  däjäö-  asis  räsn,;un 
sisä  nä  asä  pa#ö 

vanh,eus  huvaeö-eiig  mananhö 

13  teui  advanem  ahurä 

jcm  möi  mraos  vanb,eus  mananhö 
d,aenä  saosjaiit/pn 

j a h u - k r t ä 2)  asa.b-ki  tf  urvä^saO- 
lijafr  k vistä  hud,äbjö 

mlzdem  mazdä  jelijä  tu  dar#rem3) 

')  W.  ^satträ;  so  K5. 

2)  W.  getr. 

3)  So  K(5;  W.  daöiem. 
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14  ta<9-  zT  mazdä  va'rijem 

astva'te  ustänäi  d,ätä 
vanbeus  skjaoönä  mananhö 

jöi  zi  geus  vrzene  azijä 
£smäkss|m  kistim  ahurä 

^rateus  asä  gprädö  vrzenä 

15  mazdä  a#  möi  vahistä 

sravas-kä  skjao#anä-kä  vaokä 
tä  tu  vohfl  mananhä 

am- Im  isudem  sluto 
^smakä  £sa#rä  ahurä 

(jorasem  vasnä  ha59jem  da  aliüm. 


II.  Gada  ustavaHi . 

J.  43. 

1 ustä  abmäi  jahmäi  ustä  kahmäikT.9- 
vase  -^saj;;s  mazdä  d äj ää  ahurö 
utaj ü'ti  tevislm  ga{>  töi  vasnii 
asem  drdjäi  tal>  möi  da  ärama'te 
räjö  asTs  vanheus  gajem  mananhö 

2 aäkä  abmäi  vTspan^m  vahistem 
luiväi9röjä  nä  lmväörcni  da'dTtä 

d-ßii,  luki  tlßä  spenistä  ma'nju  mazdä 
jä  da  a,sä  vanheus  mäja1)  mananhö 

vTspä  ajar  dargö-gjätöis  «rvädaiibä 

3 a»9-  hvö  vanbeus  vahjö  nä  a'bi  ganijaä 
je  nä  rzüs  savardiö  patf-ö  sisöifl- 

ahjä  anheus  astvatö  mananbas-kä 
ha'äjeng  ä stls  jeiig  ä sae'tT  ahurö 
ardrö  ftßävi\s  buzentus  spentö  mazdä 


’)  So  K 5,  P 6;  W.  maja. 
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4 ab  dßä,  menghäi  tagmem-kä  spentem  mazdä 
hjab  ta  zastä  ja  tuvern  hagpsi  avä 

ja  da  asls  drugvä'te  asäunae-kä 
b/Jahjä  garmä  äbrö  asä-aoganhö 
hjad-  möi  vaüheus  haze  gimab  mananhö 

5 spentem  ab  dßä,  mazdä  men  ln*)  ahura 
jjab  dß ä anheus  zrpböi  darsein  pourvijem 
lij af>  da  skjaobna  nuzdavau  jä-kä  u^da 
akem  akäi  vailhvlm  aslm  vanhave 

dßä  hunarä  dämöis  »rvaesc  apeme 

0 jahmi  spentä  dßä,  ma'njü  urvaese  gasö 
mazdä  ^sabrä  ahtm  vohü  mananhä 
jehjä  skjaobnäis  gaeba  asä  gprädente 
ae'bjö  ratüs  sengha'tT  ärama'tis 
»>/?ahj ä ^rateus  jem  nae-kis  däbaje'ti 

7 spentem  ab-  dßä,  mazdä  menhl  ahura 
lijab  mä  vohü  pa‘ri  - gasab  mananhä 
prsab-kä  mä  kis  ahi  kahjä  aln 
kaba  ajar  da/särä  qprasjäi  disä 

a’bi  bßähu  gaebähü  tanusü-kä-) 

8 ab  höi  aogl  zarabuströ  pourvijem 
ha'bjö  dvaesä  bjab  isöjä  drugvä'te 
a.b  asäunc  liijem  rar/nö  aogonhvab  x 
lijab  ä büstis  vase-^sabrahjä  dajä3) 
javab  ä ß-ßä,  mazdä  staomi  ur/ja-kä 

9 spentem  ab  dßä  mazdä  menhi  ahura 

bj ab  mä  vohü  pa'r-gasab  mananhä 
ahja  f/rasem  kahmäi  vivldve  vasi 
ab  ä bjialnnai  ab  re  ratam  nemanhö 

asabja  mä  javab  isäi  manajäi 

')  W.  liier  uud  iui  folg,  menhi;  so  K 5. 

-)  W.  °Si-kä. 

:l)  So  K 5;  VV.  djäi. 
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10  ad-  tü  möi  däis  ascm  jj n d mä  zaozaomi 
ärama'ti  hakimanö  1 >)■  ärem 

prsä-kä  11a  ja  töi  anhäniä  parstä 
parstem  zi  t)-ßn  jadnä  tad-  emavantem 
jjad  &ßä  /sajgs  aesem  d j a d cmavantein 

1 1 speütem  ad-  fi-ßn  mazdä  menhi  akurä 
jjad-  mä  vohu  pa'ri -gasad  mananhä 
jj  ad-  /smä  u/däis  didabije  pourvijem 
sädrä  möi  s^s  masijaesü  zarzdä'tis 

tad  vrzj e 'dj äi ')  bjad  moi  mraotä  vabistem 

12  jjad-kä  möi  mraos  asem  gasö  <jpra/snene 
ad-  tu  möi  nöid  asrustä  pa'ri -ao/zä 
uz-ira'djäi  parä  bjad  möi  ä-gimad 
sraosö  asi  mgzarajä  liakimnö 

ja  vl* 2)  asfs  ränöibjä3)  savöi  däjäd 

13  spentem  ad-  dßä  mazdä  melihl  powrvijem 
jjad  mä  vobü  pa'ri  - gasad  mauaühä 
ard-ä  vöizdjäi  * kämahjä  tem  möi  dätä 
dargahjä  jäus  jem  vä  naekis  därsta'te 
va'rijä  stöis  ja  dßabmi  /sadröi  välu 

14  lijad-  uä  qorijä  vaedemnö  isvä  da'did 
ma'bjö  mazdä  tavä  raqpnö  «prä/snenem 
jjad-  f}ßn  /sadrä  asäd  bakä  c/ra  - ;psta 
uz-ira'djäi  azem  sardnä  seöhahjä 

mad-  täis  vlspäis  jäi  töi  nupdrä  marente 

15  spentem  ad  Dßn  mazdä  menln  aburä 

jjad-  mä  vohü  pa'ri  - gasad  mananhä 

da/sad  usjä  tüsuä-ma'tis  vahistä 

nöid-  uä  pourus  drugvatö  hjäd  ki/snusö 
ad  töi  vispeng  angreng  asäunö  ä-dar 

')  So  K 4;  vrzidjäi,  cf.  33-  6.  2. 

2)  W.  ve. 

3)  So  K4;  W.  ränöibjö. 


16  aff  aburä  lm»  ma'iijfim  zaraffuströ 
vinte  inazda  jes  - te  kiskä  spenistö 
astvafl  asem  hjäff  ustänä  aogonhvaff 
liuveng-darsöi  ^saffroi  hjaff  ärama'tis 
asim  skjaofhiäis  vobit  da'dif)  mananhä. 


J.  44. 

1 t a ff  Vßn  prsä  rs  möi  vaokä  aburä 
nemanbö  ä Jaffa  nenie  ^smävatö 
mazdä  «jprijai  ff/fävas  sa hjä ff  mava'te 
a ff  ne  asä  r/iijai  dazdjäi  bäkrnä 
jaffä  ne  ä voliü  gimaff  mananhä 

2 taff  üßä  prsä  rs  möi  vaokä  aburä 
kaffä  anheus  vabistabjä  pourvijem 
kaffe  sü'djäi  je  i pa'ti-is,äff 

bvö  zT  asä  spentä  Mietern ')  vTspöibjö 
bärö  ma'njus  abfibTs  «rvatö  mazdä 

3 taff  ffßä  prsä  rs  möi  vaokä  aburä 
kas-nä  zqffä  ptä  asahjä  pourvijö 
kas-nä  huveng  starem-kä  da  ff  advanem 
ke  jä  m,ä  u/sje'tT  nrysa'ti  ff/9aff 

ta-ki  ft  mazdä  vasmi  anjä-kä  vldve 

4 taff  »9 ßä  jirsä  rs  möi  vaokä  aliurä 
kas-nä  drta  zäui-kä  ade  nabäs -kä2) 
avapastöis  ke  apö  urvaras-kä 

kas-nä  vätäis  dvänma'bjas-ka  jao^t3)  äsü 
kas-nä  vanheus  mazdä  damis  mauanhö 

')  K 6,  P6;  W.  erstem,  cf.  32-  i.  3. 

'-)  So  K5;  W.  adenab0. 

3)  ? W.  jaogc  ft. 
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5 tad  D-ßä  prsä  rs  möi  vaokä  ahurä 

ke  hvaapa  raokas-kä  däd  temäs-kä 

ke  livaapä  hvagpnem-ka  däd  zaemä-kä 

ke  jä  usä  arem  - pidßä  ^sapä-lcä 

ja  manödrls  kazdonhvafitem  ardahjä 

6 tad  Dß-d  prsä  rs  möi  vaokä  akurä 
jä  gaa-va^sjä  jezi  tä  adä  ha'djä 
asern  skjaodnäis  dbqza'ti  äramadis 
ta'bjö  ^sadrern  vohü  kinas  mauaühä 
kaedyö  azlm  ränjö-skrtlm  gT\m  tasö 

7 tad  &ßä  prsä  rs  möi  vaokä  ahurä 

ke  br/dqm  täst  ^sadrä  rriad  äramadTm 
ke  uzmem  krd  vjänabjä  pudrem  pidre1) 
azem  täis  &ßä  gcra^sni2)  avämi  mazdä 
speütä  madijü  vispan,^m  dätärem 

8 tad  frßä,  prsä  rs  möi  vaokä  aliura 
mendä'dijäi  jä  toi  mazdä  ädistis 
jä-kä  vohü  u/dä  gorasi  mananbä 
jä-kä  asä  aüheus  arem  vaedijäi 

kä  me  uruvä  vohü  urväsad  ä-grnad  tä 

9 tad  d^fä  prsä  rs  möi  vaokä  ahurä 

kadä  möi  j^m  jaos  daen,q,m  d,i|ne 
jq,m  hudänaos  padis-sahjäd  /sadrahja 
rsvä  /sadrä  dßävq,s  aslstis  mazdä 

hadmöi  asä  vohü-kä  skjr|s  mauaühä 

10  tad  dßä  prsä  rs  möi  vaokä  ahurä 
tqm  d,aemim  jä  hät^rn  vahistä 
jä  möi  gaedä  asä  <prädöid  hakemnä 
äramatöis  u^däis  skjaoduä  rs  dadljad 
mahjä  kistöis  dßä  istis  usen  mazdä 


')  SoK4;  W.  -e. 

2)  So  K5;  W.  -e. 
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1 1 ta<9  i9 ß»,  prsä  rs  möi  vaokä  ahurä 
ka#ä  teiig  ä ve  gamjäh-  ärama'tis 
jae'bjö  mazdä  »9-ßöi  vasje'te1)  d,aenä 
azem  töi  äis  pourvijö  (pra-vöivTde 
vlspeng  anjefig  manjeus  spasjä  dvaesanbä 

12  ta.9  »9/9ä  prsä  rs  möi  vaokä  aburä 
ke  asavä  jäis  prsä  ke  drugvä  vä 
katärem  ä anrö  vä  hvö  vä  aügrö 
je  mä  drugvä  ß-ßä  savä  pa'ti  rte 

k j angha#  hvö  nöi.9-  ajem  anrö  ma’njete 

13  ta.9-  ßß&  prsä  rs  möi  vaokä  ahurä 
kahä  drugem  ms  ahina.9-  ä näsämä 
teng  ä avä  jeiig  asrustöis  prnänhö 
nöi.9-  asahjä  ä divje'nti  hakemnä 

nöi.9-  (f  rasajä2)  vanheus  kä/nar  mauanhö 

14  ta.9-  .9-/Jä  prsä  rs  möi  vaokä  ahurä 
ka.9ä  asäi3)  drugem  dijgm  zastajö 

m hTm  nir;\zdjäi  »9-/9ahjä  nn^rais  seüghahjä 

emava'tim  simpn  dävöi  drugvasü 

ä Ts  dvagpseng  mazdä  näse  asts\s-kä 

15  taft  ßß&  prsä  rs  möi  vaokä  ahurä 
jezl  alijä  asä  pöi  matt  ^sajehi 
hjah  hem  spädä  anaokanhä  gamaete 
aväis  urvätäis  jä  tu  mazdä  didr/zö 
ku.9rä  ajä  kalimäi  vanangm  dadä 

16  ta.9-  ßß&  prsä  rs  möi  vaokä  ahurä 

ke  vr.9-remgä4)  »9- /9a  pöi  seiigha  jöi  heiiti 
kiö-rä  möi  dqm  ahubis  rat  um  kizdi 
ah  hoi  vohü  sraosö  gaütii  mananhä 

mazdä  alimäi  jahmäi  vasi  kahmäikift 


’)  So  K t) ; W.  vaSete. 

3)  So  K 4,  P 6 ; W.  aää. 


2)  So  K 4;  W.  yrasja. 
4)  W.  vrtfrem  gä. 
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17  tab-  frßä  prsä  rs  möi  vaokä  ahurä 
kabä  mazdä  zarem  karä  hakä  xsmab- 

ästim  /smäkl|m  jj ab-kä  möi  hj äb-  vä/s  aeso1) 
saröi  büzdjäi  haurvätä  amrtätä 
avä  mqbrä  je  räbmö  asäb-  hakä 

18  tab-  &ßä  prsä  rs  möi  vaokä  ahurä 
kab-ä  asä  tab-  mlzdem  han,äni 
dasä  aspä  arsnava'tls  ustrem-kä 

jja.9-  möi  mazdä  a'pi-va'tl2)  haurvätä 
amrtätä  jab-ä  bT  tae'bjö  danhä 

19  tab-  b-ßä  prsä  rs  möi  vaokä  ahurä 

jas  - tab-  mlzdem  hau  eilte  nöib-  d,ä'te 

je  1.9-  ahmäi  rzu/däi  nä  d,ä‘te 

kä  tem  abjä  ma'nis  anhab-  pourvije 
vldvä  avqm  jä  Im  anhab-  apemä 

20  kibnä  mazdä  bu/sabrä  daevä  änhar 
ab  1 0-  prsä  jöi  pesje'ütl  ae'bjö  k;pn 
jäis  gfpn  karpä  usi/s-kä  aesmäi  dätä 
jä-kä  kavä  i\nma'ue  «rildüjatä 

nöib  hem3)  mizen  asä  västrem  frädanhe. 

')  W.  als  komp.  2)  W.  apava'tl;  cf.  j.  9.  25.  ?)  So  K 4;  W.  hirn. 


J.  45. 

1 ab-  r/ra-va^sja  uü  güsodvem  ml  sraotä 
jae-kä  asnäb  jae-kä  düräb  isabä 
ml  Im  vlspä  kibre1)  zi  mazdäübö  düm 
nöib  dbitijem  dussastis  aküm  mrqsjäb 
akä  varnä  drugvä  hizvä  ävartö 


*)  W.  kibre. 


2 ad  yra- va^sjä  aüheus  ma'ujü  po'irvije 

jaja  spaajä  u'ti  mravad  jem  anrem 
nöid  nä  mauä  nöid  seügbä  nöid  /ratavö 
uaedä  varnä  nöi.9-  n/dVi  naedä  skjaodnä 

uöid  d,aenä  nöid  »ruvänö  baka'nti 

3 ad-  «pra-va/sjä  anheus  abjä  pourvijem 
j;|in  möi  vidvä  mazdä  vaokad  akurö 
jöi  im  ve  uöid  idä  niedrem  varsefiti 
jadä  ijem1)  meuai-ka  vavakä-kä 
ae'bjö  anheus  avöi  anbad-  apemem 

4 ad  ^ra-va^sjä  anheus  abjä  vabistem 
asäd  baka  mazdä  vaedä  je  i däd 
ptarein  manjeus  vrzijaütö  mananhö 
ad  böi  dugdä  huskjaodnä  ärama'tis 
nöid  dißza'djäi  vispä-hisas'2)  ahurö 

5 ad  9>ra-va^sjä  jjad  möi  inraod  speütötemö 
vake  srü'djäi  jjad  martae'bjö  vabistem 

jöi  möi  abmäi  sraosem  d,f\n  kajas-kä 

upä  gimen  haurvätä  amrtätä 

vanheus  manjeus  skjaodnäis  mazdä  aburö 

Ü ad  qpra-va^sjä  vispan,£pn  vabistä 
stavas  asä  je  bud,ä  jöi  befiti 
speütä  ma'ujü  sraotü  mazdä  aburö 
jebjä  vabme  vohü  (/rasi  mauaiibä 
abjä  /ratü  <jprö  mä  sästü  vabistä 

7 jebjä  sa\ä  is,änti  rädanhö 

jöi  zi  guvä  äiihar-kä  buvablti-kä 
amrtä'ti  asaonö  muvä  aesö 
utajütä  jä  mips  sädrä  drugvatö 
tä-kä  ^sadrä  mazdä  di|mis  aburö 


’)  ?,  vielt,  azern  zu  lesen. 

2)  W.  getr. 


i 
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tem  n ü !)  staotäis  nemanhö  ä vlvarsö 
n, ü zi  itt  kasma'ni  vi-ä-darsem 
vanheus  mazdä  skjaottnahjä  u^dahjä-kä 
vidus  asä  jem  mazd^m  ahurem 
atl  liöi  vahmeng  drnäne  garö  ni-dämä 

9  tem  n ü r)  voliü  matt  mananhä  ki^suusö 
je  useu  kr#  suven-kä  asuven-kä 
mazdä  ^sa#rä  varzinä2)  djä#  akurö 
pasüs  vTreng  ahmäkeng  <prada#äi  ä 
vanheus  asä  haozq#ßä#  ä mananhö 

10  tem  iiti3)  jasnäis  äramatöis  mlmayzö 
je  q,uma‘nl  mazdä  srävl  ahurö 

jja«9-  höi  asä  vohu-kä  köist  mananhä 
ysattaröi  höi  haurvätä  amrtätä 
ahmäi  stöi  dr\n  tevisi  utaju‘ti 

11  jas-tä  daeveüg  aparö  masijqMkä 
tarem  m^stä  jöi  Im  tarem  ma'njaütä 
anjeng  ahmä#  je  höi  arem  ma'njätä 
saosjaütö  deüg  patöis  spentä  d,aenä 
urva#ö  brätä  ptä  vä  mazdä  ahurä. 

’)  W.  ne,  K5  nl. 

2)  So  KG,  Pü;  W.  varzl  nä. 

3)  W.  ne. 


J.  46. 

1 k^m  uemöi  z^m  kuthä  nemö1)  ajenl 
pa'ri  hvaeteus  ahjamnas-kä  dada'tl 
n,öi#  mä  ysnäus  ja  vrzeua  hekä 
naedä  dahjeus  jöi  sästärö  drugvantö 
ka#ä  tuvä  mazdä  ysnaosäi  ahurä 


')  So  K5;  W.  nemoi. 
Bartliolomae,  die  gäö-ä’s. 


4 
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2 vaedä  tafl-  jä  abmi  niazdä  anaesö 

mä  kamnajpsvä  bjaft-kä  kamnänä  almu 
grzöi  töi  ä T.9-  ä-vaenä  ahurä 
ratjpdröm  kagvä  jjaf)  r/.rijö  r/rijäi  da'di  b 
ä/sö  vanheus  asä  TstTtn  mauaühö 

3 kadä  niazdä  jdi  u^sänö  asn,am 
ankeus  darbräi  <jprö  asakjä  arente 
vrzdäis  sengkäis  saoskjant,qm  /ratavö 
kae'bjö  ü»bäi  vokü  gimab-  manauhä 
ma'bjö  tuvä  sq^sträi  vrne  ahurä 

4 ab  teng  drugvä  jeug  asabjä  vazdreng  päb 
gä  <pio-  rtöis  söibrakjä  vä  dahjeus  vä 
duzdabä1 2)  hqs  hvais  skjaob-näis  akem-ustö 
jas-tem  j£sabräb  mazdä  möibab  gjäteus  vä 
bvö  teng  <prö  gä  pab-meng  kukistöis  karab 

5 je  vä  ;psajqs  adqs  drltä  ajaiitem 
urvät,öis  vä  kuzentus  mibröibjö  vä 
rasnä  gavqs  je  asavä  drugvantem 
vikirö  kqs  tab  <jprö  bvaetave  rnrujäb 
uzü'bjöi  im  mazdä  ^rünjäb  aburä 

0 ab  jas-tem  nöib  nä  ismanö  ä-ajäb 
drügö  buvö  dämqn  haebj  abj  ä -)  g,ä b 
bvö  zi  drugvä  je  drugvä'te  vakistö 
bvö  asavä  jabmäi  asavä  qprijö 
jjab  d,aenä  pourvijä  da  aburä 

7 kern  nä  mazdä  mava'te  päjurn  da  da3) 
jjab  mä  drugvä  didarsatä  aenanhe 

aujem  bßahmäb  äbras-kä  mananhas-kä 

jaja  skjaobnäis  asem  braostä  aburä 
tarn  möi  dij.stvq.rn  d,aenajä  r/rä-vaokä 

')  W.  duzazöbä;  V.  dusdöbä. 

2)  K5  haebj  aha;  W.  haebahjä. 

3)  So  KG,  b;  W.  °äb. 


8 je  vä  möi  ja  gaefrä  dazdi  aenanhe 

nöi.9-  ahjä  mä  ä»9-ris  skjao#näis  f/rö-asjäd' 
padi-j ao^t1)  tä  ahmäi  gasöi»9-  dvaesanhä 
tauuvem  ä ja  im  hugjätöis  päj a& 
nöi .9-  duzgjätöis  käki.9-  mazdä-)  dvaesanbä 

9 ke  bvö  je  mä  ardrö  köi ,9  a ,9-  po«rvijö 
ja#ä  tuvä  zevistijem  uzmohü 
skjao#nöi  spentem  aburem  asavauem 
je  töi  asä  ja  asa  geus  tasä  mraoO- 
iseüti  mä  tä  töi  vohü  manaühä 

10  je  vä  möi  nä  gnä  vä  mazdä  aburä 
däjä.9-  anheus  jä  tu  vöistä  vahistä 
aslm  asäi  vohü  /.saörem  mananbä 
j^s-kä  ha^säi  ^smävat^m  vabmäi  ä 
(pro  täis  vlspäis  kinvatö  <prä  prtuvem 

1 1 /saöräis  jügen  karpanö  kävajas-kä 

akäis  skjao#näis  abüm  mrngdjäi  masijem 
jefig  bve  Uruvä  hvae-kä  ^raozda.9-  d,aenä 
jja.9-  a'bT-gmen  ja#rä  kinvatö  prtus 
javöi  vispäi  drugö  dmäne  astajö 

12  jja.9-  us  asä  naptijaesü  pagjsu-kä 

turabjä  gen  rprijänahjä  aogjaesu 

äramatöis  gae.9ä  r/rüdö  ^/Sa^sanhä 
a.9-  Ts  vohü  hem  a‘bi  - möist  mananbä 
ae'bjö  raqpdräi  mazdä  saste  ahurö 

13  je  spitämem  zaraö-ustrem  rädanhä 

martaesü  ^snäus  bvö  nä  gprasrü'djäi  r&ßö 
a9  höi  mazdä  abüm  dadä.9-  aburö 
abmäi  gae»9-ä  vohü  <präda,9-  mananbä 
tem  ve  asä  mebma'dl  busba^äjem 


')  W.  jaogeä;  cf.  44-  4.  4. 
2)  So  K 5 ; W.  mazdä. 
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14  zara#-u3trä  kas-te  asavä  mva#ö 
mazöi  magäi  ke  vä  gprasrü’djäi  vasti ') 
ad-  hvö  kavä  vista-aspö  j,äbl 
jengs-tü  mazdä  katlmöi  minas  akurä 
tefig  zuvajä  vafibeus  u^däis  mananhö 

15  baekafl-aspä  va/sjä  ve  spitamänhö 
jjafr  dä#eng  vT-  kajaö-ä  ada7h|s-ka 

täis  jüs  skjaoö-näis  aseni  ^sma'bja  daduv 
jäis  dalais  pourvijäis  aliurabjä 

10  r/rasa  - usträ  a#rä  tü  ardräis  idT 
buvogvä  täis  jeüg  usvabT  ustä  stdi 
ja#rä  asä  baka'te  ärama'tis 
ja.9ra  vanheus  mananhö  Tstä  ^saflrä 
jat9rä  mazdä  vardmqm  sae'tl  aburö 

17  ja#arä  ve  aqsnmm  senhänl 

nöi#  anaysimpn  gäma-aspä  buvogvä 
hadä  vlstä  vahmeng  sraosä  rädanhö 
je  vT-kinao#  dä#em-kä  adä&em-kä 
daügrä  maütü  asä  mazdä  aburö 

18  je  ma'bjä  jaos  abmäi  askffl  vabistä 
mabjä  istöis  vohu  köisem  mananhä 
^steüg  abmäi  je  nä  i\stä  da'dltä 
mazdä  asä  ^smäkem  värem  /suaosenmö 
taft  möi  pateus  mananbas-kä  vlkifrcm 

19  je  möi  asä{>  ba'fljcm  hakä  varsa'tT 
zara#usträi  lijafr  vasnä  ^prasötemem 
abmäi  nrizdem  hanefitl  para-abüm 
maue  vTstäis  mafT  vTpäis  gavä  azl 
tä-klfT  möi  srjs  tuvem  mazdä  vaedistö. 


-)  W.  vasti. 
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III.  Gai)ä  spentä-ma'nju. 

J.  47. 

1 speiita  ma'nju  vahistä-kä  mauanhä 
liakä  asäö-  skjao#nä-kä  vakistä-kä 
ahniäi  d,^  ka«rvätä  amrtätä 
mazdä  ^sa#rä  äramahl  ahurö 

2 ahjä  manjeus  spenistahjä  vahistem 
hizvä  u/dais  vanheus  ä nü  mananhö 
äramatöis  zastöibjä  skjaoö-nä  vrzjafr 
aevä1)  kisti  kvö  ptä  asahjä  raazdä 

3 ahjä  manjeus  tuvem  aln  tä  speütö 

je  ahmäi  gtjmi  ränjö-skrtlm  hem-tasa# 

ad'  höi  västrä  rämä  da  ärama'tim 

jja.ö  hem  volm  mazdä  gorastä  mananhä 

4 ahniä/>  manjeus  räresjantl  drugvantö2) 

mazdä3)  spentää  nöiO-  i#ä  asavanö 
kaseus-kiä  nä  asaone  kä#e  anlta# 
isvä-kiä  hqs  paraos  akö  drugvä’te 

5 tä-kä  speütä  ma'nju  mazdä  aliurä 

asäune  köis  jä  zT  klkä  vahistä 

kanar  d/kihmä»)'  zaosää  drugvä  ba^sa'ti 
ahjä  skjao#näis  akäft  ä - skjas  mananhö 

6 tä  da  spentä  ma'njü  mazdä  aliurä 

äörä  vanhäu  vl-d,ä‘te  ränöibjä 

äramatöis  db^zanhä  asahja-kä 

hä  zi  pouvus  isefitö  vävaräHe.4) 

1)  W.  öjä. 

2)  So  K4,  6 etc.  W.  °vatö. 

3)  So  K 5,  VV.  mazdä. 

4)  Nach  K4,  Spgl.;  W.  värä'te. 
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J.  48. 

1 jezl  adäis  asä  drugem  vennha'tf 
jjaif  qsasutä  ja  dhitänä  c/ra-  u^tä 
amrtä'ti  daevais-ka  masijäis-kä 

ad  töi  saväis  valimem  va^saO-  ahurä 

2 vaokä  möi  ja  tuvem  vldvä  ahurä 
parä  lija.9-  mä  ja  meng  prö-ä  gima'ti 
kafr  asavä  mazdä  venhaft  dvugvaiitem 
hä  zi  anheus  vanhvi  vistä  äkrtis 

3 ad  vaedemnäi  vahistä  säsnan,äm 

j a ni* * 3  4)  hud,ä  säst!  asä  ahurö 
spentö  vldvä  jae-ki.9-  güzrä  senhänhö 
dßä\s\ .s  mazdä  vanheus  yvadßä  mananhö 

1 je  (läh  rnanö  vahjö  mazdä  asjas-kä 

hvö  d,aenäm  skjao>9nä-kä  vakanhä-kä 

alijä  zaoseng  ustis  varneng  haka’tl 

Oß ahnü  yrata  apemem  nana  anha»> 

5 liu£sa#rä  ne  mä  dus^sa^rä  ^sajantä-) 
kistöis  skjaoihnais  vanhvijä  ärama'te 
jaozdä  masäi  a'pT  z^em  vahisto 

gavöi  vrzjä  tarn  ne  huvar#äi  <psujö 

6 hä  zi  ne  hu-  söi#mä  hä  utajüitTm 

däö-  tevisim  vanheus  mananhö  br^de 
ahjäi  asä  mazdä  urvarä  va^safr 
anheus  zi\döi  ahurö  po«rvijehjä 

7 pa'ti-remem  sjodvem  ni  aesmö  djat;jm3) 
jöi  ä vanheus  mananhö  dldrayzodve 

asä  vijäm  jehjä  hinaus  nä  spentö 
a.9  liöi  dämam  dßahnn  ä dam4)  ahurö 

>)  Var.  a sasutä,  asautä. 

a)  W.  hu^saärä  /sefitam  mä  ne  clus/saära  /senta. 

3)  AV.  ni  aeS.  nl-djätäm  p.-r.  pa'ti-sj. 

4)  \V.  ä-dam. 


8 kä  toi  vanheus  mazdä  ^saflrahjä  Tsti§ 
kä  toi  asöis  #ßahjä  ma'bjö  ahurö 

kä  &ßöi  asä  äkä  ardreng  isijä 
vanlieus  manjeus  skjao#ananfj,m  gavarö 

9 kadä  vaedä  jezl  kahjä  /saj a.9a 
mazdä  asä  jehjä  mä  ä'ö-is  dvae#ä 

rs  möi  ükrjm  vanheus  vai/us  mananhö 
vidjäd  saoskjqs  ja#ä  köi  asis  anhaf)- 

10  kadä  mazdä  nmnröis  uarö  visente 

kadä  agen  müörem  alijä  madabjä 

jä  angrajä  karpanö  unlpajehiti 

jä-kä  /ratu  dus^saörä  dahjun,am 

11  kadä  mazdä  asä  maf  ärarua'tis 
gima.9’  ^saö-rä  husitis  västrava'ti 

köi  drugvodbls  ^rüräis  räunpn  d,änte 
keüg  ä vanlieus  gimaO-  mananhö  kistis 

12  a.9-  töi  anbei)  saoskjantö  dahjun^m 
* jöi  ^snüm  vobit  mananhä  hak, ante 

skjaodnäis  asä  #ßalijä  mazdä  senhahjä 
töi  zi  dätä  bamaeströ  aesem  malijä. 


J.  49. 

1 ad-  mä  javä  bendvö  pagsre  mazistö 
je  dusitfrls  ki/suusö  asä  mazdä 
vanheus  ädä  ga‘dl  möi  ä möi  rapä 
abjä  vohu  aosö  vi-dä  mananhä 

2 nif  abjä  mä  bendvahjä  mänaje'ti 
»9-kaesö  drugva  dbitä  asä#  räresö 

noi#  spent^m  dorst  ahmäi  stöi  ärama’tlm 
naedä  vohü  mazdä  gorastä  mananhä 


3 aftkä  ahraäi  varuäi  niazdä  nidätem 

asem  sn'djäi  »9-kaesäi  räsajafihe  dru^s 

tä  vanh,eus  sare  izjä  mananhö 
antar  vispeng  drugatö  ka^mefig  mruve 

4 jöi  dus-^rai9-/3ä  aesmem  vavden  rämem-kä 

hväis  hizubis  gosujasü  agpsujafitö 

jaes,:pn  nöift  huvarstäis  v^s  duzvarütäis 

tu i daeveng  di\n  ja  drugvatö  d,aenä 

5 afr  hvö  niazdä1)  Tzä-kä  äzü'tis-kä 
je  d,aenqm  voliü  särstä  manaiihä 
äramatöis  kaskl.9-  asä  huzentus 
täis-kä  vispäis  ftßahmT  ^sa^röi  aliurä 

6 (pro  vä  isjä  mazdä  aäem-kä  rarü'te 
ja  ve  /rateus  ^smäkahjä  ä mananhä 
rs  vlkidjäi  ja»9-ä  T srävajaemä 

ts\m  d,aenam  jä  /smavatö  aliurä 

7 taft-kä  voliü  mazdä  sraotü  mananhä 

sraotü  asä  güsahvä  tu  aliurä 

ke  a'rjamä  ke  h^aetus  dätäis  afihatt 
je  vrzenäi  vanhvlm  d,äi9-  gprasastim 

8 «prasa-usträi  'irvazistäm  asalijä  da 

sarem  taP  {bßä  mazdä  jäsä  aliurä 
ma‘bjä-kä  j am  vanhäu  >9$ahmT  ä /sa.'tmi 
javöi  vispäi  9>r,aestänhö  anhämä 

9 sraotü  säsna  giseüghijö  suve  tastö 

noi »>  rsvakä  sarem  dadas  drugvätä 

hjaft-  d,aenä  vahiste  jügen  mlzde 

asä  ju/tä  j,ähi  gäma-aspä 

10  tatt-kä  mazdä  d-ßahmi  ä dam  ni-panhe 
manö  voliü  urunas-kä  asaon,äm 


» 


’)  So  KU;  W.  mazdä. 
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nemas-kä  jä  ärama'tis  Tzä-kä 
nnyzä  £sa»9rä  vazdnilhä  avemivä 

1 1 a#  dus-^sa^reng  dus-skjao#neng  duzvakanhö 
duzd,aeneng  dusmananhö  drugvatö 

akäis  kvar^äis  pa'ti  «ruv^nö  janti 
drügö  dmäne  ha'tfjä  anhen  astajö 

12  kaft  töi  asä  zuvajente  avanhö 
zara#-usträi  ka.9-  töi  vohü  mananhä 
je  ve  staotäis  mazdä  ynnäi  ahurä 
avafr  jäsq.s  hja#  ve  istä  vahistem. 


J.  50. 

1 ke  möi  »rtiyä  ise  kahjä  avanhö 

ke  möi  paseus  ke  menä1)  »9-räta  vitdö 
anjö  asä#  #/?a#-kä  mazdä  ahurä 

azdä  zütä  vahistä#-kä  mananhö 

2 ka#ä  mazdä  ränjö-skrtim  gtjm  i.ssöi «9- 
je  him  ahmäi  västrava'tTm  stöi  usjä# 
rzgls  asä  pourusu  hvar-pisjasü 

äkä  steng  mä  ni-sqsjä  dä#em  dähvä 

3 a#-ki#  ahmäi  mazdä  asä  aäha'ti 

jäm  höi  ^saiärä  vohu-kä  köist  mananhä 
je  nä  asöis  aoganhä  vardajaetä 
jf\m  nazdistqm  gae#äm  drugvä  ba^sa’ti 
1 a»9  vä  jazäi  stavas  mazdä  ahurä 

hadä  asä  vahistä-kä  mananhä 
^sai9-rä-kä  jä  Tsö  stänha#  ä pa*#I 

äkä  ardreiig  dmäne  gavö  sraosäne 

5 äröi  zT  ^smä  mazdä  asä  ahurä 
jja#  jüsmäkäi  m^Thäne  vavräza#ä 


’)  W.  me 'na. 
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a'bT-drstä  ävisijä  avanhä 
zastä-istä  ja  nä  buväffre  däjaff 

0 je  maffara  väkirn  mazdä  bara'ti 
»rvaffö  asä  nemanbä  zaraffuströ 
dätä  /rateus  hizuvö-ra'tijem  stöi 
mabja  räzeiig  vohü  sähTff  mananhä 

7 a ff  ve  jaogä  zevistijefig  a«rvatö 

gja'tis  prffüs  vahmahjä  jüsmäkabjä 
mazdä  asä  ugreng  vobü  mananhä 

jäis  azäffä  mabmäi  hjätä  avanhe 

8 maff  vä  padäis  jä  (jprasrütä  Tzajä 
pa'ri-gasäi  mazdä  ustäna-zastö 
aff  vä  asä  ardrahjä-kä  nemanbä 
aff  vä  vanbeus  mananhö  bunartätä 

1)  täis  vä  jasnäis  pa'ti-stavas  ajeni 

mazdä  asä  vanbeus  skjaoffnäis  mananbö 
jadä  asöis  mabijä  vase  ^sajä 
aff  budänäus  isijq,s  grzdä  bijem 

10  aff  jä  varsä  jä-kä  pa‘ri  äiskata1) 
jä-kä  vobü  kasmam  argaff  mananbä 
raokä  buveng  asn,am  usä  a u r u s 2) 
^smäkäi  asä  valimäi  mazdä  aburä 

11  aff-  ve  staotä  aogäi  mazdä  anbä-kä3) 
javaff  asä  taväm-kä  isäi-kä 

dätä  anheus  ardaff  vobü  mananbä 
ba'ffjä  - varstam  bjaff  vasnä  <jprasötemem. 


')  So  Roth;  W.  :Iis  skjaoffna. 

2)  W.  aeurus. 

3)  So  K4;  W.  äfihä. 
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IV.  Gada  volni/Jadra . 

J.  51. 

1 vobü-^saö-rem  va'rijem 

bägem  a‘bi  - ba'ristem 
vldusemnäi  izä-klb- 

asä  aütav-karabi 
skjao#näis  mazdä  vabistem 

tä»9-  ne  mi-kid-  vavsäue 

2 tä  ve  mazda  pourvijem 

aburä  asä  jekä 
ta*bjä-kä  ärama'te 

döis  ä möi  istöis  ^sa/lrem 
^smäkem  vobu  mananbä 

vahmäi  dä'dT  savanbö 

3 ä ve  ge us  ä hem-jafiti 

jöi  ve  skjaoöiniis  särente 
aburö  asä  bizvä 

u^däis  vanheus  manaflhö 
jaes,qm  tu  pourvijö 

mazdä  goradajfstä  alri 

4 ku&rä  äröis  ä «psratus 

kuörä  mrzdikäi  anstatt 
kui9rä  jasö  bjen  asem 

kü  spentä  ärama'tis 
kin9iä  mauö  vabistem 

kuÖ-rä  ^satfrä  mazdä 

5 vlspä  tä  pi  sqs  ja#ä 

asä#  hakä  gam  vidad 
västrijö  skjao#näis  rsvö 

hqs  hu^ratus  nemanbä 
je  dä#ae'bjö  rs  ratüm 

^sajqs  asivä  kistä 
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6 je  vahjö  vanheus  dazdi 

jas-kä  boi  väräi  rädafr 
aburö  £sa#rä  mazdä 

a ib  alunai  akä#  asjö 
je  höi  nöi.9  vT-d,ä‘te 

apeme  afihcus  «rvaese 

7 da'di  möi  je  gFjm  tasö 

apas-kä  uvvaiäs-ka 
amrtätä  liaurvätä 

spenistä  ma'njfi  mazdä 
tcvisi  utajü'tl 

mananhä  vohu  sefihe 

8 a {>  zi  töi  va^sjä  mazdä 

viduse  zi  nä  mrujäit 
jjab  aköjä  dvugvä'te 

ustä  je  aseni  dädre 
liuvö  zi  mq»9rä  skjätö 

je  vidusc  nirava'ti 

9 jam  ^sn  fitem  ränöibjä  da 

frßä  iithn  su^rä  mazdä 
ajanhä  ^sustä  a'bi 

abväbfi  (laustem  davöi 
räsaj  an  he  drugvantem 

savajö  asavanem 

10  a i)  je  mä  nä  mar^sa'te 

anjaflä  ahmäO-  mazdä 
bvö  dämöis  drfigö  hunus 

tä1)  duzd,ä  jöi  bentl 
ma'bjö  zuvajä  asem 

vanhvijä2)  asem  gafr  te 


9 W.  hunustä. 

2)  K4;  W.  vohujä. 
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1 1 ke  vä  urva#ö  spitamäi 

zara/lusträi  na  mazdä 
ke  vä  asä  ä-<jprastä 

kä  speütä  ärama'tis 
ke  vä  vanheus  mananhö 
akistä  magäi  rsvö 

12  nöid-  tä  Im  %snäus  vaepajö 

kevinö  prtä  zimö1) 
zarad-ustrem  spitämem 

jjafl-  akml  ujm-aost  astö 
J ja «V  höi  Tm  karatas-kä 

aodrs-kä  zöisnü  väzä 

13  tä  drugvatö  mardaHe 

d,aeuä  rzäus  haö&jem 
jehjä  «ruvä  ^raodaHl 

kinvatö  prtä  äkä 
liväis  skjaofrnäis  hizuvas-kä 
asahjä  n^svä  pa#ö 

14  lioi.j-  uiyä^ä  dätöibjas-kä 

karpanö  västräö-  areni 
gavöi  äröis  ä sendö 

kväis  skjao#näis-kä  senhäis-kä 
je  Ts  seilhö  apemem 

drüg'ö  dmäne  ä d,äfr 

15  jjafr  nrizdem  zara^uströ 

magavabjö  köist  parä 
gärö  dmäne  ahurö 

mazdä  gasaj  pourvijö 
tä  ve  vohü  mananhä 

asäi-kä  saväis  kvlsi 


’)  K4,  KO;  W.  prto  zemo. 
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16  ti|m  kavä  vlsta-aspö 

magahjä  ^saörä  mj,safl 
vanheus  padbTs  mananhö 

jsj,m  kistim  asä  inaüta 
speötö  mazdä  ahurö 

affä  ue  sazdjäi  ustä 

17  br/dipn  möi  qprasa  - uströ 

huvogvö  daedöist  kchrpem 
d,aenajäi  vaühvijäi 

jqm  höi  isijqni  dätü 
/saj^s  mazdä  ahurö 

asahjä  äzdjäi  grzdvem 

18  tqm  kistim  gäma-aspä 

huvogvä  istöis  hvarnä 
asä  vrnte  taft  xsafJrem 

mananhö  vanheus  vidö 
taff  möi  (la'di  ahurä 

jja#  mazdä  rapen  tavä 

19  hvö  tat!  na  ma'djö-mänhä 

spitamä  ahmäi  dazde 
d,aenajä  vaedemnö 

je  ah  um  issi^s  a'bi 
mazd,ä  dätä  mravaö- 

gajehjä  skjaofhmis  vahjö 

20  taff-  ve  ue  hazaosänhö 

vispänhö  da'djäi  savö 
asem  vohü  mananhä 

u^dä  jäis  ärama'tis 
jazemnänhö  nemanhä 

mazd;ä  raschem  kagdö 

21  äramatöis  nä  speütö 

hvö  kisti  u^däis  skjao*9-nä 
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d,aenä  asem  spenvaö- 

vohfl  ^sa#rem  mananhä 
mazdä  dadäd  ahurö 

tem  vanhvlm  jäsä  asim 
22  jehjä  möi  asä'l  hakä 

vahistem  jesne  pa'ti 
vaedä  mazdä  ahurö 

jöi  änhar-kä  heiiti-kä 
teüg1)  jazäi  hväis  nämenis 
pa'ri-kä  gasäi  vaütä. 

*)  W.  ta. 


V.  Ga&a  vahisto-isti. 

J.  53. 

1 vahistä  istis  srävi  zarafl-ustrajä 
spitämahjä  jezi  höi  d,ä#  äjaptä 
asad  hakä  ahurö 

mazdä  javöi  vlspäi  ä huvanhuvijem 
jae-kä  höi  daben  saskem1) 

d,aeuajä  vaiihvijä  u^dä  skjao/>nä-ka 

2 a fr  höi  skaütü  mananhä  u^däis  skjaoPnais-ka 
^snüm  mazd,äi  vahmäi2)  ä gpravard-  jasni|s-kä 
kava-kä  vista-aspö 

zaratf-ustris  spitämi  gcrasa-ustras-kä 
d,änhö  rzüs  pa#ö 

ji|m  d,aenqm  ahurö  saoskjaütö  dadäO- 

3 tem-kä  tü  pouru-kistä  haekafr-aspäuä 
spitämi  jazvl  dugdräm  zara^ustrahjä 
valiheus  ästim  mananhö 


')  So  K(j,  11,  P 6;  W.  saska. 

2)  So  K4,  9;  W.  vakuiä. 
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asahjä  mazd,as-kä  ta'bjö  däf)  sarem 
af  hem  r/rasva  frßä  £ia#ßä 

spenistö  äramatöis  hudaml  varsvä 

4 tem  sprdänl  varäm  ja  gpd'rö  vul,ä{f 
pa'/ljae-kä  vastrijaebjö  a.9-kä  hvaetave 
asauue  asavabjö 

mananhö  vanheus  kveuva#  hanhus  nie  be.b  us 
mazdä  dadäy  aburö 

d,aenajäi  vanhvijäi  javöi  vispai  a 

6  sabveui  vazjamnabjö  ka'uibjö  mraonn 

^sma'bja-kä  vaedemanü1)  meü-kä  1 dazdvem 
vaedodvem  d,aenäbls 

abjas-ka  ahuvem  je  vanheus  mananhö 
asä  ve  anjö  anjem 

vivanhatü  taft  zi  hui  huseuein  aiihay 

6 iiVa  I lia'bja  narö  a>9a  genajö 

drutjö  hukä  räfmü  jeme  spasu/la  gprä'dim 
driigö  jese  höis  piö-ä  tanuvö  parä 
vajü  brdbjö  dushvarö-ein  n^sab-  huväörem 
drugvodbjö  gif  artae'bjö 

anäis  ä mauahijem  ahuvem  mrngdve 

7 abka  ve  mizdem  afiha.9  ahja  magahjä 
javaö-  äzus  zarzdistö  büuöiy  ha^tajä2) 
parä  mraok^s  avarä 

ja/lra  ma'njus  drugvatö  anasab  parä 
ivlzaja#ä  magern3)  tem 

af  ve  vajü  anha'tl  apemem  vakö 

8 anäis  ä duzvarsnanhö  dagpsuijä  keiitu 
zahijä-ka  vlspänhö  /raoseütqm  upa 


')  Nach  P6;  W.  vad°. 

2)  So  K4,  9,  11;  VV.  ha/tijä. 

3)  So  K4,  9,  1 1 , Pli;  W.  uiageus. 


skje'tibjo  vizbjo 


hu;rsadaräis  gcnarqm 

räm^m-kM  äis  dadätü 
Tratü  Ts  dva^sö  hvö 

drzä  mrdjäus  mazistö  mosu-kä  astü 
9 duzvarnäis  vaesö  rast!  töi  narpTs  rigTs 
ä-isasä  gTd  artä  pesö-tanuvö 
ku  asavä  aburö 

je  Ts  gjäteus  he-midjäd  vase-itöis-ka 
a‘T  raazdä  tavä  ||adrem 

jä  rzgijöi  d,ähT  drigave* 1 II.)  vahjö. 


')  W.  dregave. 


B.  Die  heiligen  g e b e t e. 

I.  jad-ä-ahü-valrijö ; j.  27.  1 3. 

jadä  ahü  vah-ijö 

adä  ratus  asä-kTd  hakä 
vanheus  dazdä  mananhö 

skjaodananlim  aüheus  mazd,äi 
^sadrem-kä  ahuräi  ä 

jim  drigubjö1)  dadad  västärem. 

')  W.  dregu0. 


II.  asem-vohu\  j.  27.  i4. 

asem  vohü  vahistem 

astT  ustä  astT  ustä^ahmäi 
hjad  asäi  vahistem  asem. 


Bartholomae,  die  ga^-a’s. 
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111.  a - a'rjema - isijo ; j.  54.  1. 

ä a'rjemä  i.sijö  ragprfräi  gaiitü 
nrbjö  mi'ri - bjas-kä  zara^ustrabjä 
vaüh,eus  ra^dräi  niananbö 
ja  d,aeuä  vabijem  banä#  mlzdem 

jäsä  asnn  asabjä  jqm  isijqni 

aburö  masita  inazdä. 


Der  Vollständigkeit  wegen  setze  ich  auch  das  IV.  gebet  J.  7-  27 
hielier;  im  gd.  muss  es  gelautet  haben: 

jebjä  Latein  a >)  jesue  pa‘ti  vahjö 

mazda  vaedä  aburö  a.säfr  baka 
jänh,qm-kä  tefig  täs-kä  jazama'de. 


n.  TEIL. 

G U A M M A T I K. 

I.  ABSCHNITT. 

Lautlehre. 

A.  Die  vokale. 

§ 1.  Das  vokalische  auslautsgesetz  des  gd. 

Als  eine  besonders  charakteristische  eigentümlichkeit 
des  gd.  findet  sich  in  den  gramniatiken  das  1 vokalische 
auslautsgesetz’  hervorgehoben,  dem  zu  folge  jeder  auslautende 
kurze  vokal  gedehnt  worden  sei.  Nun  aber  fürt  uns  eine 
blosze  silbenzälung  zu  dem  ergebniss,  dass  eine  grosze  an- 
zal  auslautender  vokale,  die  ebenso  wie  alle  übrigen  als 
längen  überliefert  sind,  von  den  kymnendichtern  als  me- 
trisch belanglos  behandelt  wurden;  es  sind  das  die  fälle,  in 
denen  r auslautet;  der  dem  r inwonende  stimmton,  welcher 
im  j fingern  avesta  durch  e ausgedrückt  ist1),  wird  in  den 
gä#ä’s,  sofern  r auslautet,  durch  e bezeichnet;  z.  b.  avare 
29.  11.  3,  vazdvare  31.  21.  3,  vadare  32.  10.  3,  ka^nare  4L 
13.  5,  änhure  44.  20.  1.  In  all  diesen  fällen  liegt  sicherlich 
entweder  ein  mangel  der  schrift,  oder  ein  fehler,  event.  eine 
willkürlichkeit  seitens  der  abschreiber  oder  redaktoren  vor. 

Durch  die  erste  anname  — mangel  der  schrift  — wür- 
den wir  notwendig  zu  der  zweiten  gedrängt:  die  texte 


) Geldner,  metrik,  § 60. 
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der  gäfrä’s  seien,  bevor  sie  gemeinsam  mit  jenen  des  j Un- 
gern avesta  in  das  zendalfabet  übertragen  wurden,  in  einem 
alfabet  aufgezeichnet  gewesen,  völlig  verschieden  von  dem, 
in  welchem  die  übrigen  stücke  des  avesta  überliefert  waren. 
Aber  diese  auuame  bat  durchaus  keine  warscheinlichkeit 
für  sich. 

Viel  glaubhafter  ist  es,  dass  die  längen  im  auslaut 
einer  späteren,  willkürlichen  textumgestaltung  seitens  der 
redaktoren  ihre  entstehung  verdanken.  Und  was  für  sie 
den  anlass  hiezu  bot,  ist  unschwer  ersichtlich.  Man  schloss 
sieb  bei  der  rezension  der  hymnen  an  die  art  und  weise 
an,  wie  dieselben  bei  den  religiösen  feierlichkeiten  der 
Parsen  rezitirt  zu  werden  pflegten.  Mögen  sie  gesungen 
oder  blosz  in  getragener,  langsam -feierlicher  weise  ge- 
sprochen worden  sein , in  dem  einen , wie  im  andern  fall 
ergab  es  sich  von  selbst,  dass  man  auf  den  auslautenden 
vokalen  die  stimme  hielt,  dass  man  also  die  auslautendeu 
vokale  dehnte.  Diese  durch  den  feierlichen  vortrag  der 
hymnen  bedingte  debnung  wurde  nun  von  späteren  redak- 
toren in  die  texte  selbst  eingefürt. 

So  erklärt  sich  die  Schreibung  e für  z.  e nach  auslau- 
tendem r.  Da,  wie  als  ausgemacht  gelten  darf,  die  Parsen- 
priester die  stimmtonvokale  als  volle  vokale  aussprachen, 
so  wurde  auch  dieses  e,  ebenso  wie  die  etymologisch  be- 
gründeten vokale,  im  auslaut  zunächst  bei  der  rezitatiou 
gedehnt,  dann  aber  der  usuellen  aussprache  gemäsz,  auch 
in  den  texten  durch  die  länge  e ersetzt. 

Durch  die  gleiche  anname  finden  auch  die  wenigen  ab- 
weichungen  von  der  üblichen  Schreibweise  ihre  erklärung, 
die  fälle  nämlich,  in  denen  die  ursprüngliche  kürze  er- 
halten blieb.  Es  findet  sich  das:  1)  vor  enklitischen  par- 
tikeln,  z.  b.  genghati-kä  31.  14.  1,  anhare-kä  henti-kä  51.  22. 
2;  2)  in  der  komposition  pa‘ri-gasa fr  28.  3.  1 etc.,  hanare- 
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vinasti  31.  15.  2,  usiana-zasto  50.  8.  2.  Hiezu  ist  auch  der 
mehrfach  bezeugte  vokativ  aliura-mazdä  zu  rechnen:  28.  10. 
1,  35.  9,  39.  4.  Es  ist  klar,  dass  diese  Wörter  als  ein 
ganzes  aufgefasst  und  demgemäsz  ausgesprochen  wurden. 
Nun  aber  liegt  gerade  in  der  Schreibung  ahura-mazda  — 
meines  erachtens  — ein  sehr  gewichtiges  beweismoment  für 
die  oben  ausgesprochene  ausicht.  Wäre  die  delmung  der 
auslautenden  vokale  alt,  so  dürften  wir  mit  bestimmtheit 
ahurä  mazdä  erwarten.  Denn  die  Verbindung  der  beiden 
Wörter  zu  einem  kompositum  ist  durchaus  nicht  avestisch, 
sondern  vielmehr  persisch;  und  Perser  waren  ja  auch  die 
rezensenten. 

Es  ist  nun  freilich  wol  möglich,  dass  im  gd.  in  der  tat 
noch  in  manchen  fällen  die  alte  länge  im  auslaut  gesprochen 
wurde,  "wo  das  zeud  hat  kürzung  eintreten  lassen.  Allein 
bezüglich  des  wo?  besitzen  wir  keinen  ankaltspunkt.  Doch 
ist  es  bei  der  nahen  verwantschaft  zwischen  gd.  und  z. 
nicht  warscheinlich , dass  der  vokalische  auslaut  in  den 
beiden  dialekten  wesentlich  verschieden  behandelt  wor- 
den sei. 


§ 2.  Uebersicbt  über  die  altiranischen  vokale. 

Dadurch  dass  die  arische  grundsprache  die  Verschieden- 
heiten in  der  klangfärbe  der  idg.  a- vokale  aufgab,  hat  sich 
ihr  vokalismus  wesentlich  vereinfacht.  Sie  besasz  folgende 
vokale : 

a i u r — ä I ü — ai  au  — äi  äu; 
ferner  nasal  vokale  i(,  u etc. 

Dieselben  verteilen  sich  in  nachfolgender  weise  *) : 


')  Cf.  Paul,  Beitr.  z.  gesch.  d.  deutsch.  sin\  VI.  108  ff.  Kluge, 
Beitr.  z.  gesch.  d.  genn.  koujug.  9 ff 
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Schw.  st. 

Ja,  (— nas.  sou. 
1 r 


Mittl.  st. 


Starke  st. 


Dehn.  st. 


L . 

i 

! a in  oft',  s.  I 

| a in  gesclil.  s. 

1 ai  1 

äi  vor  vok.  | 

{ i vor  rad. 

ai  vor  x 

XX  1 

i vor  rad.  xx 

! au  1 

[ äu  vor  vok. ; selten  und  i 
nur  in  ausl.  silbe  vor  x 

| u vor  rad.  j 

au  vor  x 1 

l xx  1 

u vor  rad.  xx 

0 

i(  und  die  übrigen  nasalvokale  treten  ein  für  vokal  + 
nasal  vor  spirans. 

ai , au , äi , äu  entstanden  auch  vielfach  durch  kon- 
traktiou. 

Die  iranische  grundsprache  hat  an  dem  arischen  vokal- 
bestand wenig  geändert.  Die  Schwächung  von  a (A;  gr.  a) 
zu  i wurde  aufgegeben  und  findet  sich  nur  mehr  im  stamm 
l>itär-  = ai.  pitär-  (oiaxeQ-)  vor. 


8 3.  Lautgesetzliche  Veränderungen  der  alt- 
iranischen  vokale  im  gäö  ä- dialekt. 

I.  a bleibt  a. 

Oefters  erscheint  ä vor  n,  m,  r und  doppelkonsonanz. 
Vor  v,  n,  m wird  a gern  zu  e und  mit  dehnung  e; 

')  Die  Verschiedenheit  in  der  behandlung  der  wurzeln  mit  a und 
ai,  au  ist  eine  nur  scheinbare;  setzt  man  letztere  mit  aj,  av  an,  so 
ergibt  sich  das  aufs  evidenteste;  cf. 

ga-bkr-üs  bhär-ämi  ga-bhar-a,  dhar-äjati  — ga-bhär-tha  = 
gi-gj-m  güj-ami  gi-gaj-a , gräv-ajati — (*gi-gäj-tha=)  gi-ge'-tha. 
Ebenso: 

ga-gam-a:  da-ddrg-a=  bi-bhaj-a:  (* vi-vdjg-a)  vi-veg-a.  — au  vor  x 
findet  sich  nur  in  auslautender  silbe;  äi  vor  x ist  nicht  zu  belegen. 
Vor  radikaler  doppelkonsonanz  werden  diphthonge  nicht  geduldet; 
die  schwächste  wurzelgestalt  hat  die  übrigen  verdrängt;  cf.  g 11. 
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vor  n,  m nach  palatalen  kann  e noch  weiter  zu  i 
erhöht  werden. 

Nach  j vor  i,  e,  e,  j,  vereinzelt  auch  vor  k,  g 
der  folgenden  silbe  wird,  auszer  vor  nh , a zu  e. 
Vor  r -(-  kons.  tritt  einige  male  o auf. 

Vor  u,  v der  folgenden  silbe,  besonders  nach 

labialen,  wird  a gern  zu  o umgelautet. 

II.  n bleibt  ä. 

Nach  j vor  i,  e,  e (j,  k,  g)  der  folgenden  silbe  tritt 
statt  dessen  mehrmals  e auf.  Ebenso  ö vor  u,  v 
der  folgenden  silbe. 

Vor  nt  (nt)  erscheint  statt  ä ausnamslos  ä;  ebenso 
vor  ar.  s (=nh),  wofern  nicht  i,  j , u,  v folgt. 
Nasaliruug  von  a fand  häufig  in  offner,  durch- 
gängig in  geschlossener  auslautender  silbe  statt. 
In  einigen  fällen  zeigt  sich  im  auslaut  e~  statt  tp 

111.  a bleibt  ij,  auszer  vor  nh  (h)  = s,  wo  statt  dessen  e. 

IV.  an,  am  wird  nasalvokal  vor  r,  m sowie  im  auslaut, 

falls  n,  m nicht  flexivisch  sind.  Im  auslaut  findet 
sich  für  a auch  e. 

V.  r bleibt  r,  geschrieben  ere. 

VI.  i , i ==  i,  l. 
u,  Ti  = u,  ü. 

VII.  ai  wird  ae  im  anlaut, 

ae  und  öi  in  offner  inlautender  silbe, 
öi  in  geschlossener  silbe, 
e und  öi  im  offnen  auslaut, 
au  wird  ao  im  an-  und  inlaut, 

eu,  selten  ao  in  geschlossener  auslaut.  silbe, 
ä im  offnen  auslaut. 
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VIII.  ai  = ai, 
äu  = äu. 

IX.  Auslautend  as  wild  e,  ö. 

Im  einzelnen  reflektireu  die  altiranischen  vokale  im  gd.  in 
folgender  weise: 

§ 4.  Ursprünglich  a. 

1)  a = a (z.  a): 

avanke  (ai.  avase) , hanüni  ( sanäni ),  a'rjamä  ( arjamä ), 
srävajanhe  ( crävajase ),  O-ßarozdve/n,  huMrvutat-  ( sarvatüti -)  etc*.; 
cf.  1 a,  2.  3.  4.  5. 

1 a)  a = ä vor  n,  m,  r und  xx  (z.  ä): 

\ 

änushays  31.  12,  3,  ustänäi,  ustänä  (ustänäis  37.  3),  aber 
ustanem\  väunus  29.  9.  2,  spitämö , spitämem,  spitämahja, 
spitämT , aber  spitamäi , spitamänhö,  spitamä  (z.  ebenso); 
hämö,  aber  harne m ; katärem  (aber  z.:  kataras-kiQ- );  Urem, 
aröi,  aber  arem,  arcm  — äzdjäi  51.  17.  3,  äresvä  33.  12.  1, 
kaynare  44.  13.  5,  fast  44.  7.  2,  enayslü  32.  6.  1,  (präysnenem, 
<prüymene ; dazu  nasuma  44.  13.  2,  riäse  44.  14.  5,  \/  naks.1) 

2)  a = e vor  v,  n,  m (z.  e): 

evldvä,  kevltas-kä  32.  15.  1,  kevinö , tevisi-,  zevlstija-, 
zevijem,  sevista-,  aber  savö,  srevaema  28.  8.  3 (so  z.  1.),  aber 
sravanhä , (präysnena -,  apema-,  temanhö , daseme , nemo, 
nemahva'tis  33.  7.  3,  neme,  nemo,  po^rulemäis,  eprasölemem, 
remö,  spenlötemö,  hudemein  29.  8.  3;  - henker^tä  31.  14.  3, 
isenlö,  nadentö,  vacdemna-,  jazemnas-kä,  rapcntö,  skehdö,  aber 
dahtö,  adrui/janlö  etc. ; ferner  in  der  3.  plur. : dvärehlä,  mä- 
r eilte,  var* senil,  hehtü,  aber  janli,  haka'hil.  — Ausnamslos  ist 


l)  ln  vielen  andern  fällen  (wie  « ruvanc , cup'smam , huvenvala  etc.) 
liegt  nicht  dehnung,  sondern  Übertragung  vor,  cf.  die  tiexionslehre. 


die  erhöbung  von  a zu  e vor  flexivischem  n,  m : var^den, 

asruvätem,  akern  etc.1) 

2 a)  a = i nach  pal.  vor  (n),  m (z.  i): 

gimU  29.  3.  3,  girnaHi  48.  2.  2 gmaty  45.  4.  5,  gimen 
45.  5.  4,  aber  garnaHl  30.  8.  I ; jimas-kid ’ 32.  8.  1 etc.,  aber 
jemä  30.  3.  1;  jim  31.  6.2,  aber  jem  29.  9.  2 etc.;  vakim 

29.  9.  2,  50.  6.  1,  aber  väkern  31.  12,  1,  hakimanö  43. 
10.  2,  12.  4. 

2 b)  a — e vor  v,  n,  m,  nx,  mx  (z.  a,  ä,  e): 

evaokad  29.  6.  1,  evistl  34.  9.  2,  enäysta  32.  6.  1,  eniti 

30.  11.  2,  aseno  30.  5.  2,  ysqnmene  29.  9.  1,  genajo  53.  6.  1, 

genarqm  53.  8.  3,  namems  51.  22.  3 (z.  namenis , entlehnt), 
menä  50.  1.  2 (z.  mana ) , menai  45.  3.  4,  ver^zena-  32.  1.  1 
etc.  (z.  varezänu-),  v^r^zenijö  33.  3.  1,  saM’eni  53.  5.  1,  spe- 
nista-  (z.  spenista-,  entlehnt),  husenem  53.  5.  4,  emavant-  (z. 
amavant-),  a'rjema  54.  1 neben  atrjamä,  apema-  neben  apemem 
avemira,  49  10.  4,  jema  30.  3.  1 neben  jimas-kid- ; — bendvo 
49.  1.1,  bendvahjä  49.  2.  1,  sendä  51.  14.  2,  spenvaO-  51.  21, 
2,  huzentus  43.  3.  5 etc.  (z.  huzantus),  hakemnä  44.  10.  3, 
13.  4;  — in  ausl.  silbe  vor  flexivischem  n,  m:  agen  48. 
10.  2,  usen  44.  10.  5,  mizen  44.  20.  5,  jukjen  46.  11.  1,  49. 
9.  3,  ragten  51.  18.  3;  ajem,  akem,  anrern,  anjem,  arem,  azem, 
ä&retn,  kehr p cm,  tarem,  tuvem,  daregem,  ddO-em,  dütem,  narem, 
ptarem,  cprasem,  rarpedrem , sarem , starem,  hatnem , dushvare- 
d-em,  katärem,  tanuvem ; durchgängig  in  einsilbigen:  gen  46. 
12.  2,  kein,  t ein,  jem  (daneben  jim) ; einzige  ausname:  lern 

44.  19.  4,  wol  in  tem  zu  korrigiren.  — hekä  46.  1.  3 ist 
jedenfalls  falsch;  cf.  p.  17. 


i)  m°rendan  32-  11-  1 ist  schlechte  lesart;  zu  lesen:  °den  oder 
°dqn,  cf.  var. 


74 


3)  a = e1)  nach  j vor  i,  e,  e,  j (k,  g),  der  folgen- 
den sil  l»e  (z.  e): 

jezJ , mulujetc,  jehjä,  pesje'nti,  jesne,  jes-te  43.  10.  2, 
'Öjfjfo  34.  8.  1.  — Die  umlautung  unterbleibt  vor  üb  (s):  rä- 
sajanhe,  srävajanhe ; zum  öftern  auch  vor  doppelkonsonanz: 
jahmi,  jazvi,  jahti  (z.  je'nti ).2) 

4)  a = o 3)  vor  rx : 

dorrst  49.  2.  3,  d-ßor^stä  29.  6.  3 (cf.  z.  vorjc'te). 

5)  « = o3)  nach  lab.  vor  u,  v der  folg,  silbe  (z.  o): 

pouru-  32.  6.  1 etc.,  pourvija-  28.  2.  2 etc.,  pourvö  30. 
7.  3 4),  aber  paMrvatätem  33.  14.  2,  mosü  53.  8.  4,  vguru- 
Icasäne  33.  13.  1,  vohü  28.  3.  1 etc.,  huvogva-  46.  16.  2 etc. 


')  ln  den  texten  ist  der  quantitätsunterschied  zwischen  e und  e 
vernachlässigt. 

2)  Die  im  zend  beliebte,  nach  h sogar  regelmäszig  eintretende, 
Umgestaltung  von  ausl.  ja  zu  e finden  wir  in  den  g.  nur  in  zara&u- 
strahe  53-  1.1,  3.  2,  54-  1.  Da  aber  auslaut.  ja  im  gd.  sonst  stets 
erhalten  bleibt,  cf.  ah  ja  — z.  ahe,  jehjä  — z.  jcnhc,  und  auch  in  j. 
53  und  54  die  genitivendung,  auszer  in  dem  crwänten  eigennamen, 
wie  überall  in  den  g.  hjä  lautet,  cf.  spitämahjä  53-  1.  2,  a'sahjä  3.  3, 
ahjä  magahjä  7.  1,  a'sahjä  54-  1 , so  ist  he  in  zara&ustrahe  als  re- 
daktionelle ändcrung  anzusehen  und  dafür  -h ja  herzustellen. 

Wie  die  entwicklung  hja  — he,  fehlt  dem  gd.  auch  die  hva  — 
nuha , cf.  hay'sg-hvä  — z.  haranuha. 

3 ) Länge  und  kürze  von  o werden  in  den  texten  nicht  ausein- 
andergehalten. Die  Schreibung  ö überwiegt.  Die  im  folgenden  ver- 
suchte Scheidung  beruht  auf  der  etymologie.  — In  dorrst,  S-ßor^stä 
ist  die  länge  bezeugt.  Ist  hier  die  Überlieferung  richtig,  so  liegt  deh- 
nung  unter  dem  einfluss  der  doppelkonsonanz  vor:  * darfst  — dorest 
— döre'st  = huzantu's  — * huzcnlus  — huzenlus.  — Für  o (ö)  besasz 
das  zendalfabet  kein  besonderes  Zeichen.  Aber  offenbar  verhält  sich 
nemo  zu  jezi  genau  wie  dorrst  zu  powus.  Im  ersten  fall  liegt  kon- 
sonantischer, im  zweiten  vokalischer  einfluss  vor;  e,  o (geschlossen) 
sind  die  umlautsvokale  zu  a. 

4)  Seltsamerweise  fast  stets  paouru-,  paourva-,  paourvija-  ge- 
schrieben. a ist  zu  tilgen. 
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5 a)  a=  o nach  nichtlabialen  vor  u,  v (z.  a): 
aoggnhvafr  28.  7.  2,  31.  4.  3,  43.  8.  3,  IG.  3,  aogo- 
nhvantem  34.  4.  1,  gtisodvem  45.  1.  1,  kazdonhvad£bjö  31.  3. 
2,  kazdonhvantem  44.  5.  5,  didrayzodve  48.  7.  2,  baysolivä 
33.  10.  2,  aber  güsahvä  49.  7.  2,  vaedodvem  53.  5.  3,  sjodvem 
48.  7.  1 (z.  hat.  a:  hvarenanhvanta 1),  baranuha). 

Vereinzelt  steht: 

6)  a = o vor  den  kasussüffixen  bis,  bjö  im  thema: 
drugvant -2 3):  drugvod«bls  29.  2.  3,  48.  11.  3,  drugvodebjö  30. 
11.  2,  31.  14.  3,  53.  6.  5;  vg'l.  dag.  kazdonhvadebjo. 

[7)  a = ö im  auslaut  in: 

( pro  28.  12.  2,  33.  8.  1 etc.  = cprä  46.  7.  5;  apö  32. 
9.  2 = apä  33.  4.  1.3)] 

§ 5.  Ursprünglich  ä. 

1)  ä — ä. 

2)  ö = e nach  j vor  i,  e,  e (j,  k,  g)  der  folg,  silbe: 
flpcwl  46.  I.  1,  mänaje'te  49.  2.  1,  d-jese  53.  6.  3,  skje.'- 

tibjö  53.  8.  3,  jekd  30.  1.  3,  51.  2.  1.  — Aber:  dar^gö-gjä'- 
fini,  agjaHim , jahi , u<pjäni.  — Nie  tritt  e ein  vor  doppel- 
konsonanz. 

3)  d = ö vor  u,  v der  folg,  silbe: 

gjotum  31.  15.  2,  32.  11.  1,  32.  12.  2,  cf.  gjäteus ; aber 
dutü,  dadätü  e.tc. 

4)  ä = ä : a.  vor  nh  (h)  = urspr.  s,  wofern  nicht 

i,  j,  u,  v folgt; 

ß.  vor  nt  (nt) ; stets  zweisilbig. 


')  Darnach  sind  die  von  Justi,  hdb.  376,  § 384  mit  °önhvant-  au- 
gesetzten zendthemen  richtig  zu  stellen. 

2)  Handschriftlich  dregvant-,  cf.  oben  p.  12. 

3)  Auf  lauft,  wege  kann  o nicht  wol  entstanden  sein,  sondern 
nur  durch  Übertragung;  der  ausgang  ö = ai. as  war  in  verbalpraefixen 
nicht  selten. 
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a.  änha,  ahuränho,  jä,  hud,n  (ai.  sudas) ');  aber:  du  hl, 
- jd,hi , yurdühü,  ti-ßähü,  dahvä ; — ß.  d,änte,  hak, ante,  ba'rj,ähtc. 

5)  « = j|* 2):  a.  in  offner  und 

ß.  in  auslautender  silbe  vor  n,  m. 
a.  banajen  30.  6.  3,  dqmis  31.  7.  2,  45.  7.  5,  dqmim 
31.  S.  3,  34.  10.  2,  uruvqnem  28.  5.  1,  uruvanö  33.  9.  3, 
45.  2.  3,  40.  11.  3 ; rqnajä  31  19.  3;  aber  damals  43.  5.  5, 

uruvdnem  28.  2.  3,  ränöibjä  31.  3.  1;  ferner  mit  an3)  = f\: 

ysqnmene  29.  9.  1,  dvänma'bjas-kä  44.  4.  4.  — ß.  Hier  aus- 

namslos:  d,q  47.  3.  1,  d.Tut,  räresj,qn,  kam,  dam,  tuvTm,  jqm, 

jaes,qm  etc. 

Vereinzelt  kommt  vor: 

6)  a — e-4)  vor  auslautendem  n,  m: 

hijcm  43.  8.  3,  50.  9.  4 (z.  hjqm),  hjen  51.  4.  2 (z.  hjqn). 


§ 6.  i\  (q,u,  am). 

i]  für  an,  am  tritt  nach  arischem  lautgesetz  vor  allen 
Spiranten  ein,  im  ostiranischen  ferner  vor  m,  r,  sowie  im 
auslaut,  wenn  der  nasal  stamm-  oder  wurzelhaft  ist.  Gd.: 

1)  q — q,  vor  spir. , auszer  h: 
mqfbrä , dqstvqm  46.  7.  5,  qslä  43.  14.  3,  d^bqzanhä, 
yjajqs-,  sqs,  masijqs-kä. 


')  jas-kä  u.  dgl.  sind  junge  bildungen,  vgl.  § 2(3. 

2)  a und  ä sind  in  den  texten  nicht  mehr  geschieden. 

3)  au,  an,  am  finden  sich  häufig  für  bloszes  a,  a geschrieben; 

cf.  dqnmahi , var.  (Spiegel),  dqmahi  j.  68.  1. 

J)  Für  e,  e“  gab  es  im  zendalfabet  kein  eigenes  Zeichen;  daher 
wurde  der  laut  teils  dureh  bloszes  e ausgedrückt,  teils  umschrieben, 
und  zwar  meist  mit  eng,  aber  auch  mit  en,  en.  Länge  und  kürze 
wurden  nicht  geschieden.  Dass  der  gd.  den  nasalvokal  e besessen, 
kann  mit  bestimmtheit  angenommen  werden ; wenn  eine  spräche  unter 
gewissen  bedingungen  a in  e,  uuter  andern  a in  a verwandelt,  so 
entwickelt  sie  naturgemäsz , falls  die  Voraussetzungen  für  beide  laut- 
modifikationen  Zusammentreffen,  den  nasalvokal  e. 
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2)  q — & vor  h (z.  g),  cf.  s.  76.  anm.  4: 
gengha'ti  31.  14.  1 (z.  ganhentu) , (psenghijcm  31.  10.  2, 

<psenghijo  19.  9.  1 >),  senhämahi  31.  1.  1,  sengkaHt  43.  6.  4, 
senghaHe  32.  7.  2,  senhö  51.  14.  3,  senhahjä  43.  14.  4,  48. 
12.  3,  senghahja  44.  14.  3,  senke,  var.  senglie  51.  17.  3, 
senhänhö  48.  3.  3,  senghäis  46.  3.  3,  serihais  51.  14.  2,  sengha 
44.  16.  2,  45.  2.  3,  senghqs-kä  31.  13.  3,  scnglw  32.  6.  3, 
senghüs  34.  7.  2,  senhanäis , var.  sengh 0 32.  9.  1,  senlianl 
46.  17.  1 (z.  sanhaHe,  sanhern ; ai . cqsati,  cqsa-,  cqsana -);  menhe 
29.  10.  3,  menhT  31.  8.  1,  43.  5,  7,  9,  11,  13,  15.  1,  m&hma'di 
46.  13.  3,  menghäi  43.  4.  1;  vennha'ä  48.  1.  1,  venhaQ-  48. 
2.  3 (zu  vgl.  die  ai.  s-aoriste  der  wurzeln  auf  n,  m bei  Del- 
brück, ai.  vb.  178).  — Auslautend  e begegnet  uns  regel- 
mäszig  im  akk.  plur.  der  mask.  a-stämme;  b ==  idg.  s musste 
abfallen;  aus  den  vier  ersten  hymnen:  vTspeng , zaveng, 

jeng,  dä&eng,  t-’rei>ßeng , ädreng,  zaveng,  yraozdisteng,  per^s- 
maneng,  vTspeng,  vareneng  (z.  daevgn,  antesijcf, , amesa ).  Aber: 
jgs-kä,  masijqs-kd.  Singulär:  jengs-tn  46.  14.4  fiir  jqs-tü]  es 
liegt  lautiibertragung  vor,  veranlasst  durch  das  unmittelbar 
folgende  teng.'* 2)  — [Unklar  grehma-.  Zu  ehmä  29.  11.  3, 
34.  1.  3,  43.  10.  3 cf  oben  p.  15.] 

3)  an,  am  = g vor  r,  m : 

mqnaröis  48.  10.  1,  qnma  30.  7.  2,  qmna'ne  44.  20.  4, 
qnma’ne  45.  10.  2 (cf  § 6 anm.  2). 3) 

3)  Ausl,  an,  am  (nicht  flex.)  = g. 4)  (ipo,  gm): 


’)  Ar.  | /psqs,  vgl.  ai.  viqva-psnija-. 

2)  di  51.  22.  3 ist  zendform,  cf.  j.  15-  2;  zu  lesen  teng. 

3)  \Jam  + suff.  man. 

4)  Ursprünglich  wurde  wol  auch  im  auslaut  nur  a,  ä geschrieben, 
wie  noch  in:  du  47-  1-  3,  amesijq  jt.  5-  30,  amesä  spentq  j.  42-  6, 
aesmä  v.  3-  1.  u.  a.  Später  hat  man  im  auslaut  fast  durchgängig, 
häufig  auch  im  inlaut,  einen  nasal  zugesetzt,  und  zwar,  wie  die  bei- 
spiele  unter  3.  4 zeigen,  nicht  immer  gerade  den  richtigen. 
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kqm  44.  20.  2 (ai.  1.  kam),  dam  48.  7.  4 (cf.  deng  s.  5), 
ferner  in  den  synkopirten  kasus  der  themen  auf  man: 
kasmqm  50.  10.  2 (cf.  kahneng  s.  5),  dqmqm  46.  6.  2,  var.  °mqn 
48.  7.  4,  anaepsmqm  46.  17.  2,  varedemqm  46.  16.  .5,  skjao- 
mqm  32.  3.  3 (cf.  z.  dütngn,  dunnupi,  karsvqn  etc.). 

5)  Ausl,  an,  am  (uiclitflex.)  (=  ostir.  q)  = gd.  e: 
deng  - patöis  45.  11.4  (ai.  dampates),  huvehg  44.  3.  3,  50. 
10.  3,  huvenvätü  32.  2.  3,  huveng-dar^söi  43.  16.  4,  hvenvatf- 
53.  4.  3,  suven  34.  7.  2,  45.  9.  2,  asuven  45.  9.  2,  hem  31. 
8.  2 etc , he-  (mi&jäfy)  53.  9.  3 (z.  hqm).  — Dazu  wol  noch : 
men  31.  5.  2,  44.  8.  2,  53.  5.  2,  meng  48.  2.  2.  — Cf.  4. 

§ 7.  Der  r- vokal. 

Ein  besonderes  Zeichen  für  den  laut  r gab  es  nicht; 
er  wurde  daher  umschrieben,  und  zwar  meist  mit  er«: 
me  reib  jaus  53.  8.  4 — ai.  mrtjös ; selten  durch  °re : m°r«nd 
32.  9 — 12,  koreib  44.  7.  3,  45.  9.  2 (ai.  krt )J);  einmal  durch 
hükurenä  33.  9.  3.  44.  1.  4.  — Seltsam  ist  ehr  für  r in 
kehrpem  30.  7.  2,  kehrpem  51.  17.  1. 

Gestaltet  sich  nach  einem  avestischeu  lautgesetz  (§  23) 
rt  in  s um,  so  stellt  sich  der  dem  r inuewonende  vokalische 
klang  als  e dar:  pesö-tanuvö  53.  9.  2 (=  * prlö- tun"),  pes- 
jfhti  44.  20.  2 (=  *prtj°). 

Auch  in  den  intensivformen  der  wurzel  ras:  räresjantl 
47.  3.  4,  rar  es j, an  32.  11.  3,  rüresö  40.  2.  2 hat  sich  e aus 
dem  r- vokal  entwickelt;  grundform:  rä-rs°. 

§ 8.  Altir.  i,  I,  u,  ü — ai,  au  — äi,  au. 

I.  i,  l,  u,  ü. 

1 ) i,  i = i,  i ; u,  ü — u,  ü. 

Hinsichtlich  der  quantitätsbezeichnung  von  i und  u sind 
')  Mit.  k wie  im  altpers.  kartanaij  (?). 
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die  texte  wenig  verlässig;  i wechselt  mit  I,  u mit  ü:  asista  — 
asl  stern ; drug  ein  — drügö. 

Im  einzelnen: 

2)  i und  u schwinden: 

ayslaif  51.  4.  1 = * ahlstat)-  (z.  aystaf) ■,  ystaHe,  ystane) ; 
ptd  44.  3.  2,  45.  11.  5,  47.  2.  4,  ptarem  31.  8.  2,  45.  4.  3, 
(pe&rö  53.  4.  1,  aber  pißre  44.  7.  3 (z.  pita  u.  pta,  ef. 
Geldner,  metrik,  50). 

yjrriä , ysmaß , yJrnaJb ja , yj /nahem , ysmakdi , ysmdkahjd, 
ysmäkä , ysmakqm,  yjmavatö,  yjrndvat,qm , yhnävasü ; aber: 
jühndbja,  jüsmad-,  jüsmakem,  jusmdkai,  jusmäkahjä,  jusmava- 
tciin  (z.  jüsma-,  jusmäka-). 

II.  ai,  au. 

a.  1)  ai  = ae  im  anlaut  und  in  offner  silbe  (cf.  4): 

aevö,  aes,qm,  aesemö,  vaedä,  jae-kä, 

2)  ai  = öi  in  geschlossener  silbe  : 

soidrern,  jöi&erriä,  büröis , sisöifr  etc. 

3)  ai  = e,  öi  im  auslaut: 

aese,  jave,  das  eine,  javaetaHe,  vaokdnhe , rpsujante  — 
gavöi,  väverezöi , erepgijöi,  skjaoO-nöi,  gerezöi,  ysadröi,  naröi, 
ränhänhöi,  vidvanöi,  saroi,  zg&öi.  Das  thematische  ai  vor 
den  kasussuffixen  mit  b wird  wie  auslautendes  behandelt: 
garöibis  34.  3.  2,  datöibjas-kä  51.  14.  1,  mi&röibjö  46.  5.  2, 
ränoibjä  31.  3.  1,  vtspöibjö  44.  2.  4,  zastöibjä  33.  2.  2,  47. 
2.  3;  doch  auch  daß-afbjö  51.  5.  3;  taipbjö  etc.  — Ausnams- 
los  findet  sich  öi  im  auslaut  einsilbiger  Wörter:  köi,  töi,  &ßöi, 
möi,  jöi l),  höi,  stöi. 

Vereinzelt: 

4)  ai  = öi  im  offnen  inlaut: 

küidoAf  46.  9.  1,  köifbafte  32.  2.  2,  koisem  46.  18.  2, 

')  Aber  jae-kä •,  die  enkliticae  wurden  von  ältester  zeit  an  mit 
dem  vorhergehenden  wort  zusammen  gesprochen. 


80 


kiköiftarc's  32.  11.  1,  ddisl  33.  13.  1,  möifbafb  4(1.  4.  4,  vä- 
varöima'di  28.  0.  3,  vöividü'te  30.  8.  2. 
b.  1)  au  ==  ao  im  an-  und  iulaut: 
aogö,  aofjanha,  raokebis,  vaoy’mä.1) 

2)  au  — eu  im  geschlossenen  auslaut: 
yrateus,  manjeus,  vanheus,  hVaeteus. 

3)  au  = ä im  offnen  auslaut: 

yra/ä  48.  4.  4,  p^r^lä  51.  13.  2,  vunhä  30.  10.  3,  [31. 
19.  3]  wol  auch  [33.  2.  2]2),  47.  6.  2,  40.  8.  3;  ‘iakä  50. 
4.  4,  51.  13.  2 (lok.).3) 

Im  einzelnen: 

4)  au  = ao  im  geschlossnen  auslaut: 

paraos  47.  4.  4,  urüraost  51.  12.  2,  hi&aos  48.  7.  3, 
hudanaos  44.  9.  3. 

III.  äi,  äu. 

ai,  du  — äi,  äu:  asm,  masijais ; — gäus  32.  8.  2,  14. 
3;  wol  auch  in:  erezäus  51.  13.  1,  ysnäus  4(1.  13.  2 etc. 
mere{bjäus  53.  8.  4,  jaus  43.  1 3.  4,  hudänäus  50.  9.  4. 

§ 0.  Lautgesetzliche  Veränderungen  beim  zu- 
sammenstosz  von  vokalen  und  im  auslaut. 

I.  Beim  zusammenstosz  von  vokalen. 

Hiatus,  entstanden  durch  komposition,  wird  überall  ge- 
duldet und  ist,  wo  in  den  texten  verwischt,  wieder  herzu- 
stelleu.  Einzige  ausname:  düraosem  32.  14.  2 = 3 silb. 
dura  + aosein ,4) 


')  Also  ist  für  qeus-äis  30-  2.  1 qao'säi's  zu  lesen. 

2)  Cf.  text. 

3)  Also  ai : e = au  : ä.  Ist  dagegen  die  var.  -äu  vorzuziehen,  so 
sind  die  lokative  den  ai.  auf  äu  unmittelbar  gleichzustellen.  Sonst  ist 
ap.  bäbirau  zu  vergl. 

')  Auch  diese  fällt,  wenn  man  dürao'sa  aus  düra-raosa-  — düra- 
raoysa-  ‘fernhin  leuchtend’  erklärt.  Cf.  §.  lü.  anrn. 
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II.  Im  auslaut. 

Auslautend  s nach  a,  a fällt  ab;  darnach  erscheint  -äs 
als  ä,  cf.  § 5.  4;  dagegen  -as  als: 

1)  ö:  ahurö,  mananhö,  mai 2bjo  etc.  (aber  mananhas-kä 

cf.  s.  79  anm.). 

2)  e,  eine  Spezialität  des  gd. 

ade  44.  4.  2,  neme  44.  1.  2,  mane  46.  19.  4 ( putno ), 
pare  83.  7.  2,  34.  5.  'S,  maze  30.  2.  3,  vake  45.  5.  2,  vase 
50.  9.  3,  vase-itois  53.  9.  3,  vase-yjajqs  43.  1.  2,  sare  49. 
3.  3,  haze  43.  4.  5 ; ebenso  vor  den  kasussuffixen  mit  b *) : 
raokebis  30.  1.  3,  31.  7.  1.  — Ausnamslos  tritt  e in  einsil- 
bigen Wörtern  auf:  ke,  ne,  me,  ve,  je,  hVe7)  (aber  kas-nä, 
kas-te/n,  s.  79  anm.). 

Anhang.  III.  a in  der  komposition. 

Urspr.  a am  ende  des  ersten  kompositionsgliedes  tritt 
auf  als: 

1)  a:  ustäna  - zastö , tara-maHlm,  uta-juHlm ; 

2)  ä:  akistä-verezijo , asä-aoganhö,  asä-ä,a,  asä-q>ra- 
daO-äi,  im-yjaürijem,  erezuyöä-vakanh,am  31.  19.  2,  kamnä-nä 
40.  2.  2,  yraepsträ-rnasijäis  34.  5.  3,  yra<psträ-hizvä  28.  6.  3, 
kifrrä-avanhem  34.  4.  2,  tüsriä-maHis  43.  15.  3,  jä-skjao&nas-kä 
31.  16.  3,  zastä-istäis , zastä-istä,  ha&rä-manä  30.  9.  3,  liuvä- 
pa‘{)jüj ; 

3)  e : vlspe-mazistem  33.  5.  1 ; 

4)  ö : daregö-gjamm,  daregö-gjätöis,  daevo-zustä,  peso- 
tanuvö , mabdjö-mänhä,  ränjö-skerelim ; dazu  die  Superlative: 
spenlötemö,  cprasötemö.3 * *) 

9 Cf.  s.  89  anm.  Hier  hat  auch  z.  e. 

2)  hvö  29.  4.  3 etc.  bildet  nur  scheinbar  eine  ausname  ; hvo 
ist  urspijüng].  zweisilbig,  cf.  ai.  sva\  so  auch  noch  in  den  gä.  an 
mehreren  stellen,  vgl.  s.  9. 

3)  Demnach,  im  gd.  wenigstens,  nur  bei  mask.  a-stämmen,  also 

ist  5 doch  wol  dem  nom.  sing,  entnommen?  cf.  Brugmann,  Studien  IX. 

Bartholomae,  die  gäää’s.  0 
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§ 10.  Vokalabstufung. 


Die  für’ s altrranische  anzusetzende  reguläre  Vertretung 
der  indogermanischen  vokale  ist  § 2 dargelegt.  — Beispiele 
aus  dem  gd. : 


Schw.  st. 

Mittl.  st. 

Starke  st. 

\/  dhar:  (b’r^-ta,  dä-dr-P 

dan’-dräi 

där-ajö 

44.  4.  2.  51.  8.  2. 

40.  3.  2. 

32.  1.  3. 

\/  g2 am  : ga'-dl,  ä-gem-aft 

gam-a'll,  gantii 

[z.  gam-ajr'  1 1\ 

28.7.1.  44.8.5. 

30.  8.  1.  44. 10.  4. 

jt.  17.  20. 

l/  man:  tara-ma'tim 

man-anhö,  man-tv, 

rnän-aje'ß 

33.  4.  2. 

28.  11.  1.  40.  17.  5. 

49.  2.  1. 

l/'jat:  jö-iQ'-emä 

[z.  jät-ajfnti] 

28.  10.  2. 

jt.  10.  78. 

[/  vak2:  uyöä,  va-oy-^mc 

f vak-ö 

väk-im 

45.  2. 4.  34.  5.  3. 

53.  7.  4. 

29.  9.  2. 

\/  vardli : [z.  v^r^d-januhu] 

var^d-en 

( vared-ajaetä ) 

j.  10.  5. 

49.  4.  1. 

50.  3.  3. 

\J  vaid:  vis-tö 

vaed-odvem 

( vaed-ä , vöis  ta) 

29.  0.  2. 

53.  5.  3. 

34.  7.3.  28.11.1. 

1 / sauk| : [z.  suy-lö] 

[z.  saok-entum ] 

( suok-ajuih ) 

jt.  10.  127. 

v.  2.  8. 

32.  14.  3. 

/ ktrau : u-srü-dvem 

srao-tü,  srav-anhü 

sruv-uje'le 

(ktrav)  32.  3.  3. 

49.  7.  2.  32.  12.  1 . 

32.  0.  1. 

— hiz-u-bis 

vanli-av-e 

t ’rez-Uu-s 

49.  4.  2. 

43.  5.  4. 

51.  13.  1. 

2(i‘J.  Freilich  sollte  man  speiUaslemo  erwarten;  aber  es  siml  eben 
ganz  juugc  bildungen.  Vgl.  huäanu's  — Ituöänu'slanu  Jt.  1.  15. 


83 


Alte  dehn ungen  liegen  vor  in : äsü  44.  4.  4,  ß-ßävant-, 
jüsmavant-,  ysmavant-,  cf.  ai.  tvctvant  etc.;  aber:  mava'tc  44. 
1.  3,  4(4.  7.  1,  javaif-  28.  5.  3,  34.  9.  3 etc.  cf.  ai.  mavant-, 
javaul- ; asäune  32.  10.  3 etc.,  asaunae-ka  43.  4.  3,  asäunö 
43.  15.  5,  aber  asavd  31.  17.  1,  asaone  47.  4.  3,  asaon,qm 
49.  10.  2 etc,  = ai.  rlavant-  (cf.  Lindner,  altind.  nmltbldg. 
147).  — vir uß',  asürahja,  düräß,  dWre,  dülänhö,  büröis  etc., 
aber  hunus  51.  10.  2 = ai.  sünus,  ksl.  synü. 

Ueber tragungen  sind  nicht  selten.  Wir  finden  die 
starke  vokalstufe  in  tieftoniger  silbe  in: 

ar»la  53.  9.  2,  ar»lae}bjö  53.  6.  5,  asa-  (=  *arta-,  ai.  r(ä-), 
are'sva  33.  1 2.  1 (§  4.  1 a) , darslöis  33.  6.  3 neben  aibt- 
d»r»stä  30.  2.  1,  dldrayzodve  48.  7.  2 neben  d7d»reyzö  44. 
15.  4,  fhßarozdvem  29.  1.  1,  purstem  43.  10.  4,  hemparstois 
33.  6.  3,  manta  31.  7.  1,  gamjaß • 44.  11.  2,  me  hm  al  dt  46. 
13.  5 (d.  i.  man-s-mo ) u.  a.  m.  Ferner  kiköi&ares  32.  11.  1, 
mraold  43.  11.  5,  raosta  29.  9.  1,  voizduvem  33.  8.  1. 

Umgekehrt  finden  wir  die  schwache  vokalstufe  in 
hochtoniger  silbe  in: 

g»r»zdd  50.  9.  4,  Imker» tu  34.  13.  2 (sutf.  tat'). 

Dehnung  statt  Steigerung  liegt  vor,  sofern  die  Über- 
lieferung richtig,  in:  urüp-ajejnli  48.  10.  3. 

Anna.  An  dieser  stelle  seien  auch  die  wenigen  fälle 
von  silbenausstoszung  erwänt;  es  kommt  solche  nur 
in  nominalthemen  auf  -tat-  vor:  haurväs-kU  34.  11.  1 = 
* haar  valäs-  ka,  cf.  33.  8.  3;  arn»relüHi  45.  7.  3 = * am»r»ta- 
taHl ; amer»tdtä  44.  17.  4 = * am»r»tatälä\  ha^rvatä  45.  5.  4 
= * haurvatalü.  Ygl.  noch  s.  80.  anm.  4. 

§ 11.  Epenthese. 

Die  epenthetischen  vokale,  i und  u (’>“),  sind  im  me- 
trum  oue  silbenwert. 


6* 
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I.  Epenthctisclies  i findet  sich  im  aulaut  und  im  iulaut 
nach  den  vokalen  a,  ä,  u,  ü,  e,  e,  ae  vor  t,  ft,  d,  n,  nt,  p, 
b,  r und  (einmal)  v.  Aulautend  in:  ! ftjetjö  34.  8.  1,  * r'qlem 
32.  7.  3,  44.  2.  4,  ivizajafta  53.  7.  4. 

II.  Epenthetisclies  u steht  im  aulaut,  sowie  im  inlaut 
nach  a,  ä,  o vor  ru,  rü,  rv  und  (einmal)  uu  der  folgenden 
silbe : Uruvä,  pouru-,  väunus  28.  9.  2.1)  Etymologischen  und 
metrischen  wert  besitzt  anl.  ur  nur  in  urvarä  48.  13.  3.  ur- 
varäs-kü  44.  4.  3,  51.  7.  1 (ai.  urvarä-).'1) 


ß.  Die  konsonanten. 

§ 12.  Uebcrsicht  über  den  konsonantismus  der 
altiranischen  spräche. 

I.  Die  arische  (indisch  - iranische)  grundsprache  besasz 
aller  warscheinlichkeit  nach  folgende  konsonanten  (vgl. 
Hübschmann  in  K.  Z.  XXIV.  309): 


1)  Explosivlaute. 


1. 

1 1 

k,h 

gl  eih 

2. 

1 n-ntt  1 2 

k,h 

S‘2  g2ll 

3. 

1 g t>  I k 

kh 

g gh  (=  idg.  k-2  go 

vor  i,  i u.  a,,  f). 

4. 

de  nt.  t 

th  d 

dh. 

5. 

lab.  p 

ph  b 

bh. 

2)  Spiranten. 

s 

z — s z (= 

idg.  s, 

z nach  i,  u,  r und  gutt.) 

— j v (labiodental,  ß). 


')  Vielt,  ist  auch  o in  ayzaonvamnem  28-  4.  2 epenthetisch. 

-)  Fiir  urvatö  50.  "•  1 ist  mit  Roth,  Z.  D.  M.  G.  XXV.  219. 
aurvalö  /.u  lesen. 
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3)  Nasale. 

ri]  n2  ü n m. 

4)  Liquidae:  r. 

Dazu:  5)  Halbvokale:  i,  u. 


II.  Auf  iranischem  gebiet  wurde  dieser  konsonanten- 
bestaud  folgenden  lautgesetzlichen  Veränderungen  unter- 
worfen: 

1.  k[  kth  gi  gth  = s;  z vor  vok.,  nas.,  j,  v,  r. 

= s,  z vor  t,  d. 
kts  (ai.  ks)  = s vor  vok., 
sk,  (ai.  kh)  = s. 

2.  Die  aspiraten  der  übrigen  reihen  verlieren  nach 
urspr.  Spiranten  und  nasalen  den  hauch;  in  allen  übrigen 
fällen  gehen  sie  in  Spiranten  (%  s 0-  (p  — y z 6 ß)  über. 

3.  Vor  konsonanten  — auszer  nach  Zischlauten  und 
nasalen  — wandelt  sich  jeder  explosivlaut  in  die  spirans1); 
dentale  vor  dentalen  gehen  durch  6 in  s,  z über. 

4.  s wird  h im  an-  und  inlaut  vor  vok.,  j,  v,  in,  sowie 
im  auslaut. 

5.  s,  z ==  s,  z nach  labialen,  auszer  vor  t,  d. 

6.  v wird  p,  b nach  kh  gq  etc.  (==  ir.  s,  z). 

7.  Nasale  vor  Spiranten,  r und  m verbinden  sich  mit 
dem  vorhergehenden  vokal  zum  nasalvokal,  cf.  §§  5.  6. 

8.  Nach  vokalen  werden  alle  auslautenden  explosivlaute 
in  tonlose  (?)  Spiranten  verwandelt. 


')  und  zwar  selbstverständlich  in  tonlose  vor  tonlosen  konso- 
nanten, in  tönende  vor  tönenden,  j,  v,  m,  n üben  aüf  den  akusti- 
schen Charakter  der  vorhergehenden  spirans  (■/  — ß)  keinen  einfluss. 
lieber  das  verhalten  der  Zischlaute  vor  n,  in  etc.  cf.  s.  91  anm. 


86 


Denmacli  ergibt  sich  für  die  iranische  Grundsprache 
folgender  konsonanten  bestand : 

l)  Explosivlaute. 

1.  gutt.  k g 

2.  pal.  k g 

3.  dent.  t d 

4.  lab.  p b 

3)  Nasale:  n h 

4)  Liquida:  r. 

Dazu:  5)  Halbvokale:  i,  u. 

§ 13.  Lautgesetzliche  Veränderungen  der  alt- 
iranischen konsonanten  im  altostira uischen. 

Die  konsonantischen  lautgesctze  der  den  beiden  avesta- 
dialekten  zu  gründe  liegenden,  altostiranischen,  spräche  sind  : 

1.  z&j  (p&  und  Ihf  vor  vok.,  r und  ß werden  yß,  <jpd , 0-ß. 

2.  Die  tönenden  Spiranten  y,  d,  ß werden  im  anlaut 
vor  vok.  (u.  halbvok.)  zu  niedien  g,  d,  b ; z zu  g. 

3.  Anlautend  dß  wird  db  (db,  cf.  4). 

4.  Vor  explosiven  und  im  auslaut  weiden  #,  d zu  l >,  d. 

5.  (pt , ßd  werden  pt,  bd. 

G.  Anlautend  h vor  m,  sowie  auslautend  h schwindet. 

7.  Inlautend  h wird  — auszer  vor  i,  u,  j,  v — zu  üb. 

8.  hß  wird  zu  hv  (Justi  q),  d.  i.  yß]  bst  zu  ^st. 

9.  rt  zwischen  vokalen  wandelt  sich  gerne  in  s;  ein- 
mal findet  sich  auch  der  wandel  von  rd  in  z. 

10.  Anlautend  vr  wird  zu  rv  (mit  epenthesc  «rv)  um- 
gestellt. 

11.  Vor  explosivlau ten  tritt  für  n,  n,  n,  m:  n ein. 


2)  Spiranten. 

X 7 h 

§ 1 J s z 

/>  d s z 

<P  ß l)i 

n m. 


')  = urspr.  bh  und  v. 
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§ 14:.  Konsonantische  lautgesetze  des  gd. 

1.  Nach  vokalen  gehen  die  tönenden  Spiranten  7,  ö,  ß 
in  die  tönenden  inedien  g,  d,  b;  z in  g über.  Es  bleiben 
nur  ß nach  »9-  und  6 nach  7,  g). 

2.  hj  wird  hj  (tj). 

3.  Der  gd.  liebt  die  erweichung  von  konsonauten- 
gruppen:  7t  wird  gd;  7s  — 7 z;  <ps  — ßz, ; st  — zd;  st  — zd; 
str  — zdr. 

Im  einzelnen  stellen  sich  die  konsonanten  des  gd.  zu 
denen  der  arischen  grundsprache  wie  folgt: 

§ 15.  Die  krreihe. 

1.  kl}  kyli,  g , gßi  = s,  z vor  vok.,  nas.,  j,  v,  r. 

dasä,  jasnäis , asjäd ■,  aspä,  sravänhä,  zgm,  gUzrä,  azu- 
rnem. Dazu  rnaz'bls,  cf.  § 89  anm. 

2.  = s,  z vor  dentalen. 

O-ßor^stä,  fbßar°zdvern ; vereinzelt  findet  sich  s (s)  •)  auch 
vor  n:  duz-varsnanliö  53.  8.  1,  rasriä  4:6.  5.  3,  räsn,cim  34. 
12.  2.  — Ueber  st  = zd  cf.  § 18.  7. 

3.  kxs  (=  7s)  = s (s)  vor  vok.  (und  halbvok.). 

näsämä  44.  13.  2,  cprasi  44.  8.  3,  45.  6.  4,  (perasvä  53. 

3.  4,  (prasa-  (?),  minas  46.  14.  4 (/ mis) , rasö  30.  11.  2, 
raresjanü,  raresj.cin,  raresö,  rämjanhe,  urusae'bjö  29.  7.  2, 
vasl , var^svä  53.  3.  4,  var^saHl,  var^saHe , varcsane , vor 
sentJ , vlvarcsü,  sisä,  slsöixf ; dazu  noch  vTz'bjö  53.  8.  3,  cf. 
s.  89  anm.  — Dagegen  bleibt  7s  vor  konsonanten:  enayjtä 
32.  6.  1.  (praysni  44.  7.  4,  (praysnena-. 

4.  sk[  ===  s. 

In  den  inchoativstänunen : isa-,  isasa-,  gasa-,  pßresa-, 
ncre<psa-,  jasa-,  lüsasa-,  (Cf.  z.  saöajeHi  = ai.  khadäjali.) 


')  s (Justi  sh)  ist  das  Zeichen  des  pal.  spir. , steht  aber  miss- 
bräuchlich vielfach  an  stelle  von  s,  vgl.  Hiibschmaun  a.  a.  o.  352  ff. 
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Vereinzelt: 

5.  k\t,  *g\ t (=  st)  = zd. 
vazdreng  46.  4.  1,  gcr^zdä  2t).  1.  1. 

§ 16.  Die  k2 -reihe. 

1.  k2,  k2h,  g2,  g,h  = k (nur  vor  vok.),  g,  y: 
kahmäi,  kamem,  kevTnö,  kcr^dusä,  kudä,  kaenä ; gar^bam, 

guzrä,  gaef)ä,  gcna,  Ug^maYY,  grehmö,  m^ngedjäi  46.  II.  2; 
/lushayßjem,  u?väyj-uyn,  uyöa,  ysdi,  daysaxY,  iaxmcm,  kaynare, 
yratüm. 

Vereinzelte  Übergänge: 

2.  ks  (=  yß)  = s (s,  Sk) '): 

asibjä,  tarn , tasaSY,  tust,  tat asä,  mosü,  var^sä  50.  10.  1, 
sasad-ä,  sac'ti,  söifrra-,  skje'tibjö  53.  8.  3;  — dusitd  31.  18.  3 
stellt  für  *dus-sitä,  * dus-ysitä. 

3.  ks  (=  7s)  = 7 z: 

ayzaonvamnem  28.  4.  2,  aoyzü  43.  12.  2,  didcr^yzö  44.  15. 
4,  didrayzodve  48.  7.  2,  mimayzö  45.  10.  1. 

4.  kt  (=  7t)  gd  (vermittelt  durch  /d): 

aog^dä  32.  10.  1,?  jaoge6  44.  4.  4,  46.  8.  3;.  vgl.  s.  89 
anm.  — Dazu  kag^dö  51.  20.  3.?2) 

5.  kv  = gv  ? (durch  yß,  7ß  vermittelt  V) : 
kagvä  46.  2.  4;  [cf.  kag^ma  38.  3.] 

§ 17.  Die  k- reihe. 
k kh  g gh  = k (ts)  g (dz)  s (sk)1: 
k findet  sich  nur  vor  vok.  und  halbvok.:  kasma'ni,  ki&re, 
IwitYatY,  kjanghaß  44.  12.  5,  k'visl  51.  15.  3,  kevislä  34.  13.  3. 

')  skj  = sj,  selten  = sj.  s ist  wol  nur  eine  verschnörkelung 
des  doppelzeichens  sk,  cf.  Saleinaun,  über  eine  parsenhds.  etc.  23. 

2)  thiff  da  45-  1.  4,  dugedrqm  53-  3.  2 sind  wol  nicht  hierher  zu 
ziehen.  /..  duyöä  spricht  dafür,  dass  die  formen  auf  ar.  dugd/iar- 
zurückgehen,  vgl.  ai.  dugdhä-s  aus  du/t  ( dugh ) + ta — s. 


89 


g vor  vok.  und  j : gamaHi,  er&tfijoi,  gjäteus,  adrvgjahtn. 

s (sk)  nur  vor  j : asjö  51.  6.  2,  asjas-kä  48.  4.  1,  cf. 
akern,  akistö\  skjaofrna-,  skjaomqm  32.  3.  3,  cf.  ai.  kjäuina 
ovisjätä  30.  3.  3,  1).  1,  var.  oviskj-,  cf  vikidjäi ; vasjeHe  44. 
11.  3,  cf  vdki. 

Ursprünglich  standen  die  palatalen  nur  vor  i,  j und  a 
(=  idg.  aJ;  s),  doch  find  schon  frühe  ausgleichung  statt.  Das 
alte  verhältniss  findet  sich  noch  z.  b.  in : ga‘di  — gantü , 
kiköifrar^s  — köifraHT , aogö  — aoganlia,  kaenä  ( jioiv ■/'])  — 
kifrä  (xioiq) ; aber  auch:  gasafr  — ai .gakhat,  ’frjegö,  guvämalü, 
Avista  u.  a,  m.  — askitim  44.  17.  3 ist  falsch,  cf  metr.  s.  17. 

§ 18.  Die  dentalreihe. 

1.  t th  d dh  — t d fr. 

tariüm,  dütänhö , vöistä,  yrayslrä ; jafra,  at  <’frä;  pa* l 2 3frl, 
’frjcgö,  fr  rata,  frßaysö,  jöifrcmä)  advdnem,  padcbis,  ber^dubjö, 
dcmäne,  druys. 

2.  t th  d dh  = s,  z vor  dentalen: 

kistis,  dazdjdi,  azdd : vor  s tritt  Schwund  ein:  dasvd 

33.  12.  1,  kinas  32.  5.  3 (—  kinafr  + s,  stavas  50.  4.  1 (= 
slavat  + s),  drugvasü,  (psujasü. 

3.  t th  d dh  = fr1)  vor  explosiven  und  im 

ausiaut  nach  vokalen: 

‘)  Ich  umschreibe  t (Justi)  mit  & statt  ö (Hübschmann)  aus  fol- 
genden gründen: 

1.  Vor  k,  k ist  die  tönende  spirans  lautgesetzlich  unmöglich, 
also : frkacsö,  tafrkusis,  lä  Oka  ja  ft. 

2.  Ebenso  vor  enklitischen  pronomina  und  partikeln : ai.  jaska 
— iv.  jaska ; ai.  jattva  — ir . jasfrßä  ( jase-  &ßä  jt.  10-  33);  also  ai. 
jakka  (= * jatka ) = ir.  jafrka  (§.  12.  3). 

3.  Rückt  fr  durch  komposition  in  den  inlaut,  so  erscheint  es  als 
S-:  aipikifr-ifr,  pairikifr-lfr,  zarafr-uslrö , kifrenä  44-  20.  1. 

1.  padbjaska  neben  pafrb jaska  u.  änl.  können  nicht  als  gegen- 
beweis  augetürt  werden,  vgl.  väyPbjö  jt.  3-  18  neben  vays'bjo  j.  16-  2. 
Die  kasusendungen  mit  bhi  standen  zu  dem  thema  mehr  in  einem 
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t9 kneso,  dadäft,  °kl\f,  k°r^\f,  rpravareff).  Auslautend  t 
kommt  nur  nach  Zischlauten  vor:  tust  44.  7.  2,  koist  -15. 
10.  3,  50.  3.  2,  51.  15.  1,  daedöist  51.  17.  1.  dorrst  49.  2.  3, 
tnöisf  40.  12.  4,  urpraost  51.  12.  2.  Vielleicht  auch  jaoyt 
cf.  u.  anm.  0.  Auffallend:  as  31.  9.  1,  ysnäus  40.  1.  3, 
13.  2,  51.  12.  1,  wofür  ast,  yjnäust  zu  erwarten;  zendform? 

4.  kth  (=  ir.  y&)  = yd : 

uyöü,  uyöahjä,  uyöäi , uydäis,  «rezuydäi,  erczuyda-  vaka- 
nhjim,  bereydäm,  b<-’r>’yöc,  vay^örahjä  29.  8.  3. 

5.  ptr  (=  ir.  <y  ffr)  = <p6r : 

ratpcörem,  raxpeöräi,  ra<peöar<lhjä,  (fA’&rö  53.  4.  1. 

Ueber  rt,  rd  = s,  z cf  § 20. 

V ereiuzelte  Übergänge : 

6.  sl  = zd: 

gcrczdä  50.  9.  4,  dazdi  40.  8.  1 , 51  6.  1 (z.  dasti ), 
dazde  51.  19.  1,  cf.  daste  34.  1.  3;  dazdd  27.  13.  2,  humq- 
zdrä  30.  1.  3. 

7.  st  = zd: 

(ßrtzdd  29.  1.  1,  vazdreng  40.  4.  1. 

§ 19.  Die  labialreihe. 

1.  p ph  b bh  = p b tp: 

put)  rem,  aparö,  spcrcdäm\  baodentö,  bümjd,  brata ; va<püs 
29.  0.  1,  rcupnö,  racp^drem,  rprijö,  fps^ratus,  (psujö. 


kompositionalen  als  suffixalen  verhältniss.  Ebenso  wenig  beweisen 
naeöa,  naedä,  hvu(pnäda  neben  noi't,  hva<pnä&,  da  sie  nielit  direkt 
auf  diese,  sondern  auf  alte  gmudfonnen  naida,  svapnädä  d.  i.  sva- 
pnad  ä zurüekzufiiren  sind,  cf.  rnorph.  untersuch.  II,  101. 

5.  Im  auslaut  stehen  sonst  nur  tonlose  Spiranten,  vgl .jüzem — jüs. 

(i.  Somit  ist  die  transskription  0 im  gd.  überhaupt  nirgend,  im 
z.  nur  im  anlaut  vor  b (z.  äbisjantö  ef.  gd.  dbisenti ) berechtigt.  Fin- 
den gib  wäre  höchstens  jaoge6  44-  4.  4,  40-  8.  3 ='  *jaoyt  auszu- 
nehmen; aber  die  form  ist  schwerlich  richtig;  z.  1.  jaoyt. 
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2.  pt  (=  ii\  <jpt)  = pt: 

ptd,  ptarem,  äjaptä,  naptijaesü,  hapti,  hapta'd-c. 

Vereinzelter  Übergang': 

3.  ps  (=  ir.  <jps ) = (3z: 
dißza'djäi  45.  4.  5. 

§ 20.  Die  Zischlaute. 

1.  s z s z = s z s (s)  zl): 

skendö,  skanlü  53.  2.  1,  astl,  sästia,  asp^r^zalä,  jas-tem, 
jas-kä , masijqs-kä ; zrfr , dazdjäi,  mjazdem ; isentl , usä, 
bayjohva,  didar^satü,  neres ; iiizdt,  mizdem,  büzdjäi.  — husha- 
yüjem  46.  13.  5,  hushayß,  32.  2.  2,  anushayj  31.  12.  3.2) 

2.  ss  = s;  — ss  = s: 

sqs  (=  kyas  + s)  43.  11.  4,  46.  19.  5.  (a/U  für  as-si 
beweist,  dass  bereits  in  arischer  zeit  aus  assi  (=  looi)  asi 
geworden  war).  — kois  (=  köis  + s)  31.  3.  1,  47.  5.  2 ? 

3.  s = h,  iih  vor  vok.,  m,  r,  j,  und  zwar 

= h im  anl.  vor  vok.  (und  halbvok.),  im  inl. 
vor  m,  i,  u (und  halbvok.). 

= iih  im  inl.  zwischen  a-vokalen  (und  vor  r). 
s schwindet  im  anlaut  vor  m und  im  auslaut  nach  a , ä. 


')  Ueber  den  Wechsel  von  s und  z in  kompositen  ist  (gegenüber 
den  von  Hübschmann,  a.  a.  o.  352  aus  dem  z.  angefürten  beispielen) 
zu  vergleichen: 

eresvakä,  eresvisjätä  — ereiuyßäi , ere zdjijöi,  *?'ezgTis\  dus ere - 
üns,  du'syra&ßä,  dus/'saQ-rä , dusmananhö,  dussastis , dusskjapünä, 
dush» are &em  — duzgjätöis,  duzdänhö,  duzdaeneng,  duzvakanhö, 
duzoarsnaühö,  duzvarsims.  Vor  vok.,  m und  v steht  daher  sowol  die 
tön.  als  die  ton),  spirans.  Auch  im  inl.  steht  vor  m,  v sowol  s,  s als 
z (/.):  ustnahl,  usvahl,  ae'semö,  da<bisvato,  uz'mem,  uzemöhn  (?). 
Ebenso  vor  r:  güzrä,  S-ßisra.  — Vor  n dagegen  stehen  im  gd.  über- 
haupt nur  tonl.  Spiranten:  jasna-  zu  jaz,  asnüm  zu  azan  etc.,  vgl. 
s.  85  anm. 

2)  Hier  steht  sh  fälschlich  für  s (s),  cf.  husenem  53.  5.  4. 


Beisp. : liazo , hja ß , hvo , dahmahja,  mehma'di,  manahi, 

JflhJ,  vohü,  ahurö,  gac&ähü,  ahjä,  bayjnhvä,  dähvä,  mi&ahvakä. 

31.  21  1. 

anhaß-,  mananliö,  j,änhö,  vanheus,  vennha'tl.  — Vor  u , v 
findet  sieb  nicht  selten  auch  nh:  anhus , cf.  ahn,  ahabls ; 
vanhvijä,  vanhvijai,  cf.  vohü.  — Unklar:  kjanghaß  44.  12.  5. 
— Vor  r wird  statt  nh  blosses  n oder  iig  geschrieben: 
anrö,  anrem  — ahgrö,  angrehg,  angrajä,  dangrä. 

[mahl  37.  2 = ai.  smasi],  vake,  apö  = ai.  vakas , apas, 
masijehg ; — ja  = ai.  jäs ; aber  apas-ka,  masijqs-ka,  jäs-ka 
cf  s.  79  anm.  — Seltsam  : n«rqs  45.  7.  4. 

4.  sv  ( sß ),  sj  = hv,  hj  (Justi  q,  qj)1): 

hvahjüi  30.  2.  2,  hVahja  33.  14.  1,  Id'actu-,  hvar^nä, 
hvacpnem,  nemahva'tis ; asahjä,  ßßuhja,  dahju-,  sahjäß • u.  a. 

5.  ps  = <ps  ( ßz  cf.  § 19.  3): 

anaxfsmam , arpsujanlö,  atpsma'nl , dag,  hü  ja,  dva<pseng, 
narpsü,  (psehghijö,  (psenghijem,  tpsujö,  qsujasü  — dißza'djäi. 
Vereinzelt: 

6.  sist  = hist  = ^st  mit  ausfall  des  i: 
anstatt  51.  4.  1,  cf.  z.  ystä'te,  ayjtaß. 

' 7.  st  = zd: 

gcrvzda,  dazdi,  dazde,  dazdä,  humqzdrä  cf.  § 18.  6. 

S 21-  j,  v. 

1.  kpv  ( kiß ) = sp ; g{v,  gyhv  = zb  (nicht  zu  bei.). 
aspä,  spanjä,  spenistö,  spehtö,  spenvaß,  spilamö. 

2.  dv  ( dß ) — db: 

dalbitä  40.  2.  2,  dhbitänä  32.  3.  3,  48.  1.  2,  d^bitijem 


')  Zur  aussprache  vgl ■ yjcn  var.  zu  hjen  51-  4. 2.  Ich  umschreibe 
hj,  aber  hv,  wärend  Justi  qj  und  q.  Ursprünglich  gab  es  tatsächlich 
zwei  verschiedene  Zeichen,  cf.  Salzmann,  über  eine  parsenhaudschrift 
etc.  p.  25. 
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45.  1.  4,  daibisenti  32.  1.  3,  d^bisijante  34.  4.  3,  debqzaHi 
44.  6.  3,  d^ba  zanha  47.  G.  3 ; aber  dvaeso,  dvarenta,  advä  = 
ar.  duaisas,  duaranta , adhnäs  etc. 

Vereinzelt: 

3.  jflsma-  = /sma-,  mit  ausfall  des  fl: 
yjrna-,  yjmdka-,  yjmävant-  cf.  s.  79. 

4.  Unklar  bleibt:  jjafr,  das  entweder  für  hjaif  oder 
für  jatb  eingetreten  ist. 


§ 22.  r. 

1.  rt  = s (s): 

asa-,  pesjfnii  (=  *prtj~),  pesö-tanuvö  (=  *prtö-),  masijä-, 
mas  32.  3.  2,  34.  9.  3 (=  *mrt),  ? masäi  48.  5.  3.  — Aber 
aretae?bjö,  ar«tä,  peretö,  mar^taeibjö , andre  latät-. 

2.  rd  = z: 

azus  53.  7.  2.1) 

§ 23.  Die  nasale. 

1.  n n n m — (fl)  (n)  n m 

2.  = ü vor  explosivlauten ; 

3.  Vok.  + fl,  n,  m vor  spir.  = nasal  vokal  [q  (qn), 
q (qn),  e (eng,  efi,  e),  e“  (e)]. 

1.  fl  findet  sich  nur  in  flh  (vor  r gesclir.  fl)  = urspr.  s: 
anhaib,  anrö.  — n kommt  im  gd.  nicht  vor;  menhi  43.  5 ff., 
menhe  29.  10.  3 stehen  fehlerhaft  für  menhi , menhe  (d.  i. 
meyhhi) ; ebenso  erweist  sich  didahhe  43.  11.  3 durch  die 
siibenzälung  als  verderbt.  — ü ist  nur  vor  gutt.,  pal.  und 
dent.  zu  belegen:  mercngcdjai,  mer«ngedve,  marehkalte,  jahti, 
behdvö.  Ueber  fl,  flg  nach  e cf.  s.  76  anm.  4.  — n findet 
sich  vor  vokalen  und  im  auslaut;  m vor  vokalen,  n (kam- 
nana)  und  im  auslaut.  Ueber  qn,  qn,  qm  cf.  s.  7G  anm.  3. 

')  alu-  „fliissigkeit“.  Hängt  mit  ai.  ärdra-  „nass'1  zusammen,  vg4. 
die  Übersetzung  der  stelle  bei  Hübscbmanu,  Zur  Kasuslehre  s.  230. 
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§ 24.  Die  halbvokale  i,  u. 

Die  halbvokale  i,  u sind  von  den  Spiranten  j,  v (ß) 
strengstens  zu  sondern;  dieselben  sind  im  a vesta  geschrieben 
ii  = j,  uu  ==  v;  sie  ändern  sich  weder  selbst,  noch  iiben 
sie  auf  den  vorhergehenden  konsonanten  irgendwelchen  ver- 
ändernden einfluss  aus.  Der  durchgreifende  und  ursprüng- 
liche unterschied  zwischen  i,  u und  j , v erhellt  aus  folgen- 


den Zusammenstellungen : 

1.  kj  u - sv 

CG 

II 

> 

2-  gl*b  glh«  = ZV 

giv,  g'ihv  = zb 

3.  kw  = kv 

kv  = xß 

-- 

Fr1' 

il 

'7Tds 

c—.. 

kj  = sj 

> 

II 

v iS 

II 

Ni 

(i.  ti  = tj 

tj  = #j 

7.  t u = tv 

tv  = &ß 

8.  du  = dv 

dv  = db 

9.  h«  = hj 

kj  = kj 

10.  h?<  = hv 

hv  = hv. 

j,  v = i,  u können  je  nach  metrischem  bediirfniss  auch 

als  silbebildeude  vokale  resp 

. als  U,  um  gesprochen  werden. 

In  den  vorliegenden  texten 

freilich  ist  das  ursprüngliche 

verhältniss  sehr  verwischt. 

Für  sv,  zv  (1,  2)  findet  sich 

durchgängig  sp,  zb  eingesetzt,  auch  statt  tv,  hj  und  hv 

findet  sich  vielfach  ftß,  hj 

, hv  geschrieben.  Vgl.  s.  9. 

III.  a.  Wo  j,  v silbebildend 

sind,  vermögen  wir  mit  hülfe 

der  silbenzälung  das  ursprüngliche  herzustellen;  wo  das 

nicht  der  fall,  z.  b.  #ßa  28 

. G.  1,  müssen  wir  eben  den 

texten  glauben  schenken.1) 


’)  Schwer  zu  sagen  ist  cs,  worauf  der  unterschied  zwischen 
vokalischem  und  konsonantischem  j,  v begründet  ist,  worauf  es  be- 
ruht, dass  die  spräche  neben  dvaesö  ein  dbiseiUi,  neben  suoen  ein 
spenva&  entwickelte.  Es  scheint  mir  nicht  unwarscheinlich,  dass  der 


95 


§ 25.  U e b e r s i e h t. 

Der  gd.  hatte  folgende  laute: 

A.  Vokale: 

1.  kurze:  a e o e o q e i u r i u. 

2.  lange:  ä e ö e 5 i\  e~  i ü ä. 

3.  diphthonge:  ae  öi  äi  ao  eu  äu. 

B.  Konsonanten : 

1.  Explosivlaute:  k g k g t d p b. 

2.  Spiranten:  y (kv,  b in  hj)  ysj&frd<pß 

s z s z 

Dazu  h (nh). 

3.  Nasale:  n ui  n (n). 

4.  Liquidae:  r. 

Dazu  5.  Halbvokale:  j,  v. 

11.  ABSCHNITT. 

Flexionslehre. 

A.  NominaMexiou. 

1.  Flexion  der  substantiva  und  adjektiva. 

A.  Konsonantische  stamme. 

§ 20.  1.  Sn  ff  ixlose. 

Stämme:  va/'c-,  ( änu)shak usig-,  drug-,  bug-,  ysnui-, 

k^rtt-,  her  et-,  (< pra)varet stüt-,  isud-,  pad-,  zared-,  pafr-, 

akzent  das  ausschlag  gebende  war.  Ich  vermute,  dass  das  ursprüng- 
liche verhältniss  das  war:  i,  u steht  vor  hoch-,  j,  v vor  tieftoniger 
siibe;  cs  liegt  dieses  verhältniss  vor  in: 

dväesö  — daibiseiiCi , d^bisjänlx,  äaibisvato  \ 
sven  — spenväS-,  spenlo,  spento  temö\ 
hveng  — liv  erwäg, 

dvä,  dvudasa  — daibitijem,  daibila,  du'bitdnu ; 
zväjü,  zväjenlc  — zbald\ 
tve'm,  tvci'm  — Ußä  (enkl.). 

8o  würden  sich  ferner  erklären:  dvurenlä,  dväipsu,  dvu  uma,b jas-kä, 


96 


suvan-,  asuvau-,  huvan-,  a/>-,  ke/irp-,  nab-,  dum-,  zum-,  zjam-, 
<jar-,  hvar-,  vis-,  tnaz-,  dar^s-,  mos-,  äh-,  düh-,  mäh-,  jäh-. 

Singular. 

uom.  (ünu)'shays , usiyj,  druys,  dar^s,  mas,  hud,a,  m/t 

31.12.3  41.20.3  49.3.2  29.1.2  32.3.2  48.3.2  44.3.4 


akk. 

vakem, 

vakim, 

drugem,  bugem, 

ysnutem, 

31.  12.  1 

29.  9.  2 

48.  1.  1 31.  13.  2 

31.  3.  1 

isudern, 

k^hrpem, 

kehrpem,  zqm 1 

),  visem, 

34.  15.  2 

30.  7.  2 

51.17.1  44.4. 

2 31.  18.  2 

iustr. 

zaredä, 

dnhä. 

31.  12.  2 

28.  12.  3 

dat. 

mazoi, 

{hu)d,unhe. 

29.  11.  2 

31.  22. 

1 

gen.-abl.2)  drutjo,  drugas-ka,  stuto,  zimo,  garo,  änho, 
31.  1.  2 32.  3.  2 34.  12. 1 51.12. 1 45.8.5  31.3.3 
j,änho 
30.  2.  3. 

lok.  pa'&i. 

50.  4.  3 

Plural. 

uom.  isudä,  ( hu-)d,änhö  [(duz)d,ä. J 3) 

31.14  2 30.3.3  51.10.2 


dväc’&ä  gegenüber  spaetö,  spitamä,  vi'spa-,  äspä  u.  a.  Freilich  auch : 
hvätpnem,  hvdrenä,  debqzanhä,  de bqzaüi-  u.  a.  Es  fragt  sich  ein- 
mal, wie  weit  die  Überlieferung  zuverlässig  ist,  sodann,  wie  weit 
ausgleiehung  stattgefundeu  haben  kann. 

')  =zäm  + ni,  so  Brugmauu,  stud.  IX.  307 ; anders  Bcnfey,  altper- 
sisch mazdäh  etc.  in  abh.  d.  kgl.  ges.  d.  w.  zu  Gött.  1878. 

2)  Die  z.-abl.  apaj,  zemaj  sind  neubildungen , die  dem  gd.  ab- 
gehen. Der  gd.  hat,  wie  das  ai.,  abl.  nur  bei  mask.  a-stämmeu. 

3)  Thema:  duzdä-,  cf.  anhang,  s.  97. 
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akk.  pad-ö,  apö,  apas-kä 

33.  5.  3 44.  4.  3 51.  7.  1 

instr.  pack' bis,  maz^is. 

51.16.2  32.11.1. 

dat.-abl.  bered"bjö,  viz’bjö ')  (hu-)cmbjö-) 

53.  6.  4 53.  8.  3 34.  13.  3. 

gen.  stütqm 

34.  2.  3. 

lok.  naxpsü 
46.12.1. 

Flexionslos:  asuven  45.  9.  2,  koreft  44.  7.  3,  45.  9.  2,  rpra- 
varefr  30.  5.  3,  53.  2.  2,  suveh  34.  7.  2,  45.  9.  2,  huveng 
44.  3.  3,  liuvarß  32.  10.  2,  dum  48.  7.  4 etc. 

Anhang.  Die  flexion  von  mazdäh-. 

Sing.  nom.  mazdä,  — akk.  mazd,am,  — (lat.  mazd.äi,  — gen. 

mazd/x,  mazmas-kä* 2  3),  — vok.  mazdä. 

Plur.  nom.  mazdänhö,  mazdäs-käJ) 

2 themen : 1.  mazdäh,  davon  sg.  nom.,  1.  plur.  nom.;  2. 
mazdä,  davon  sg.  vok.,  plur.  nom.  und  sg.  akk.,  dat.,  gen.; 
statt  letzterer  formen  ist  vielleicht  mazdänhem,  °ähhe,  oäWw 
zu  lesen. 

§ 27.  2.  Stämme  auf  is-  und  us-. 

Sing.  nom.  tu, vis  väunus 

29.  1.  2 28.  9.2.  . 
instr.  snoPfHsä 
31.  18.  3. 

‘)  Aus  dem  nom.  sing,  vis  gebildet. 

2)  = huda  (*  hudäh)  + bjp  als  zwei  würter;  cf.  s.  89  anm.; 
sonst  wäre  hudazbjö  zu  erwarten. 

3)  Regulär  wäre:  °äs-ka\  der  vokal  ä drang  nach  analogie  der 
formen  one  s (h)  auch  hier  ein. 

Bartholomae,  die  gäftä’s.  7 
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$ 28.  3.  Stämme  auf  tat-.1 2) 
Singular. 

nom.  haPrvatä  -),  amer<’ taläs, kä  3),  haurväs-kä 
33.8.3  34.  11.1  34.11.1. 

akk.  unter  flat  fitem 

34.  1.  1. 

instr.  hunarctütü 
50.  8.  4. 

javaetä'te 
28.  12.  1. 

haVrvatätö,  am(’r<’t7ttas-kU 

31.  6.  2. 

ameretaUi 

45.  7.  3. 

Dual. 

nom.-akk.  ameretata,  havrvUtfi 
44.  1 7.  4. 

Plural. 

akk.  umeretutas-ka,  haurvatätö 

31.  21.  1. 


dat. 

gen. 

lok. 


$ 20.  4.  Stämme  auf  ah-  (*as-). 


Singular. 

nom.  msk.-fem.:  eresvakä,  usä 

31.12.1  44.5.4. 


')  Zu  beachten  der  silbenausfall;  reguläres  thema:  haurvalät-, 
amrtatät-,  cf.  s.  8H. 

2)  Z.  regcliuäszig  haurvaläs  = tat  + s ; der  ausgang  ä beruht 
auf  assoziation,  cf.  § 29,  HO,  Hl. 

J)  Ueber  äskü  cf.  s.  9t  amu.  3. 


akk.  Disk,  ki&ra - avanheru 

34.  4.  2. 

akk.-nom.  ntr.  hazö,  haze , hazas-kä 

33.12.3  43.4.5  29.1.2. 

instr.  avanha 
50.  5.  3. 

dat.  avanhe 
50.  7.  4. 

gen.-abl.  avanhö,  mananlias-kä 

49.  12.  1 40.  18.  5. 

lok.  sravahT 
30.  10.  3. 

Dual. 

nom.-akk.  anaokanhä 

44.  15.  3. 

Plural. 

nom.  msk.  duzvarsnanhö 

53.  8.  1. 

akk.  msk.  duzvnkanliö 

49.  11.  1. 

akk.-nom.  ntr.  vakä,  raokds-ka 

31.1.1.  44.5.2. 

instr.  raokebxs 

31.  7.  1. 

gen.  aenanh,am 

32.  7.  1. 


§ 30.  5.  Stämme  auf  jah-,  jah 


Sg.  nom.  msk.  spanjä 
45.  2.  2. 
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Sg.  akk.  rask.  na'dijänhem 

34.  8.  2. 


akk.  nora.  ntr.  vahijo,  asjas-ka 
30.3.2  48.4.1. 


§ 31. 

Sg.  nora.  vldvu, 

31.  12.  2 

dat.  vidus  e 
30.  1.  1. 

gen.  vidusö 

34.  9.  1. 

$ 32.  7.  Stämme  auf  ar-,  tar-. 

Verwantschaftsn.  Nora,  ag.* 2) 


Singular. 


nora. 

dugeda,  plu 

&ßoresta 

45. 

4.  4 44.  3.  2 

29.  6.  3. 

akk. 

narem, 

ptarem,  a&rem 

dätärem 

30.  2.2 

31.  8.  2 34.  4.  1 

44.  7.  5. 

instr. 

afh'ä 

31.  3.  1. 

dat. 

pi&re, 

naröi 

44.  7.  3 

28.  9.  2. 

gen.-abl.  ner*s,  a&ras-ka  hamaestro 

29.  9.  2 40.  7.3  48.  12.  4. 


6.  Stämme  auf  vah-,  us-. 
vidus  *) 

28. 5.  2,  45.  8.  4. 


')  vtduse,  noui.  vidus  nach  vunu'se  — vanus\  ai.  vidus  rgv.  7-  IS. 

2)  Cf.  stud.  IX.  3GG. 
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nom. 


Verwantschaftsn. 

narö 

53.  6.  1 


Plural. 


Nom.  ag. 

ynartytärö 

32.  13.  2. 


akk.  (pedro,  ? nerqs,  [ mataro , otarqs-ka ] 

53.  4.  1 45.  7.  4 38.  5. 


gen.  äuge dr qm,  [naram] 

, 53. 3. 2 39.  2. 

Flexionslos:  die  neutralstämme:  ajar^,  avar ■«,  räzare, 

vadare,  vazdvar e\  akk.  sing,  und  plur. 


§ 33.  8.  Stämme  auf  in. 

Sg.  nom.  j,ähi 
46.  14.  3. 

§ 34.  9.  Stämme  auf  an-,  van-,  man-. 
Singular. 

nom.  msk.  uruvä,  advä 

29.  1.  1 31.  2.  1. 

akk.  msk.  uruvänem,  uruvqnem,  asavanem 

28.  2.  3 28.  5.  1 31.  10.  2. 

akk.-nom.  ritr.  zaemä 
44.  5.  3. 

instr.  mrjarnnä,  [: ndmerii ?] 

32.  1.  1 37.  3. 

dat.  asäune,  qnma'ne,  yjarirnene,  uruväne 

33.  3.  1 44.  20.  4 29.  9.  1 31.  2.  1. 


geu.-abl. 

asaono, 

a'rjamnas-ka, 

asmano, 

marttano 

32.  11.  3 

33.  4.  3 

34.  8.  3 

30.  6.  3. 

lok. 

kasma'rii, 

, cupsmänt 

31.  8.  2 

46.  17.  1. 
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Plural. 


nom. 

nruvgno, 

33.  9.  3 

karnpano,  asauno 

46.11.1  43.15.5. 

akk. 

karapanö, 
48.  10.  3 

asenö,  Urunas-ka 

30.  5.  2 49.  10.  2. 

iustr. 

riämenis ? 

51.  22.  3. 

(lat. 

asavabjö, 

30.  11.  3 

dvqnma'bjas-kü 

44.  4.  4. 

gen. 

asaonam, 

49.  10.  2 

asn,qm,  [nämanqm] 

46.  3.  1 36.  3. 

Flexionslos:  kasmqm  50.  10.  2,  kahneng  31.  13.  3, 
anaepsmqm  46.  17.  2,  clgrngm  (v.  °qn)  46.  6.  2,  48.  7.  4 van’de- 
mqm  46.  16.  5,  skjaomqm  32.  3.  3 (sg.  lok.);  ? mizdavqn  43. 
5.  3 (pl.  akk.).1) 

§ 35.  10.  Stämme  auf  ant-,  vant-. 

Singular. 

nom.  msk.  O-ßävrfs,  stavas 2),  gä,  drugvä 3 4),  nemo  ') 

31.  16.3  50.4.  1 46.  4.5  30.  5.  1 46.  1.  1 

akk.  msk.  cmavanlem,  stöi-rapentem 
34.  4.  2. 

akk.-uom.  ntr.  e/navad- 
33.  12.  3. 


')  Cf.  § 7.  4. 

2)  stavat  + s. 

3)  Nach  analogie  von  vldvä,  spanjä  etc. 

4)  Nach  analogie  der  mask.  a-stänjme. 
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instr.  drugvata '),  huvenvata 

49.  9.  2 32.  2.  2. 

dat.  nslväie,  drugvWte,  drugvatae-kä,  (psujante 

34.14.1  31.15.1  33.1.2  29.5.3. 

gen.-abl.  drugvato,  adrugjantö 

31.  18.  3 31.  15.  3. 

Dual. 

gen.  asa-iix?jan(ä 

33.  9.  1. 

Plural. 

noru.  msk.  mpsujanto 
49.  4.  2. 

akk.  msk.  nadentö,  d^bisvatö 

33.  4.  3 28.  7.  3. 

akk.-nom.  ntr.  hdta 
32.  6.  2. 

instr.  drugvod'bis 
29.  2.  3. 


dat.  kazdonhvadebjo , drugvoddjjo 


31  3.  2 

30. 

11.  2. 

gen. 

jusmdvatUm, 

emavanlam, 

29. 11.3 

43. 

10.  4 

lok. 

drugvasU 

29.  5.  3. 

’)  Ueber  die  formen  mit  ät-  handelt  Brugmann,  stud.  IX.  333  f. 
und  rnorph.  unters.  I,  35  ; jedenfalls  kann  man  nicht  one  weiteres  einen 
Schreibfehler  annehmen,  wie  Bezzenberger,  Gött.  gel.  anz.  JS7!i  p.  697  tut. 
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B.  Vokalische  stamme. 

S 36.  1.  Suffixlose. 

Stämme:  sta-,  «rezgi-,  sti-,  ysnu-,  ju-. 

Sing.  akk.  ysriüm 
48.  12.  2. 

dat.  stöi  crczyijöi  jave,  javöi 

45.10.5  29.5.3  28.9.3  40.11.5 

gen.  stöis  jaus 

43.  13.  5 43.  13.  4. 

lok.  stöi 

33.  10.  1. 

Plur.  akk.  cr^igls 
50.  2.  3. 

$ 37.  2.  Stämme  auf  diphtkongen 
Stämme:  rät-,  sayßi-,  gäu-. 


Sing.  uom.  gaus 
32.  8.  2 

hushaya 

32.  2.  2. 

akk.  gam, 
32.  10.  2 

hushayäjem 

40.  13.  5. 

instr.  gavä 
46.  19.  4. 

dat.  gavöi 
29.  2.  1. 

gen.  geus 
28.  2.  3. 

Plur.  akk.  räjö 
43.  1.  5 

gä 

46.  4.  2. 
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§ 38.  3.  Stämme  auf  - 
Sing.  nom.  västrava'ti 

48.  11.  2. 

akk.  vastravaHim 

50.  2.  2. 

instr.  azi,  ?vänhuvijä 

46.19.4  33.12.2. 

dat.  vänhvijäi 
51.  17.  2 

gen.  azjä,  vanhvijä 

29.  5.  2 53.  1.  4. 

Plur.  akk.  arsnavaHis 

44.  18.  3. 


nom. 


§ 39.  4.  Stämme 
Singular. 

utajüHis 

30.  7.  2. 


akk.  utajuHnn 
48.  6.  1. 

instr.  äramaHl 
43.  10.  2. 

dat.  pa'Q-jae-kä 
53.  4.  2. 


gen.-abl.  istois,  urvatpis 
46.  18.  2 46.  5.  2. 


abl.  bunoid- l) 
53.  7.  2. 


= *ja,  fern. 


auf  i. 


— urvatajo  ?) 


')  In  den  g#.  die  einzige  ablativform  aus  einem  nicht  a-stamm. 
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lok.  dusita,  asto  ? 

31.  18.2  51.  12.2. 

vok.  ärama'te,  ? üramaUi 
33.13.3  28.8.2. 

Dual. 

nom.-akk.  utajüHi 
43.  1.  3. 

dat.-iustr.  asibja 
32.  10.  2. 

Plural. 

nom.  astajö,  kävajas-kä 

46.  11.  5 46.  11.  1. 

akk.  asls 
43.  12.  5. 

[iustr.  azdibls] 

37.  3. 

dat.  skjc'tibjö 
53.  8.  3. 

§ 40.  5.  Stämme  auf  u. 

Singular. 

nom.  msk.  huzentus,  erczäus,  ahn, 

43.  3.  5 51.  13.  1 29.  6.  2,  27,13.1 

akk.  msk.  ahüm,  ahuvem,  ‘Ivanhävem 

30.  9.  1 53.  6.  5 33.  2.  2 

akk.-nom.  ntr.  vohü 
34.  8.  3. 


hi'aetu  •) 
33.  3.  1. 

f.  tanuvem 

46.  8.  4. 


')  Neutralfornien? 
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instr.  vohu,  xra^ßa 
46.  13.  4 31.  7.  2 


f.  hizuva 
31.  3.  3. 


dat.  vanhave  f.  tanuve 

43.  5.  4 30.  2.  2. 

gen.-abl.  vanheus,  paraos,  rnßr^DjTms,  vanh,eus  f.  (unuvas-ki  d- 

32.4.2  47.4.4  53.8.4  31.17.3  33.14.1. 


lok. 

Xratä,  vanhau 
48.  4.  4 49.  8.  3. 

vok. 

mr/nju 

51.  7.  2. 

Dual. 

nom.-akk. 

ma'yijü 

30.  3.  1. 

gen. 

ahuvä,  [anhvö] 

28.  3.  1 41.  2. 

Plural. 

nom. 

Xratavö 

45.  2.  3 I akk- 
J nom. 

akk. 

pasüs  ) n^r* 
45.  9.  4. 

instr. 

hizubls 

49.  4.  2. 

dat. 

pquruhjö 

34.  8.  1. 

gen. 

dahjun,qm 

48.  10.  4. 

lok. 

pourusü 

50.  2.  3. 
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§ 41.  G.  Stämme  auf  a,  a. 


a.  mask.-utr.  b.  fern. 

Singular. 

norm  akö,  akas-kä  d,aeriä,  </ac&e 


47.  4.4  32.  5.  2 

31.  20.  3 34.  2.  3. 

akk.  (msk.  = ahurrm,  anrem 

d.aenTim 

akk. 

-nom.ntr.)  31.  10.2  45.  2.  2 

44.  9.  2. 

instr 

am 

d,aenä,  d,aenajä 

28.  9.  1 

49.  4.  4 51.  19.  2. 

dat. 

asäi 

d,aenajäi 

51.  15.  3 

40.  7.  5. 

abl. 

asäd-,  asäaty  ! 

29.  6.  2 32.  4.  3 gen.  1 

d,aenajä,  va'rijä 

abl.  J 

53.1.4  43.13.5. 

gen. 

asahjä,  asahjü  j 

28.  5.  3 30.  10.  3 ( 

lok. 

du're,  %sadröi 

34.  8.  3 49.  5.  4. 

vok. 

ahurä 

32.  16.  2. 

Dual. 

nom. 

-akk.  spüdü,  po^rvije 

ube,  V daenä 

44.  15.  3 30.  3.  1,  45.  2.  1 

34.  11.  1 45.2.5. 

dat. 

zastöibjä 

33.  2.  2. 

gen. 

(fsajä 

31.  2.  3. 

lok. 

zastajö,  [V  uböjö] 

30.8.3,44.14.2  41  2. 
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a.  raask.  ntr. 

Plural. 

nom.  masijunhö , güzrä  l 2) 

30.11.1  48.3.3 

akk.  masijeng,  masijqs-ka 

32.8.2  45.11.1 


b.  fern. 


d,aenä,  d,aenäs-ka 

33.13.3  31.11.1. 


akk.-nom.  ntr.  aka 

32.  12.  2. 


instr.  masijais,  garoibis 

d,aenabis 

29.  4.  2 34.  2.  3 

53.  5.  3. 

dat.  urusnfbjo,  dätöibjas-kä 

(perasäbjö 

29.  7.  2 51.  14.  1 

29.  5.  2. 

gen.  skjaoO-ananqm,  düibran,qrn 

susnan,qni  -) 

28.5.2  31.14.2 

48.  3.  1. 

lok.  masijaesü,  kamnarpsvu ? 

gaed-ähü 

43.11.4  46.2.2 

43.  7.  5. 

II.  Flexion  der 

p r onomin  a. 

I.  Geschlechtige  pronomina. 


§ 42. 

Sing.  nom.  msk.  Ms 

31.  18.  1 

akk.  msk.  ( nae-)(im , 

34.  7.  3 


1.  i-stämme. 


ijem  ? 3) 

45.  3.  4 


akk.- 

nom. 

ntr. 


( nae-)krfr 

32.  7.  1. 


’)  Neutralform. 

2)  Naeli  analogie  des  mask. 

3)  Cf.  s.  48,  amu.  1. 
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Sing1.  gen.mask.AW.v  *) 

31.  3.  1. 

Dual.  akk.  msk.  F 

29.  7.  3. 

Plur.  akk.  msk.  Ts  ntr.  F 

31.  18.  3 31.  22.  1. 


§ 43.  2.  a -stamme. 


mask.-ntr. 

Singular. 

fern. 

nom 

kas-riä,  hvo, 

kä,  hü, 

44.  3. 2 44.  2. 4 

34.5.1  32.2.3. 

ajem,  ajem 

»9 ßöi,  hvae-kä 

29.8.1  44.12.5 

44. 11.3  46.  11.3. 

akk. 

jem,  jim 

kam 

29.9.2  31.6.2 

46.  1.  1 

akk. 

-nom.  ntr.  kalk 
34.  5.  1. 

instr 

jä 

kä 

43.  4.  2 

44.  8.  5. 

dat. 

kahmai 

kahjäi,  ahijai 

29.  1.  1 

33.11.3  31.9.2. 

abl. 

ahmäi 1,  jäft  2) 

33.6.2  32.  4.  L 

0 ßahjä 

gen. 

kahja,  ahjä,  jehja 

48.8.2. 

43.7.3  32.1.1  51.13.2 


')  So  Roth;  jasna  31  s.  30. 

!)  Nach  aualogie  der  substantiva. 
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mask. 

-ntr. 

fein. 

lok. 

jahml 

43.  6.  1. 

Dual. 

nom. 

./« 

30.  3.  1. 

gen. 

ajä, 

ajäs-kä 

33.  9.  3 

30.  3.  3. 

dat. 

Plural. 

? ab ja 

32.  15.  3. 

nom. 

J oi. 

jae-ka 

ja,  jas-kä 

30.  10.  3 

30.  5.  3 

31.  14.2,  3. 

akk. 

fing, 

jas-kä,  jengs-tü 

• o 
2« 

43.  3.  4 

46.10.4  46.14.4 

43.  4.  3. 

akk. 

-nom.  ntr.  ja 

28. 

2.  3. 

iustr. 

jäis 

? äbis 

51.  20.  2 

* 

38.  2. 

dat. 

jae'bjö, 

? ab jas-kä 

28.  4.  2 

53.  5.  3. 

gen. 

jaes,üm 

jänhjim 

49.  4.  3. 

7.  27.  3. 

lok. 

jaesü 

d-ßähü 

33.  5.  3 

43.  7.  5. 

§ 44.  II.  Ungescklechtige  pronomina. 


I.  pp. 

II.  ps. 
Singular. 

nom.  azem,  azem 

tu,  tuvem 

29.  10.3  43.  14.4 

32.7.3  28.  12.2 

III.  ps. 
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I.  ps. 

II.  ps. 

III.  ps. 

akk.  ma 

tuvqm,  tuvä,  ß-ßä 

Mm 

28.  12.  2 29. 10.  3 46. 15  28.6.1 

44. 14.3. 

(lat.  ma'bja,  ma'bjö,  möi  tä'bjä,  ta'bjö,  töi 

höi 

28.8.2  3.2  4 

3 51.2.2  30.8.2  9.1 

44. 16.4. 

abl. 

ßßaß 

33.  4.  1. 

gen.  menU,  möi 

tam,  töi 

höi 

50.  1.2  44.10.3 

43.14.2  14.5 

45.  4.  4 

Dual. 

akk.  avä ') 

hi 

29.  7.  3 

30.  3.  2. 

Plural. 

nom.  vajem 

jüs,  juzem 

30.  9.  1 

32.3.1  28.10.3. 

akk.  na 

vä 

his 

34.  7.  3 

32.  1.  3 

33.  10.  2. 

iustr. 

ysmö 

43.  11.  3. 

dat.  ahma'bjü,  ahmäi. 

, ne  jusma'bju,  ysma'bja,  ve 

28.7.  3 47.1.3 

48.6.2  32.9.3  29.1. 

1 50.7.1. 

abl.  ahmaß 

jUsmaß,  yjmuß 

44.  13.2 

34.7.3  29.1.3. 

gen.  ne 

ysmakern,  ve 

29.  8.  1 

51.2.3  53.5.4. 

')  so  Roth  in  Z.  D.  M.  G.  XXV. 
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B.  Verbaflexion. 

Die  sämmtlichen  formen  des  verbum  fluitum  lassen  sich 
zerlegen  in  : 

I.  thematische,  welche  vor  dem  modus-  oder  personal- 
suffix  ein  nicht  wurzelbaftes  a zeigen;  hiezu  stellen  sich 
die  futura  und  die  aoriste  mit  sa; 

II.  unthematische,  welche  das  modus-  oder  persoual- 
suffix  unmittelbar  an  den  wurzelauslaut  anschlieszen;  dazu 
die  aoriste  mit  s. 

Die  personalendungen  zerfallen  in: 

1)  praesentische  (im  ind.  praes. , teilweise  im  konj.); 

2)  praeteritale  (im  praet.,  opt.,  zum  teil  im  konj.); 

3)  perfektiscke  (im  ind.  perf.); 

4)  imperativische  (im  imp.). 

Darnach  scheiden  wir  im  folgenden : 

I.  Thematische  formen. 

1)  mit  praesens-, 

(a.  ind.  praes.,  b.  konj.); 

2)  mit  praeterital-, 

(a.  praet.,  b.  opt.,  c.  konj.); 

3)  mit  imperativendung. 

II.  Unthematische  formen. 

1)  mit  praesens-, 

(a.  ind.  praes.,  b.  konj.); 

2)  mit  praeterital-, 

(a.  praet.,  b.  opt.,  c.  konj.); 

3)  mit  perfekt-, 

4)  mit  imperativendung. 

Bartholomae,  die  gättä’s.  8 
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I.  Thematische  formen. 

Hiezu:  die  praesensstämme  mit  ä,  ä,  ja,  sä  (inchoativa),  die 
denominativ-,  desiderativ-  und  zum  teil  die  inteusivstämmc, 
die  futura,  die  reduplizirteu  aoriste  und  die  aoriste  mit  su. 

$ 45.  1)  mit  praesensend  ungen. 

a.  lud.  praes.  (und  fut.). 


Sing. 

Plur. 

Akt. 

1. 

ps.  u(f  ja  i’uyjja  (fut.) 

juvämalii  [vaedujamulii  *)] 

43.  8.  5 45.  1.  1 

31  2.3  36.0. 

avänü 

44.  7.  4. 

2. 

ps.  vaenahi 

kujatkü 

31.  13.  3 

46.  15.  2. 

3. 

ps.  kara'ti 

rüdenii  rUresjanlJ  (int.) 

51.  1.  2 

47.  3.  4 33.  2.  2. 

Med. 

1. 

ps.  neme 

\(jasä)na‘dr  — jazama'de ')] 

44.  1.  2 

36.  4 37.  1. 

2. 

ps. 

didrayzodve  (des.) 

48.  7.  2. 

3. 

ps.  haka'le 2) 

marenle 

34.  2.  2 

43.  14.  5. 

')  a statt,  a = gr.  o nach  analogie  der  zweiten  und  dritten  person; 
vgl.  die  ksl.  formen  nesemü,  neseve. 

2)  dazu  vere nvu'tc  31.  17.  1,  cf.  Delbrück,  ai.  vb.  § 170. 
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b.  Konj.1) 


Sing. 

Akt. 

PI  Ul1. 

1.  ps. 

Lava  dare.sani 

han,dnl 

— 

28.  5.  3 28.  6.  1 

44.  1 8.  2. 

2.  ps. 

— 

azUd-a 

50.  7.  4. 

3.  ps. 

manajeHl 

is,äntJ 

41).  2.  1 

Med. 

45.  7.  1. 

1.  ps. 

savai  varesane  (aor.) 

— 

33.8.1  51.1.3. 

2.  ps. 

rdnhänhöi 



28.  9.  3. 

3.  ps. 

vöividäHe  (int.) 

bafrj.änte 

30.  8.  2 

32.  15.  3. 

$ 46.  2)  mit 

p r a e t e r i t a 1 e n d u n 

gen. 

a. 

Ind.  praet. 

Sing. 

Akt. 

Plur. 

1.  ps. 

dar  e sein 

43.  5.  2. 

' 

2.  ps. 

därajö 
32.  1.  3. 

— 

3.  ps.  nasaif  anqsuif  aystad 2)  runhajen  aßen 

51.  16.  1 53.  7.  4 51.  4.  1 32. 12.  1 48.  10.  2. 


')  ä,  a,  ä in  konjunktivformen  ist  meist  zweisilbig  zu  sprechen; 
die  betreffenden  formen  finden  sich  s.  7 f.  unter  7,  8,  9. 

2)  Die  augmentirung  ist  fakultativ;  augmentirte  formen  sind 
noch:  akista  51-  11.3,  asrüdvem  32 ■ 3.  3,  asruvütem  30-  3.  1,  enüystä 
32-  b.  1,  evuoka'A  29-  b.  1,  [amchmckdt  35.  7J. 

8* 


1 16 


Sing. 

Med. 

Plur. 

2.  ps. 

ajanfiä 
30.  7.  3. 

— 

3.  ps. 

asp^r^zala 

yjajanlä,  dvärenlü 

31.  IG.  2 

48.  5.  1 30.  ü.  3. 

Dual: 

3.  ps.  (jasaetem 

30  4.  1. 

b.  Opt. 

Akt. 

1.  ps. 

— 

vanaemü 

31.  4.  3. 

2.  ps. 

[rapöis  *)] 

— 

41  4. 

3.  ps. 

vüdajöift 
29.  2.  3. 

Med. 

3.  ps. 

var^dajaetä 

1 

. ps.  vävaröima'di-)  (int.) 

50.  3.  3 

c.  Kouj. 

28.  6.  3. 

Akt. 

1.  ps. 

— 

taurvajjUmü 

28.  7.  3. 

2.  ps. 

ajä 

— 

44.  15.  4. 

3.  ps. 

hanüi} ■,  is,äib 

ruresjjin  (int.) 

54.  1 44.  2.  3 

Med. 

32.  11.  3. 

3.  ps. 

ma'njata 

45.  11.  2. 

')  Darnach  döis  51.2.2;  regulär  wäre  da  ja,  so  j.  (>2.  4,  cf.  s.  122. 
2)  Die  endung  mau/i  = ai.  mahi  fehlt  iiu  jiingcrn  a vesta;  noch 
belegt  in:  mehma'd*  4(i.  13.  5,  [vturtmaidi,  mdmimadi-kü  35-  3J. 
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§ 47.  3)  mit  im  perati  vendungen. 


Sing. 

Imp. 

Akt. 

Plur. 

2.  ps. 

daysajä 

33.  13.  3 

vaenatä 

30.  2.  1. 

3.  ps. 

IralU 

53.  8.  4. 

Med. 

2.  ps. 

güsahvä 

49.  7.  2 

güsodvetn ') 

45.  1.  1. 

3.  ps. 

djatqm 

48.  7.  1 

yraosentq/n 
53.  8.  2. 

II.  Unthematische  formen. 

§ 48.  1)  mit  praesensendungen. 

a,  Ind.  praes. 
a.  Wurzelstämme. 

Akt. 

Sing.  1.  hayim  vas^nii  ahmt  mraonü  staomi 

34.  5.  1 44.  3.  5 46.  2.  1 53.  5.  1 43.  8.  5. 

2.  hatpsT  vasi  ahi  döisi 

43.  4.  1 44.  16.5  32.  7.  3 33.  13.  1. 

3.  hapti  vasü  asti  rdsti  säsli  ae'ti  saeti 

31.22.2  29.8.2  27.14.2  53.9.1  48.3.2  31.14.1  43.3.4. 

Dual.  1.  usvalii 
46.  16.  2. 

Plur.  1.  usemahi 
34.  4.  1. 


')  gd.  °dvem,  °duvem  = z.  °6ßem. 
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Plur.  2.  stä 

32.  3.  1. 


henh 

janli 

da'nh 

daibisenti 

33.  10. 1 

49.  1 1. 

. 3 32.  1 5.  2 

32.  1.  3. 

Med. 

gereze 

gerezoi  ijoi  mruve  sruve 

32.  9.  3 

40.  2. 

3 31.2.2  49. 

3.4  33.7.2. 

trete 

vaste 

saste  ite 

mru’le  — 

44.  1 2.  4 

30.  5.  2 

40.  12.5  31.9. 

3 49.  6.  1 

Plur.  1.  varema'de 
32.  2.  3. 


2.  merefigedve  dadve 

53.6.5  -10.15.3. 

3.  arente  jaogante 

-10.3.2  30.10.2. 

ß.  ßeduplizirte  stamme. 

Akt. 

Sing. 

1.  zaozaonü  (int.) 

43.  10.  1 


3.  dadaHi  dadaHi  dazdi 

33.14.2  40.1.2  40.8.1. 


Plur. 

[dademuhl]  . 

39.  4. 
mimaßä 
32.  4.  1. 


1 . dade 

28.  5.  1 


Med. 


')  dazu  verenvftitc,  s.  111  anm.  2. 


[dudema'de\ 
35.  9. 
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3.  dasle  clazde 

dadente  zazente 

34.1.3  51.19.1 

31.14.2  30.10.3. 

y.  Nasalirte  Stämme  (5.,  7.,  8.  u. 

9.  kl.). 

Akt.  3.  sing.  huriaHJ  vinastT 

31.15.1  31.15.3. 

Med.  1.  sing.  vercne 

46.  3.  5. 

b.  Konj. 

1.  ps. 

2.  ps. 

3.  ps. 

Akt.  Sing,  jaotja 

d,ähi 

gamaHi  d,ül(J 

50.  7.  1 

53. 9.  3 

30.8.1  51.6.3. 

Med.  Sing,  (prinäi,  d,äne 

pänhe 

varvsahc 

49.12.3  44.9.2 

49.  10.  1 

29.  4.2. 

Dual.  — 

— 

gamaete 
44.  15.  3. 

Flur.  — 

— 

d,änte 

48.11.3. 

§ 49.  2)  mit 

praeter ita 

lendungen. 

a. 

lud.  praet. 

a.  Wurzelstämme  uncl  S 

- aoriste. 

Akt. 

Sing.  1 . grobem  dam. 

koi.se  nt 

31.8.2  32.6.3 

46.  18.2. 

2.  sqs  da 

dcts- 

kois  mraos 

46.19.5  46.6. 

5 28.  8.  3 

47.5.2  34.13.1. 

3.  täst  dorrst 

dad  pad  moist  mraod 

44.  7.  2 49.  2.  3 44.  3.  3 4«.  4.  1 46.  12.  4 32.2.  2 

? ./'«o//  *)  — yjnaus  — da 2) 

45.10.3  44.4.4  31.9.1  46.13.2  47.3.3. 

')  dazu  ge  matt  44-  8.  5;  es  liegt  analogiebildung  nach  der  3.  pl. 
vor;  grdf.  der  letzteren  ' q man,  wonach  gmat,  wie  pakat  zu  pakan. 
2)  Grdf.  *däs,  suff.  s,  cf.  Delbrück,  ai.  vb.  § 79. 
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dama  debaoma 

45.8.5  30.6.1. 


PI  Ul'.  1. 


2. 

usta 

data 

29.  2.  3 

29.2.2. 

3. 

ge  men 

dqn 

dar1’  jugen 

40.  11.  4 

45.10.5 

43.15.5  40.11.1. 

Med. 

Sing.  1. 

aogt 

menhi 

43.  8.  1 

43.  5.  1. 

2. 

aoyzä 

dänhü 

[menha] 

43.  12.2 

44.  18.5 

39.  4. 

3. 

manlü 

var<Uä 

dcrctä  (frasta  qstä 

31.7.1  31.10.1  44.4.2  47.3.4  43.14.3  34.8.2 


gerczda 

vaysta  aofßda  kista  akista 

kcvista 

29.  1. 1 

34.  U.2  32.10. 1 51. £ 

>.3  51.11.3  34. 13. 1 

mraota 

raosla 

gusta 

9-raosta 

sarsta 

43.  11.5 

29.9. 1 

31. 18.1 

40.7.4 

49.  5.  2 

mqstä 

— väki 

va'li 

<prasl 

k'visl 

45.  11.2 

43.13. 

5 44.18.4 

44. 8.  3 

51.  15.3 

rnravt 

srävi 

32.  14.  3 

32.  7. : 

2. 

Dual.  3.  asruvatem 

30.  3.  1. 


Plur.  1. 


mehmu'di  (s-aor.) 

40r  13.  5. 
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Plur.  2.  i9 ßarozdvem  asrudvem 

29. 1. 1 32.  3.  3. 

3.  Junta  *) 

32.  9.  2. 

ß.  Reduplizirte  stamme. 

Akt. 

Sing.  2.  dadä 
31.  11.  2. 

3.  daddAf  dadaiY  Würaost  (plqpf.)  daedoist  (int.) 

30.11.1  29.9.3  51.12.2  51.17.1. 

Med. 

Dual.  3.  ? dadäte 

30.  4.  1. 

7.  Nasalirte  stamme. 

Akt. 

Sing.  2.  minus 

46.14. 4. 

3.  kinaoth  kinas 

46.  17.4  45.6.4. 

Plur.  2.  daibinaotci 

32. 5. 1. 

3.  kercnaven*  2) 

30.9.1. 

b.  Optativ. 

a.  Wurzel-,  nasalstämme  und  S-aoriste. 

Akt. 

Sing.  1.  hijem  dijqm 

43.8.3  44.14.2. 


9 |/  janv,  gebildet  wie  altind.  agan  aus  W g am,  vam  aus  J var. 

2)  oder  konjunktiv. 
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Sing.  2.  [(/am ja 

30.  2 

3.  mifijai) 
53. 9. 3 


hjä  *)]  — daix 

41.3  43.10.1. 

mrujäj  yrünjdx}  usjdj  hjäff ■ (/am ja  tl 

40. 5. 4 40.  5. 5 50. 2. 2 43. 1 5. 4 43. 3. 1 


Plur. 


asjatf-  sahjaif  dajad ■ dja  j am’raxja ft  — su/utt 

40.8.2  44.1.3  29.7.3  43.10.5  45.1.4  50.0.4. 

hjaniä  zarunacmä  — [ varczima\ 

30.  9. 1 28.  1 0.  I 35. 3. 


2.  hjata 

50.  7.  4. 

3.  hjen 

51.  4.  2. 

Sing.  1.  x/nuvisä  -) 

28.  2.  3. 


Med. 


3.  dri  ta 

40.  5.1. 

Plur.  1.  [va'rlma'di] 

35.  3. 

ß.  Reduplizirte  stamme. 

Akt. 

Sing.  3.  da'diij  ? da'djaj 

43.14.1  44.10.4. 

Med. 

Sing.  3.  da'dltä 

43. 2.  2. 


')  Dazu  döis,  s.  1)6  amu.  I. 

*)  prekativform,  cf.  Delbrück,  a.  a.  o.  p.  196. 
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C.  Konjunktiv. 

1.  ps. 

3.  ps. 

Akt. 

Sing. 

anltä 

möi&aif  au/iaif  d.Ti'd 

50.  1 1 . 1 

46.4.4  29.4.3  51.14. 

Plur. 

dflmä 

anhen 

34. 3.  1 

31.  1.3. 

Med. 

Sing. 

menhe 

vvrcnätä 

29. 10.3 

30. 6. 2. 

§ 50.  3)  mit  perfektendungen. 

lud.  peif. 

Akt. 

Sing.  1.  tatasä  vaedä 

29.6.3  46. 2.1. 


3. 


voisla  [ dadaO-a ] 

46.10.2  40.1. 

vaedä 

51.22.2. 


Dual.  3.  [; vavarezalar e 

13.  4. 


vaokatare ] 

13.  4. 

Plur.  1.  vaoxemä  jöid'emä  [kagßmä] 

34.  5.  3 28.  10.  2 38.  3. 

3.  käxnar & dnhare  kiköid-ares 

44.13.4  44.20.1  32.11.1. 


Med. 


Sing-,  3.  dadre 
51.8.2 


vaverezoi 

29. 4.1. 


Dual.  3.  [mamanaite] 

13.  4. 
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§ 51.  4)  mit  i mperativendungen. 
Imperativ. 

a.  Wurzel-,  nasalstämme  und  S-aoriste. 


Akt. 


Sing.  2.  gatdi 

zdi  idi 

kizdi  da' di  pcr^na 

28.  7.  1 

31.17.3  46.16.1 

44.16.4  28.8.1  28.11.2, 

3.  (jantü 

astu  sästü 

mraotü  sraoiü 

44.  IG.  5 

53. 8. 4 • 45.  6.  3 

31.17.2  45.6.3. 

Plur.  2.  sgstd 

data  sraota 

zänatä 

2!).  1.3 

34.6.2  30.2.1 

29.  11.  2. 

3.  hentü 

skantü 

33.7.3 

53. 3.1. 

Med. 

Sing.  2.  är^svä 

<perasva  \keresvd\  dahva 

33.12. 1 

53.3.1  40.1 

50.2. 4. 

3.  ukqm ') 

48.9. 3. 

Plur.  2.  gcrezdvcm 

idvem  vöizduvem 

säzduvem  Oräzdvem  (aor.' 

51. 17.3 

33.7.1  33.8.1 

31.18.3  34.7.1. 

ß.  Reduplizirte  stamme. 
Akt.  Sing.  3.  dadälü 
53.8.  3. 

Med.  Sing.  2.  dasvä 
33.1.  2.1. 

Plur.  2.  dazdvem 
53.5.2. 


')  Cf.  Delbrück,  ai.  vb.  § 105  b. 
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Index. 


a/stad 

s.  79,  92 

a/zaouvanmem 

84,  88 

ana<jpsni£pn 

78 

apö 

75 

amei-etatä  etc. 

83 

as 

90 

asa- 

93 

asjö 

89 

aki 

91 

akma  fl- 

112 

ank  am  ä 

15,  77 

änusha/s 

91 

äskitim 

89 

äzus 

93 

ehmu 

15,  77 

ijem 

109 

aurvatö 

84 

urvarä- 

84 

aniuaii- 

77 

aogedä 

88 

ao/zä 

88 

kamnagpsvä 

109 

kehrpem 

78 

gä 

102 

gerezdä 

90,  92 

gei-e/dä 

90 

gern  ad 

119 

gaosäis 

80 

/sfpimeue 

76 

ysnuvisa 

122 

/snäus  90 

/sma-,  /sniaka-  79,  93 
kagedö  88 

kagvä  88 

kasm^m  78 

kasmeng  1 02 

kored  78 

köis  91,  1 10 

kj  anghad  92 

lern  73 

da'djad  122 

dazdä  92 

dazde  92 

dazdi  92 

dorest  74 

damq,m  78 

da  119 

deiig  7 8 

didanhe  93 

dldei-eyzö  88 

dldra/zodve  88 

dißzakljäi  90 

dugedä  88 

dflraosem  80 

d^m  73 

döis  116 

däis  122 

drugvant-  12 

drugvätä,  oyä'te  103 

drugvod'bis,  ovodebjö  75 
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drugvä 

102 

dvipnna'bjas- 

76 

ftßorest  ä 

74 

miniem 

101 

nämems 

102 

neri|s 

92,  101 

pesö-tanuvö 

78,  93 

pesje'üti 

78 

ptä 

79 

9>erfrö 

79 

bünöift 

105 

<prö 

75 

mazd,ä 

97 

mazd,äi 

97 

mazd,äm 

97 

mas 

93 

masija- 

93 

masäi 

93 

men 

78 

meng 

78 

mehma'di 

120 

menhi 

93 

mima/zö 

88 

mizdavan 

102 

moi-efid- 

73,  78 

m;vu:lröis 

77 

jafitä 

121 

jengs-tu 

77 

rävesjaüti 

78 

urupaje'fiti 

83 

vaiedemam 

78 

vasjete 

89 

vazdreng 

90 

vanhävem 

106 

vanhä,vanhäu 

80 

vldus 

100 

vTz'bjö 

97 

ovisjätä 

89 

s^s 

91 

srevaemä 

72 

zara.bustia- 

89 

zara&ustrahe 

74 

zäm 

96 

skjao#na- 

89 

skjaom^m 

78,  89 

haurvätä  etc. 

83 

häkui-enä 

78 

hätä 

103 

he- 

78 

husha^äjem 

91 

humazdrä 

90,  92 

huvenv ata 

103 

hud,äbjö 

97 

bvö 

81 

m.  TEIL. 

Y er  zeichniss 

der  in  den  gäffä’s  und  heiligen  gebeten 
überlieferten  Wörter. 

(Geordnet  nach  der  Zeichenfolge:  a ääeeeeoöoöi  i 
u ü r a ä ae  öi  ao  eu  äi  äu  k g ■/  y n n k g n 
t d tt  .9-  6 n n p b <p  ß m j r v s z s z S h 

nh  hv  h 


akas-  32.  5. 

akä  32.  5 (2),  12,  45  1. 

alt  äff  47.  5,  51.  6. 

alt, äff  32.  3. 

akem  30.  3,  33.  2,  4. 

altem  43.  5. 

akö  47.  4. 

aköjä  51.  8. 

altäi  43.  5. 

altäis  46.  11,  49.  11. 

agüstä  31.  1. 

anstatt  51.  4. 

a7zaunvamnem  28.  4. 

anreni  45.  2. 

aiirö  44.  12  (2). 

aügraja  48.  10. 


angreng  43.  15. 

angrö  44.  12. 

akistä  51.  11. 

akistahjä  32.  13. 

akistä  32.  4. 

akistä- vrzijö  30.  5. 

akistem  30.  6,  32.  10,  33.  4. 

altistö  30.  4. 

agen  48.  10. 

agjäklm  30.  4. 

adä  29.  2,  30.  10. 

adäib-em  46.  17. 

adä^s-  46.  15. 

ade  44.  4. 

adas  46.  5. 

adais  48.  1 . 
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adrugjantö  31.  15. 
advänem  34.  13,  44.  3. 
advä  31.  2. 
advaesö  29.  3. 

a#ä  29.  4,  31.  18,  34.  0.  7, 
44.  6,  51.  IG,  53.  6;  27.  13. 
adrä  31.  12,  46.  IG. 
ad-  28.  1 1.  (2),  29.  1,  5,  G (2), 
11,  30.  1,  3,  4,  6,  7,  8,  10, 

11,  31.  2,  8,  10,  18,  32.  3, 
G,  33.  2.  (2),  3 (2),  8,  9, 
14,  34.  3,  4 (2),  G,  11,  15, 

43.  3,  4,  5,  7,  8 (2),  9 (2), 
10,  11,  12,  13,  15  (2),  16, 

44.  1,  16,  20,  45.  1,  2,  3, 
4 (2),  5,  G,  8,  46.  4,  G,  12, 
13,  14,  47.  3,  48.  1.  3,  7, 

12,  49.  1,  2,  5,  11,  50.  4, 

7,  8 (2),  9,  10,  11,  51.  6, 

8,  10,  53.  2,  3,  7,  9,  7.  27. 
a<4-kä  29.  9,  30.  4,  8,  9,  34. 

2,  43.  2,  49.  3,  53.  4,  7. 
ad-kid  31.  1,  50.  3. 
anaysnupu  46.  17. 
anä  28.  6. 
an^sad-  53.  7. 
anaesem  29.  9. 
anaesö  46.  2. 
anaokaüliä  44.  15. 
anäis  28.  10,  32.  15,  53.  G,  8. 
anjä  44.  3. 
anjädä  51.  10. 
aujem  53.  5. 


anjem  34.  7,  46.  7. 
anjeng  44.  11,  45.  11. 
anjö  29.  1,  50.  1,  53.  5. 
aütar  33.  7,  49.  3,  51.  1. 
apaje‘ti  32.  11. 
aparem  31.  20. 
aparö  45.  11. 
apavaHT  44.  18,  1.  a'pi-v°. 
apas-  51.  7. 
apä  33.  4. 
apänö  33.  5. 
apemem  30.  4. 
apemä  44.  19. 

apemem  45.  3,  48.  4,  51.  14, 
53.  7. 

apeme  43.  5,  51.  G. 
apö  32.  9,  44.  4. 
apourvijem  28.  4. 
a'pi  30.  11,  31.  17,  32.  3,  8, 
15,  44.  18,  48.  5. 
a'pikidid-  29.  4. 
a'bi  31.  13,  43.  3,  7,  46.  11, 
12,  51.  9,  19. 
a'bT-distä  31.  2,  50.  5. 
a’bi-ba’ristem  51.  1. 
abiqprä  33.  13. 
abjas-  53.  5. 
agpsmänl  46.  17. 
agpsujantö  49.  4. 
amrtatätas-  31.  6. 
amrtatätem  34.  1. 
amrtatäs-  34.  11. 
amrtätas-  31.  21,  32.  5. 
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amrtata  44.  17,  18,  45.  5,  10, 
47.  1,  51.  7. 
amrtädT  45.  7,  48.  1. 
amrtäs-  33.  8. 
ajaütem  46.  5. 
ajar  43.  2,  7. 

ajanhä  30.  7,  32.  7,  51.  9. 
ajäd-  46.  6. 

ajä  30.  5,  6,  31.  2,  10;  33. 

9,  44.  15. 
ajäs-  30.  3. 
ajem  29.  8. 
ajem  44.  12. 

ajem  34.  6,  46.  1,  50.  9. 
arcilte  46.  3. 
aiem  45.  11,  51.  14. 
arein  44.  8. 
avem-pi^ä  44.  5. 
anrunä  34.  9. 
aurus  50.  10. 
argaO-  50.  10. 
artä  53.  9. 
artae'bjö  53.  6. 
arda#  50.  11. 
ardrahjä  50.  8. 
ardrä  34.  7. 
ardreüg  48.  8,  50.  4. 
ardrö  43.  3,  46.  9. 
ardräis  46.  16. 
ar#ahjä  44.  5. 
ar#ä  33.  8,  43.  13. 
ab  jamä  49.  7. 
a'rjamuas-  33.  4,  46.  1. 

Bartholomae,  die  gä&a’s. 


a'rjamuä  32.  2,  33.  3. 
aM-jemä  54.  1. 
aurvatö  50.  7. 
arsnavaHls  44.  18. 
avad-  28.  5,  29.  10,  31.  6, 

15,  16,  49.  12. 
avapastöis  44.  4. 
avar  29.  11. 
avarä  53.  7. 
avanhä  50.  5. 
avanhäne  33.  5. 
avafihö  49.  12,  50.  1. 
avanhe  50.  7. 

avä  30.  10,  33.  6,  34.  9,  44. 

13,  17. 

avämi  44.  7. 
avästrijö  31.  10. 
avä  43.  4. 
avemTrä  49.  10. 
avö  29.  9,  32.  14  (2). 
avipn  44.  19. 
avaetäs  31.  20. 
avaenatä  30.  2,  1.  ä-v°. 
avaes^m  29.  3. 
avöi  45.  3. 
aväis  32.  15,  44.  15. 
as  31.  9 (2). 
asenö  30.  5. 
asistä  30.  10. 
aslstem  34.  4. 
asistis  44.  9. 
asünä  28.  11. 
asüralijä  29.  9. 


9 


1 30 


asuveü  45.  9. 
aski#  46.  18. 
astajö  46.  11,  49.  11. 
astö  51.  12. 
asti  27.  14  (2). 
asüm  32.  2,  1.  ästliu. 
astis  31.  22,  1.  ästis. 
astü  53.  8. 
astvatas-  28.  3. 
astvatö  43.  3. 
astvade  34.  14. 
astva#  43.  16. 
astvaütem  31.  11. 
asnä#  45.  1. 
asn,qm  46.  3,  50.  10. 
aspä  44.  18. 
asprzatä  31.  16. 
asrnanö  34.  8. 
asjä#  46.  8. 
asrüdvem  32.  3. 
asruvätem  30.  3. 
asrustä  43.  12. 
asrustim  33.  4. 
asrustöis  44.  13. 
azä#ä  50.  7. 
azem  29.  10,  44.  7,  11. 
azem  43.  14. 
azi  46.  19. 
azlm  44.  6. 
azijä  34.  14. 
azdä  50.  1. 
azjä  29.  5. 
asa-u/sjanta  33.  9. 


asavanem  31.  10,  20,  46.  9, 
51.  9. 

asavanö  47.  4. 
asavabjö  30.  11,  53.  4. 
asavä  31.  17,  44.  12,  46.  5, 
6*(2),  14,  48.  2,  53.  9. 
asahjä  28.  5,  31.  1,  6,  8,  32. 
13,  33.  3,  34.  10,  43.  9, 
44.  3,  13,  46.  3,  4,  47.  2, 

49.  8,  51.  13,  17,  53.  3, 
54.  1. 

asahjä  30.  10,  31.  21,  47.  6. 
asä  28.  2,  4,  6,  8,  9,  29.  3, 
7,  10,  30.  1,  7,  9,  31.  3,  5, 

13,  32.  2,  33.  6,  7,  8,  10, 
12,  13,  14,  34.  2,  4,  5,  6, 
7,  9,  11,  12,  14,  15,  43.  2, 
6,  44.  1,  2,  8,  9,  10,  14,  15, 
18,  20,  45.  6,  8,  9,  10,  46. 
2,  9 (2),  12,  13,  16,  17,  18, 
47.  6,  48.  1,  3,  6,  7,  8,  9, 
11,  12,  49.  1,  5,  7,  9,  12, 

50.  2,  3,  4,  5,  6,  7,  8,  9, 
10,  11,  51.  1,  2,  3,  11,  16, 
18,  53.  5. 

asäa#  32.  4. 
asä-aogaühö  43.  4. 
asä-d,a  28.  7.  1. 
asä#  '28.  3,  11,  29.  6,  31.  2, 
32.  12,  33.  5,  34  13,  43. 

14,  44.  17,  45.  4,  46.  19, 
47.  1,  49.  2,  50.  1,  51.  5, 
22,  53.  1,  27.  13,  7.  27. 
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asa-g£>rada#ai  31.  16. 
aseru  28.  10,  12,  29.  2,  11, 
30.  5,  31.  4,  7,  19,  22,  33. 
11,  34.  1,  8,  43.  1,  10,  12, 
16,  44.  6,  40.  7,  15,  49.  3, 
6,  51.  4,  8,  10  (2),  20,  21, 
27.  14  (2). 

asl  31.  4,  43.  12,  51.  10. 
asibjä  32.  10. 

asirn  28.  8,  43.  5,  16,  40.  10, 
51.  21,  54.  1. 
asivä  51.  5. 
asis  33.  13,  48.  9. 
asls  28.  5,  34.  12,  43.  1,  4, 12. 
asae-  32.  6. 
asöis  48.  8,  50.  3,  9. 
asaonö  31.  14,  32.  11,  45.  7. 
asaone  30.  4,  33.  1,  47.  4. 
asaoü,qm  49.  10. 
asäi  29.  8,  30.  8,  32.  9,  34. 

3,  46.  10,  51.  15,  27.  14. 
asäunö  43.  15. 
asäune  32.  10,  33.  3,  43.  8, 
47.  5,  53.  4. 
asäunae-  43.  4. 
asjas-  48.  4. 
asjö  51.  6. 
akem-ustö  46.  4. 
aln  32.  7,  34.  11,  43.  7 (2), 
47.  3,  51.  3. 
aliijäi  31.  9.  10. 
alm  29.  6,  27.  13. 
akübis  31.  19,  44.  2,  16. 


aküm  30.  6,  9,  31.  20,  34. 
15,  45.  1,  46.  11,  13, 
51.  19. 

akurakjä  28.  5,  32.  1,  4,  33. 

2,  46.  15. 

akurä  28.  3,  7,  10,  11,  12, 
29.  10,  11,  30.  8,  31.  5,  7, 
9,  14,  15,  16,  17,  19,  22, 
32.  6,  7,  16,  33.  3,  6,  12, 
13,  34.  1,  3,  4,  10,  13,  14, 

15,  43.  5,  7,  9,  11,  13,  15, 

16,  44.  1 — 19;  45.  11,  46. 
1,  2,  3,  5,  6,  7,  10,  14,  47. 

5,  6,  48.  1,  2,  7,  8,  49.  5, 

6,  7,  8,  12,  50.  1,  4,  5,  10, 
51.  2,  18. 

akuränkö  30.  9,  31.  4. 
akurem  28.  4.  9,  29.  2,  30. 

5,  31.  8,  10,  45.  8,  46.  9. 
ahurö  29.  4,  6,  7 (2),  31.  2, 
21,  32.  2,  33.  5,  11,  43.  1, 

3,  45.  3,  4,  5,  6,  7,  9,  10, 
46.  12,  13,  16,  17,  47.  1, 
48.  3,  6,  51.  3,  6,  15,  16, 

17,  21,  22,  53.  1,  2,  4,  9, 
54.  1,  7,  27. 

akuräi  28.  6,  29.  5,  30.  1, 
27.  13. 

akuvern  53.  5,  6. 
akuvä  28.  3. 
akmafr  34.  9,  44.  13. 
ahmadyä  28.  7. 
akmakeüg  32.  8,  45.  9. 

9* 
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abma»9-  33.  6,  45.  11,  47.  4, 
51.  10. 

almil  32.  8,  43.  6,  40.  2 (2), 
51.  12. 

ahmäi  29.  3,  30.  2,  7,  31.  6, 
43.  1,  2,  44.  16,  19,  45.  5, 
io,  40.  8.  13,  18  (2),  19j 

47.  1,  3,  49.  2,  3,  50.  2,  3, 
51.  6,  19,  27.  14. 

ahjä  28.  2,  29.  10,  31.  12, 
32.  1 (2),  13,  14,  34.  6,  10, 
43.  3,  9,  44.  15,  19,  45.  3, 
4,  6,  40.  8,  47.  2,  3,  5,  48. 
1,  10,  49.  1,  2,  53.  7. 
ahvä  29.  5. 
abvälm  51.  9. 

anba'ti  30.  11,  31.  5,  22,  50. 
3,  53.  7. 

anliaö-  29.  4,  9,  30.  4,  7,  9, 
31.  5,  6,  9,  16,  32.  2,  33. 
3,  44.  19  (2),  45.  3,  47.  4, 

48.  4,  9,  49.  7,  53.  5,  7. 
aübäniä  29.  11,  34.  1,  43.  10. 
anbeii  31.  1,  4,  14,  48.  12, 

49.  11. 

anliajä  32.  16. 
anbä  50.  11. 
anbuvas-  32.  11. 
aülius  28.  12,  30.  4. 
anbeus  31.  8,  32.  11,  13,  33. 
1,  34.  6,  43.  3,  5,  44.  2,  8, 
45.  2.  3 (2),  4,  40.  3,  10, 
48.2.  6,  50.11,51.  6,27.13. 


ahja  32.  1. 
abjäi  48.  6. 


a. 

a 28.  4,  5,  12,  29.  1,  5,  9, 
30.  2 (2),  6,  7,  10,  31.  9, 
13,  14,  18,  21,  32.  8,  i4, 
15  (2),  16,  33.  1,  2,  5 (2), 
6,  7 (2),  10,  34.  3,  10,  11 
(2),  43.  3 (2),  8 (2),  9,  12, 
15,  44.  1 (2),  8,  11,  12,  13 
(2),  14,  45.  8 (2),  9 (2), 
40.  2 (2),  6,  8,  10,  47.  2, 

5,  48.  7 (2),  11,  49.  1,  6, 
8,  10,  50.  4,  51.  2,  3 (2), 
4,  11,  14  (2),  53.  1,  2,  4, 

6,  8,  9,  54.  1,  27.  13. 
äkä  50.  2. 

äkä  48.  8,  50.  4,  51.  13. 

akrtis  48.  2. 

a/sö  40.  2. 

ägöi  32.  7. 

ädä  49.  1. 

ädajäi  33.  11. 

ädqm  48.  7,  49.  10,  1.  ä d°. 

ädänäis  30.  7. 

ädistis  44.  8. 

ädreng  29.  3. 

ä'ö-is  32.  16,  48.  9. 

ä# ras-  40.  7. 

ä»9r ä 31.  3,  19,  47.  6,  51.  9. 
äfrretn  34.  4. 
äörö  43.  4. 
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äöre  43.  9. 
ä#ris  46.  8. 
änusha^s  31.  12. 
äpanäis  28.  11. 
äbjä  32.  15. 
ämjasträ  30.  9. 
äjapta  28.  3,  8,  53.  1. 
äjü  31.  20. 

äiama’ti  28.  8,  31.  4,  33. 

12,  43.  10,  47.  1. 
ärama'tim  32.  2,  34.  9,  10, 
44.  7,  47.  3,  49.  2. 
ärama'tis  28.  4,  30.  7,  31.  9, 
33:  11,  34.  11,  43.  6,  16, 
44.  6,  11,  45.  4,  46.  16, 
48.  11,  49.  10,  51.4, 11,  20. 
äramaUis  31.  12. 
ärama'te  33.  13,  43.  1,  48.  5, 
51.  2. 

äramatöis  44.  10,  45.  10,  46. 
12,  47.  2,  6,  49.  5,  51.  21, 

53.  3. 

ärem  43.  10. 

äröi  33.  9,  34.  3,  50.  5. 

äröis  51.  4,  14. 

ärsvä  33.  12. 

ävartö  45.  1. 

ävä  29.  7. 

ävis  33.  7. 

ävlsijä  31.  13,  50.  5. 
äsü  44.  4. 

äskitim  44.  17  (1.  ästim?) 
ästim  33.  2,  44.  17,  53.  3. 


ästis  31.  22. 
äzü'tis  49.  5. 
äzütöis  29.  7. 
äzus  53.  7. 
äzdjäi  51.  17. 
äbisälijä  29.  1 


ä. 

änhar  33.  10,  44.  20,  45.  7, 
51.  22. 

änha  28.  12  [50.  11  1.  anliä]. 
anhämä  32.  1,  49.  8. 
änbö  31.  3. 


e. 

evldyä  31,  12,  17. 


e. 

enä^stä  32.  6. 
enitl  30.  11. 
emavabim  44.  14. 
emava.9-  33.  12. 
emavantem  34.  4,  43.  10. 
emavaütani  43.  10. 
evistT  34.  9. 
evaokab-  29.  6. 
ehmä  29.  11,  34.  1,  43.  10 
(1.  anhämä). 


o. 

öjä  47.  2 (1.  aevä). 
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i,  l. 

1 29.  7,  31.  22,  34.  2,  44.  2, 
49.  6,  53.  5,  6. 
ite  31.  9. 
idä  29.  8. 
idl  40.  16. 
idvem  33.  7. 

i Wl  33.  1,  45.  3,  47.  4,  53.  6. 
T#  28.  9,  43.  10,  44.  19,  20, 

45.  8,  46.  2. 

Im  30.  9,  44.  19,  45.  1,  3,  4, 
11,  46.  5,  8,  51.  12  (2). 
ijöi  31.  2. 

ijem  45.  3 (1.  azem?). 

Iratü  53.  8. 

iraidjäi  43.  12,  14  (uz-), 
ise  50.  1. 
isöjä  43.  8. 

isäi  28.  5,  43.  9,  50.  11. 
ismanö  46.  6. 
isvä  43.  14,  47.  4. 
izjä  33.  6,  49.  3. 
isa#ä  45.  1. 

Ts  30.  6,  31.  18,  32.  13,  44. 

14,  46.  12,  51.  14,  53.8,  9. 
istä  49.  12. 

Istä  46,  16. 

istis  34.  5,  48.  8,  53.  1. 
istis  44.  10. 

Istlm  32.  9,  46.  2. 
istöis  46.  18,  51.  2,  18. 
isasä  31.  4,  53.  9. 
Tsä-^satfrijem  29.  9. 


is,ä(l  44.  2. 
is,änti  45.  7. 
iseütl  46.  9. 
isefitö  30.  1,  47.  6. 
Isö  28.  10,  50.  4. 
ise  28.  5. 
isudem  34.  15. 
isudö  31.  14. 
isijä  48.  8. 
isijeng  32.  16. 
isijö  54.  1. 
isij^s  50.  9. 
isijqm  51.  17,  54.  I. 
isnqm  32.  12. 
isjä  49.  6. 
issoi.9  50.  2. 

Tzajä  50.  8. 

Tzä  49.  5,  10,  51.  1. 


u,  ü. 

ugreng  50.  7. 
n/dabjä  33.  14,  45.  8. 
u/dä  32.  9,  43.  5,  44.  8,  45. 

2,  51.  20,  53.  1. 
u/däis  28.  7,  43.  11,  44.  10, 
46.  14,  47.  2,  51.  3,  21, 
53.  2. 

u^sa  50.  10. 
u^sänö  46.  3. 
u/sjä  33.  10. 
u^sje'tl  44.  3. 
n/sjö  31.  7. 
ükr\m  48.  9. 


135 


utajuta  45.  7. 

utajfl'tl  33.  S,  34.  11,  43.  1, 
45.  10,  51.  7. 
utajtötlm  48.  6. 
utajü'tis  30.  7. 
u‘ti  45.  2. 
ü&äi  46.  3. 

upä  30.  6,  45.  5,  53.  8. 
ube  34.  11. 
u^jä  43.  8. 
iKjojaai  28.  4. 
urvarä  48.  6. 
urvaräs-  44.  4,  51.  7. 
us  33.  12,  46.  12. 
usee  44.  10,  45.  9. 
usi^s  44.  20. 

ustäna-zastö  28.  2,  50.  8. 
usroahi  34.  4. 
usjäO-  50.  2. 
usvahi  46.  16. 
uz-  43.  10,  12. 
uztkö-jöi  46.  5. 
uzmem  44.  7 
uzmohü  46.  9. 
us  53.  4.  ? 

ustanem  31.  11,  33.  14. 
ustä  29.  2,  30.  11,  33.  10, 
43.  1 (2),  46.  16,  51.  8, 
16,  27.  14  (2). 
ustänä  43.  16. 
ustänai  34.  14. 
ustänäis  29.  5. 
ustis  48.  4. 


ustrem  44.  1 8. 
usä  44.  5. 
usjä  43.  15. 
usurü  34.  7. 
usuruve  32.  16. 

r (ere). 

rte  44.  12. 
rd’ßeng  28.  11. 
v&ßö  46.  13. 
rzus  33.  6. 

rzüs  33.  5,  43.  3,  53.  2. 
rzäus  51.  13. 
rzvä  33.  1. 

rS  44.  1—19,  10,  48.  9,  49. 

6,  51.  5. 
rs-vakä  49.  9. 
rs-vlsjätä  30.  3.  6. 
v z u/dä - v ak a n ! ) , ;pn  31.  19. 
rzu^Oäi  44.  19. 
rzgijöi  29.  5,  53.  9. 
rzgls  50.  2. 
rsis  31.  5. 
rsvakä  31.  12. 
rsvä  44.  9. 
rsväühö  29.  3. 
rsvö  51.  5,  11. 
rsväis  28.  7. 


fl- 

q.nma'ul  45.  10. 
^umabie  44.  20. 
£j,umä  30.  7. 
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fpsajä  31.  2. 
qsasutä  48.  1 ; korrupt, 
jpstä  34.  8,  46.  18. 
asteng-  46.  18. 
q,stq,s~  44.  14. 
f|stä  43.  14. 


ae. 

aeHi  31.  14. 
aenankem  34.  4. 
aenaübe  32.  16,  46.  7,  8. 
aenanhö  31.  13,  15. 
aenanh,am  30.  8,  32.  7,  8. 
ae'bjö  28.  11,  20.  10,  30.  8; 
31.  1 (2),  32.  2,  12,  34.  8, 
9,  43.  6,  44.  20,  45.  3- 
46.  12. 
aevä  20.  6. 
aevö  20.  8. 

aesem  28.  8,  43.  10,  48.  12. 
aesö  44.  17,  45.  7. 
aes,äm  30.  7,  8,  32.7,  8 (2), 
34.  1. 

aesmem  20.  2,  30.  6,  40.  4. 
aesmö  20.  1,  48.  7. 
aesniüi  44.  20. 


ao. 

aogö  20.  10. 
aogdä  32.  10. 
ao/zä  43.  12. 
aoganhä  50.  3. 
aogonhvantein  34.  4. 


aogonhva.9-  28.  7,  31.  4,  43. 

8,  1 6. 

aogl  43.  8. 
aogistö  20.  3. 
aogai  50.  11. 
aogjä.  34.  8. 
aogjaesu  46.  12. 
aotlrs  51.  12? 
aosö  40.  1. 

äi. 

äis  28.  12,  31.  2,  33.  1,  44. 

11,  [50.  10,]  53.  8. 
äiskatä  50.  10. 


k. 

katärem  31.  17,  44.  12. 
kadä  29.  9,  46.  3,  48.  9,  10 
(2),  11. 

ka#ä  20.  2,  43.  7,  44.  2,  9, 
11,  13,  14,  17,  18,  46.  1, 
50.  2. 

kaft  28.  6,  34.  5,  12  (4),  48. 

2,  40.  12  (2),  50.  1. 
ka'nibjö  53.  5. 
kamna^psvä  46.  2. 
kamnäna  46.  2. 
kajä  33.  6. 

karpanö  46.  11,  48.  10,  51. 14. 
karpä  32.  12,  44.  20. 
karpötäs-  32.  15. 
kavä  44.  20,  46.  14,  51.  16, 
53.  2. 
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kas-  29.  7,  44.  3 (2),  4 (3), 

46.  14. 

kaseus  31.  13,  47.  4. 

kas-klö-  49.  5. 

kahijäi  33.  11. 

kakmäi  29.  1,  43.  9,  44.  15. 

kakmäi-kiö’  43.  1,  44.  16. 

kabjä  43.  7. 

kä  34.  5,  44.  8,  19,,  48.  8 (3), 

51.  11. 

kä-krfr  46.  8. 
kä#e  44.  2. 
kä  fte  47.  4. 
kämahjä  43.  13. 
kämem  28.  11. 
käme  32.  13. 
kävajas-  32.  14,  46.  11. 
kevTtäs-  32.  15. 
kevTnö  51.  12. 

ke  29.  1,  44.  3,  4,  5 (3),  7 
(2),  12,  16,  46.  9,  14,  49. 
7 (2),  50.  1 (2),  51.  11  (3). 
keiig  48.  11. 
kem  29.  2,  46.  7. 
ku  51.  4,  53.  9. 
kudä  29.  11. 

kuörä  34.  7,  44.  15,  46.  1, 
51.  4 (5). 
krdusä  29,  3. 
krnaven  30.  9. 
kebrpem  30.  7. 
kehrpem  51.  17. 
kijm  44.  20. 


kqm  46.  1. 

kaenä  30,  8. 
kae'bjö  44.  6,  46.  3. 

köi  48.  11. 


°\ 

gaklT  28.  7,  49.  I. 
ga#  43.  1,  51.  10. 
gajem  30.  4,  43.  1. 
gajebjä  51.  19. 
garö  45.  8,  50.  4,  51.  15. 
ga'rlm  28.  5. 
garöibls  34.  2. 
gavbäm  34.  10. 
garmä  43.  4. 
gavä  46.  19. 

gavöi  29.  2,  3,  7,  33.  3,  48. 

5,  51.  14, 
gätuvem  28.  6. 
g,ä0 • 46.  6. 
gä  46.  4 (2). 
güzrä  48.  3. 
güstä  31.  18,  19. 
güsatä  29.  8. 
güsabvä  49.  7. 
güsodvem  45.  1. 
gvzej  32.  9. 
grzoi  46.  2. 
grzdä  50.  9. 
gralvem  51.  17. 
grzdä  29.  1. 

gr^m  32.  10,  44.  6,  20,  47.  3, 
50.  2,  51.  5,  7. 
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gae#ahu  43.  7. 

gae#ä  31.  1,  34.  3,  43.  0,  44. 

10,  40.  8,  12,  13. 
gaeMs-  31.  11. 
gaefre  34.  2. 
gae#äm  50.  3. 
gaodäjö  29.  2. 
gaosäis  30.  2. 

geus  28.  2,  29.  1,  2,  5,  9,  31. 

9,  32.  12,  33.  4,  34.  12, 

40.  9,  51.  3. 
gäus  32.  8,  14. 
gnä  40.  10. 
gi na. 4 44.  8 (ä-). 
gmcu  40.  1 1 (aibi-). 
grabem  31.  8. 
grebmä  32.  12. 
grehmö  32.  13,  14. 


X- 

^ratavö  45.  2,  40.  3. 

^ratä  48.  4. 

Xratii  45.  6,  48.  10. 

/ratüm  28.  2. 

^ratuvem  32.  9. 

^ratus  31.  9,  32.'  14. 

^ratüs  31.  11. 

Xra'teus  32.  4,  34.  14,  43/6. 

40.  18,  49.  ü,  50.  6. 
*ia#i3ä  31.  7,  34.  1 1,  48.  3, 
53.  3. 

^rar/strä  34.  9. 
^rar/stra-raasijäis  34.  5. 


^raqpsträ-hizvä  28.  6. 

[^rüui'fun  53.  8,  zu  str.]. 
/lüujäO-  40.  5. 
jfrüräis  48.  11. 

/raoda'tl  51.  13. 

^raosent^m  53.  8. 

/raozdaö-  40.  1 1. 

^raozdisteng  30.  5. 

XSö  40.  2 (ä-). 

^säi  28.  5. 

^sa^arem  33.  11. 

^satfavöi  45.  10. 

;<sa#rabjä  31.  21,  33.  13, 
44.  9,  48.  8. 

zsa#rä  30.  7,  31.  22,  32.  13, 
33.  10,  34.  15,  43.  G,  14, 
44.  7,  9,  45.  7,  9,  40.  IG, 
47.  1,  48.  11,  49.  10,  50. 
3,  4,  51.  4,  6,  16. 

^.sadräfr  32.  2,  40.  4. 
^saörern  28.  4,  10,  29.  10, 
11,  30.  8,  31.  4,  6,  15,  IG, 
32.  12,  33.  5,  14,  34.  1,  5, 
44.  6,  40.  10,  51.  2,  18, 
21,  53.  9,  27.  13. 

/sa/röi  32.  6,  34.  3,  io,  43. 

13,  16,  49.  5,  8. 

£sa#räis  40.  11. 
xsapä  44.  5. 

£saja#ä  48.  9. 

^sajantä  48.  5. 

^sajaütö  29.  2. 

/sajamauö  31.  19. 
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j^sajamaneng  32.  15. 

^sajä  28.  8,  50.  9. 

^sajehl  44.  15. 

#sajö  31.  20,  32.  j>. 

£sajq,s  32.  16,  43.  10,  40.  5, 
51.  5,  17. 

^susta  51.  9. 

^sr|Dmene  29.  9. 
xsnüteni  31.  3,  51.  9. 

/snüm  48.  12,  53.  2. 
^snuvlsä  28.  2. 

^snaosen  30.  5. 

^snaosemnö  46.  18. 
jfsnaosäi  46.  1. 

Xsuäus  46.  1,  13,  51.  12. 
^smaö-  29.  1,  44.  17. 
/sma^jä  28.  11,  29.  1,  46. 
15,  53.  5. 

Xsmä  43.  11,  50.  5. 
^smakaLjä  49.  6. 

/smäkä  34.  15. 

/smäkem  46.  18,  51.  2. 
/smäkl|m  34.  14,  44.  17. 
%smäkäi  50.  10. 

^smävatö  33.  8,  34.  2,  44.  1, 
49.  6. 

Xsmävat,am  46.  10. 

/smävasü  34.  3. 

#mdem  29.  7. 

k. 

kagdö  51.  20. 
kagvä  46.  2. 


ka/rajö  34.  7. 
kaja#ä  46.  15. 
kajas-  45.  5. 
karatas-  51.  12. 
kara'ti  51.  1. 
kara#  46.  4. 
karä  44.  17. 
karkarflrä  29.  8. 
kazdoühvadbjö  31.  3. 
kazdonhvautem  44.  5. 
kasma'ni  31.  8,  45.  8. 
kasmqm  50.  10. 
kasmeüg  31.  13. 
kahjä  48.  9,  50.  1. 

-kä  28.  2,  3 (2),  4 (3),  5 (2), 
6 (2),  7,  8 (2),  9 (2),  10 

(3),  11  (2),  12,  29.  1 (3), 
4 (3),  5,  6 (2),  7,  8,  9,  10 

(2) ,  11  (2),  30.  1 (2),  3 (3), 
4 (4),  5,  7 (2),  8,  9 (3), 
10,  11  (3),  31.  3 (2),  4 (2), 
5,  6,  11  (5),  12,  14(2),  15, 
18  (4),  21  (3),  22,  32.  1,  3 

(3) ,  4 (2),  5 (2),  6,  9,  10 

(4) ,  11  (2),  12,  13,  14  (2), 
15  (2),  33.  1 (4),  3,  4 (5), 

6 (2),  7 (2),  8,  10  (4),  11 

(5) ,  14  (4),  34.  1 (3),  2 
(2),  5 (2),  6,  10  (2),  11  (2), 
15  (3),  43.  2,  3,  4 (2),  5, 

7 (2),  8,  10,  12,  16,  44.  3 
(2),  4 (4),  5 (5),  8 (2),  9, 
14,  17,  18,  20  (2),  45.  1 
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(2),  2 (2),  5,  7 (3),  8,  9 
(2),  10,  11,  46.  1,  2,  7(2), 
10,  11(2),  12,  17  (2),  18, 
47.  1 (3),  5 (2),  6,  48.  1 

(2) ,  4 (3),  10,  49.  3,  4,  5 

(3) ,  6,  7,  8,  10  (4),  50.  1 

(2) ,  3,  4 (2),  8,  10  (2),  11 

(3) ,  51.  2,  6,  7 (2),  12  (2), 
13,  14  (3),  15,  22  (3),  53. 

1 (2),  2 (4),  3 (2),  4 (2), 
5 (3),  7,  8 (3),  9,  54.  1, 
27.  13,  7.  27  (2). 

kä/uar  44.  13. 

kiköitfars  32.  11. 

ki/snu.sä  49.  1. 

ki/suusö  32.  8,  43.  15,  45.  9. 

klkn  47.  5. 

klki  43.  2. 

kidjäi  31.  5,  49.  0 (vT-). 
ki#nä  44.  20. 
kiörä  31.  22,  44.  10. 
ki#rä-availhem  34.  4. 
ki#rä  33.  7. 
ki$re  45.  1. 
kirrem  32.  3. 

ki#  29.  6,  10,  30.  1,  31.  5, 
7,  32.8(2),  11,  14,  10(3), 
33.  11,  14,  34.  7 (2),  43. 
1,  44.  3,  10,  46.  8,  18,  19, 
47.  4 (2),  48.  3,  49.  5,  50. 
3,  51.  1 (2),  27.  13. 
kinas  32.  5,  44.  0. 
kinä  30.  0,  31.  10. 


kinao#  46.  17  (vT-). 

kiuvatö  46.  10,  11,  51.  13. 

kistä  51.  5. 

kistT  47.  2,  51.  21. 

kistlm  34.  14,  51.  16,  18. 

kistis  30.  9,  48.  11. 

kistöis  44.  10,  48.  5. 

kis  31.  18,  43.  7. 

kiskä  43.  16. 

kTzdT  44  16. 

kr#  44.  7,  45.  9 \kore>f\. 

köi#a‘te  33.  2. 

köi#a#  46.  9. 

köis  31.  3,  47.  5. 

köist  45.  10,  50.  3,  51.  15. 

köisem  46.  18. 

kjangha#  44.  12. 

kvistä  34.  13. 

kvisT  51.  15. 


()’ 

gafitü  44.  10,  54.  1. 
gama'ti  30.  8. 
gamaete  44.  15. 
gamjä#  43.  3,  44.  11. 
ga’varö  48.  8. 
gavijä  32.  7 ? 
gasatä  28.  4. 

gasa#  30.  6.  7,  43.  7,  9,  11, 
13,  15,  51.  15. 
gasö  43.  6,  12. 
gasaeteni  30.  4. 
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gasoi.9-  46.  8. 
gasäi  28.  3,  50.  8,  51.  22. 
ga  44.  16,  1.  vrtfremgä. 
gämaaspä  46.  17,  41).  9, 
51.  18. 

genghati-  31.  14. 
gen  46.  12. 
genajö  53.  6. 
genarqm  53.  8. 
gojä  32.  7 (1.  gavijä?). 
glgrza.9  32.  13. 
gicljäi  32.  14. 
glt*  53.  6,  9. 
gitnadi  48.  2. 

gimat*  43.  4,  12,  44.  1,  46. 

3,  48.  11  (2). 
gimä  29.  3. 
gimen  45.  5. 
guvafitö  31.  3. 
guvä  45.  7. 
guvämahi  31.  2. 
guvq,s  46.  5. 
gjä'tis  50.  7. 

gj ate us  32.  9,  15,  46.  4, 
53.  9. 

gjötüm  31.  15,  32.  11,  12. 
t. 

ta^mem  43.  4. 
tatasä  29.  6. 

tat*  31.  3.  5,  32.  16,  34.  6, 
14,43.  1,  10,  11,  44.  1—17, 


18  (2),  19  (2),  46.  2,  5,  18, 
49.  7,  8,  10,  51.  1,  18  (2), 
19,  20,  53.  5. 
tanüm  33.  10. 
tanuvas-  33.  14. 
tanuvem  46.  8. 
tanuve  30.  2. 
tanuvö  53.  6,  9. 
tanusü  43.  7. 
ta'bjä  51.  2. 

tabbjö  30.  8,  44.  6,  53.  3. 
tajä  31.  13. 
tarem  45.  1 1 (2). 
taraina'tim  33.  4. 
taurvaj,ämä  28.  7. 
tavä  28.  5,  43.  14,  51.  18, 
53.  9. 

tavänl  50.  1 1 . 
tavis  29.  1. 
tasat*  29.  1.  7,  47.  3. 
tasä  29.  2,  31.  9,  46.  9. 
tasö  31.  11,  44.  6,  51.  7. 
tastö  49.  9. 

tä  30.  1,  3,  4,  11,  31.  1,  5, 
7 (2),  13,  14,  32.  5,  9,  33. 
6,  8,  13,  34.  10,  15,  43.  4, 
44.  3,  6,  8,  45.  7,  11,  46. 
8,  9,  19,  47.  3,  5,  6,  49. 
3,  51.  2,  5,  10,  12,  13,  15. 
täst  44.  7. 
tä  31.  14. 
täs-  4,  26. 
temaühö  31.  20. 
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lein  4-4.  19  (1.  teiu). 
temäs-  44.  5. 

tevTsI  34.  11,  45.  10,  51.  7. 
tevisim  33.  12,  43.  1,  48.  0. 
tu  28.  7,  8 (2),  32.  7,  34.  13, 
15,  43.  4,  10,  12,  44.  15, 
40.  10,  16,  41).  7,  51.  3, 
53.  3. 

tüvalija  40.  12. 
teng  32.  1,  44.  11,  13,  40.  4 
(2),  14,  51.  22,  4.  26. 
tern  29.  7,  31.  20,  33.  9,  34. 

7,  13,  43.  13,  44.  19,  45. 

8,  9,  10,  40.  4,  6,  13,  51. 
21,  53.  3,  4,  7. 

-te  29.  7,  33.  5,  43.  16,  40. 

14,  51.  10.  ? 
tuvä  31.  8,  40.  1,  3,  9. 
tuve  31.  9. 

tuvem  28.  13,  40.  19,  47.  3, 
48.  2. 

tuvöi  31.  9. 

tuvarn  29.  10. 

tüsnä-ma'tis  43.  15. 

tq  51.  22,  1.  teng. 

t^m  28.  8,  44.  10,  40.  7,  48. 

5,  49.  6,  51.  16,  18. 
tae-  32.  11. 
tac'bjö  34.  1,  44.  18. 
töi  29.  2,  30.  7.  9,  31.  22, 
32.  15,  32.  2,  6,  9,  34.  1, 
2,  3,  4,  7,  11,  12,  43.  1, 
10,  14,  15,  44.  8,  11,  40. 


2,  9 (2),  48.  1,  8 (2),  12 
(2),  49.  4,  12  (2),  51.  8, 
53.  9. 

tais  30.  11,  32.  6,  34.  8,  11, 
43.  14,  44.  8,  40.  10,  15, 
16,  49.  5,  50.  9. 


(1. 

da^safl  43.  15. 
da/sajä  32.  13. 
da/saia  43.  7. 
da^stern  34.  6,  51.  9. 
dafigrä  40.  17. 
dada'ti  40.  1. 

dadaf)  29.  9,  32.  14,  27.  13. 
dada'ti  33.  14. 
dadätü  53.  8. 
dadate  30.  4. 

dadäö-  30.  11,  31.  21,  32.  10, 
40.  13,  51.  21,  53.  2,  4. 
dadjäf)  30.  7. 

dada  31.  9,  11,  44.  15,  40.  7. 
daden  30.  8 (1.  dar), 
dadefite  31.  14. 
dade  28.  5. 
da'ditä  43.  2,  40.  18. 
da'di.9-  28.  3,  43.  14,  16, 
40.  2. 

dad^s  49.  9. 
da'djay-  44.  10. 
da'djäi  31.  5,  51.  20. 
dadve  40.  15. 
daütö  32.  4. 
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dabitl  32.  15. 

da15en  53.  1. 

dagosiiijä  53.  8. 

dajä  43.  8. 

dajqs  33.  3. 

dar  30.  8,  43.  15. 

dargab jä  43.  13. 

dargäjü  28.  7. 

dargem  30.  1 1,  31.  20. 

dargögjä’tlm  33.  5. 

dargögjätöis  43.  2. 

dardrem  34.  13. 

dartfräi  46.  3. 

darsatä  30.  1. 

darsä?-  32.  13. 

darsänl  28.  6. 

darsem  43.  5,  45.  8. 

dars  29.  1. 

darstöis  33.  6. 

darsa?-  33.  7. 

davq,s  31.  10. 

dasä  44.  18. 

daseme  28.  10. 

daste  34.  1. 

dasvä  33.  12. 

dazdä  27.  13. 

dazdx  46.  8,  51.  6. 

dazdvem  53.  5. 

dazde  51. 19  (30.  4 1.  dadäte). 

dazdjäi  44.  1. 

dahmahjä  32.  16. 

dahjun,{|m  48.  10,  12. 

dahjuvem  31.  18. 


dahjeus  31.  16,  46.  1,  4. 
dä  (vi-)  49.  1.  ' 
dätä  29.  2,  10,  31.  5,  33.  1, 
8,  34.  2,  6,  43.  13,  44.  20, 
48.  12,  50.  6,  11,  51.  19. 
d,atä  34.  14. 
dätärem  44.  7. 
d,ä'te  31.  11,  44.  19,  47.  6. 
d,ä‘ti  44.  19,  51.  6. 
dätü  51.  17. 
dätöibjas-  51.  14. 
dätäis  46.  15,  49.  7. 
däidi  28.  7,  8 (2),  51.  2, 
7,  18. 

dä'dijäi  44.  8. 

dädre  51.  8. 

dauern  46.  17. 

däö-eüg  28.  11,  32.  10,  46.  15. 

dä#em  50.  2. 

dä#aelbjö  51.  5. 

däi9-raii,q,m  31.  14. 

dä?-  29.  10,  44.  3,  5 (2),  45. 

4,  48.  4,  6,  53.  3. 
d,ä?  29.  10,  31.  18,  49.  7, 
51.  14,  53.  1. 
d,äne  44.  9. 
däbaje'tl  43.  6. 
dämä  45.  8. 
d,ämä  34.  3. 
dämöis  43.  5,  51.  10. 
dämq,m  46.  6,  48.  7. 
däjä?  29.  7,  31.  20,  34.  12, 
43.  1,  12,  46.  10,  50.  5. 
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äjqs  33.  3. 

däraja#-  31.  7. 

därajö  32.  1. 

därsta'te  43.  13. 

dävöi  28.  3,  44.  14,  51.  9. 

d,äln  53.  9. 

dähyä  50.  2. 

da  31.  3,  34.  15,  43.  1,  2,  4, 
5,  40.  6,  47.  3,  0,  49.  8, 
51.  9. 

d,äüte  48.  1 1. 
das-  28.  8. 
danhä  34.  1,  44.  18. 
d,änhö  53.  2. 
deüg  45.  11. 
dorst  49.  2. 
didarsatä  46.  7. 
didahije  43.  11. 
didryzö  44.  15. 
didrayzodve  48.  7. 
dißza'djäi  45.  4. 
dij^rn  44.  14. 
divanmeni  31.-20. 
divä  32.  14. 
dlvje'nti  44.  13. 
disä  43.  7. 
dugdä  45.  4. 
dugdrqm  53.  3. 
dütänhö  32.  1. 
dütem  32.  13. 
düm  45.  1 ? 
düräb-  45.  1. 
du* re  34.  8. 


düraosem  32.  12. 
dusitä  31.  18. 
dusröriä  49.  1. 
dusyrad-jSä  49.  4. 
dusysaö-rä  48.  5,  10. 
dusysaö-reng  49.  1 1. 
dusmananhö  49.  11. 
dussastis  32.  9,  45.  1. 
dusskjao^anäi  31.  15. 
dusskjaofhiä  34.  9. 
dusskjaoftueng  49.  11. 
dushuvar^em  31.  20. 
dushvar^-em  53.  6. 
duzazöbä  46.  4,  1.  duzdaba. 
duzgjätöis  46.  8. 
duzdaba  46.  4. 
duzd,ä  51.  10. 
duzd,äilhö  30.  3. 
duzd,aeneug  49.  11. 
duzvakanbö  49.  11. 
dnzvaraais  53.  9. 
duzvarstäis  49.  4. 
duzvavsuanhö  53.  6. 
drtä  44.  4. 
drdjäi  43.  1. 
drzä  53.  8. 

distä-aenanhein  34.  4. 

dsj.ni  44.  16,  48.  7,  49.  10. 

d,sj  47.  1. 

dijü  45.  10,  49.  4. 

d,ljn  45.  5. 

dsjm  32.  0. 

dijumu  31.  8,  34.  10. 
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dqmis  31.  7,  44.  4,  45.  7: 
dqs  33.  3 (vT-),  1.  däj  qs. 
d^stväm  46.  7. 
daedöist  51.  17. 
d,aeuajä  51.  19. 
d,aenajä  53.  1. 
d,aenajäi  46.  7,  51.  17,  53.  4. 
d.aenä  31.  20,  44.  11,  45.  11, 
46.  11,  49.  4,  51.  13,  21, 
54.  1. 

d,aenäbls  53.  5. 
d,aenä  33.  13,  34.  13,  45.  2, 
46.  6,  49.  9. 
d,aeuäs-  31.  1!. 
d,aenij;m  44.  9,  10,  48.  4,  49. 
5,  6,  53.  2. 

daevä  30.6,  32.  1,  3,5,  44.  20. 

daeveng  45.  11,  49.4. 

daevö-zustä  32.  4. 

daeväis  29.  4,  34.  5,  48.  1. 

döis  51.  2. 

döisi  33.  13. 

däis  43.  10. 

dbävaja.9-  31.  17. 

dbita  49.  2. 

dbitäuä  32.  3,  48.  1. 

dbitijem  45.  1. 

dbinaotä  32.  5. 

dbisenti  32.  1. 

dbisijaüte  34.  4. 

dbisvatö  28.  7. 

db^zadl  44.  6. 

dk|zanhä  47.  6. 

Bartholomae,  die  gäö-ä’s. 


dbaomä  30.  6. 

dmänabjä  31.  16. 

dmänem  31.  18. 

dmäue  32.  13,  15,  45.  8,  49. 

11,  50.  4,  51.  14,  15. 
dmänäi  46.  1 1 . 
djati|m  48.  7. 
dj  ad  43.  10,  45.  9. 
djäi  29.  8. 
drigave  53.  9. 
drigubjö  27.  13. 
driguvem  34.  5. 
drltä  46.  5. 

drugvatö  31.  18,  32.  10,  11, 
16,  43.  15,  45.  7,  49.  3,  4, 
11,  51.  13,  53.  7. 
drugvatj^m  30.  4. 
drugvatae-  33.  1. 
drugvafitem  32.  5,  14,  46.  5, 
48.  2,  51.  9. 

drugvaütö  31.  20,  46.  1,  47.  4. 
drugvasü  29.  5,  44.  14. 
drugvätä  49.  9. 
drugvä'te  31.  15,  33.  2,  43. 

4,  8,  46.  6,  47.  4,  51.  8. 
drugvä  30.  5,  31.  17,  44.  12 

(2),  45.  1,  46.  4,  6,  7,  47. 

5,  49.  2,  50.  3. 
drugvodbis  29.  2,  48.  11. 
drugvodbjö  30.  11,  31.  14, 

53.  6. 

dru^s  49.  3. 
drügas-  32.  3. 


io 
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drugem  30.  8,  31.  4,  32.  12, 

33.  4,  44.  13,  14,  48.  1. 
drügö  30.  10,  31.  1,  40.  6, 

11,  49.  11,  51.  K),  14,  53. 

6 (2). 

draonö  33.  8. 

dva'di  29.  5. 

dvagoseng  44.  14. 

dva^osö  53.  8. 

dväreötä  30.  6. 

dv^nrna'bjas-  44.  4. 

dvaeö-ä  48.  9. 

dv,ae#ä  32.  16. 

dvaesanbä  44.  11,  40.  8 (2). 

dvaesä  43.  8. 

#. 

#ßa/sanbä  33.  3,  40.  12. 
ttß&ykö  29.  2. 
flßall  33.  4,  44.  3,  50.  1. 
#ßarzdvem  29.  1. 
tfßahmä#  28.  12,  40.  17, 
47.  5. 

#/3abmI  32.  6 (2),  8,  33.  10, 

34.  10,  43.  13,  48.  4,  7, 
49.  5,  8,  10. 

#ßabmäi  43.  9. 

#ßabjä  31.  3,  32.  13,  34.  8, 
9,  43.  4,  6,  44.  14,  48.  12. 
#/7abjä  48.  8. 

■9-ßä,  28.  6,  9,  12,  29.  6,  30. 
1,  31.  8,  11,  14,  19,  43.  2 


(2),  4,  5 (3),  6,  7,  8,  9,  10 
(2),  11,  13,  14,  15,  44. 
1 — 19,  7,  iO,  12,  16,  49. 

8,  51.  4,  9,  53.  3. 
f)ßä\i\s  31.  16,  43.  3,  44.  1, 

9,  48.  3. 
ß-ß&hü.  43.  7. 

»9-ßorstä  29.  6. 

■d-ßi&rä  31.  13. 

&ßöi  32.  1,  14,  34.  11,  44. 

11,  48.  8,  5,  20. 

'Ö-jegö  34.  8. 
drätä  50.  1. 
tfrajöidijäi  34.  5. 

.‘/räzdvcm  34.  7. 
frraostä  34.  3,  40.  7. 

Okaesö  49.  2. 

«Ikaesäi  49.  3. 


n. 

nadefitö  33.  4. 
nana  48.  4. 
naptijaesü  40.  12. 
nabäs-  44.  4. 
uaqp.sü  40.  12. 
narem  30.  2. 
narem  30.  2. 
narö  48.  10,  53.  0. 
naröi  28.  9. 
narpls  53.  9. 
nasjantö  32.  4. 
nazdistqm  33.  4,  50.  3. 
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na  32.  10,  43.  2,  3,  14,  15, 
44.  19,  45.  2,  46.  6,  10, 

13,  47.  4,  48.  7,  50.  3,  51. 
8,  10,  11,  19,  21. 

-nä  44.  3 (2),  4 (3),  20,  46.  7. 
mT'dijänhem  34.  8. 
uämenls  51.  22. 
näbibjas-  54.  1. 
näsärnä  44.  13. 
näse  44.  14. 

nä  29.  11,  33.  7,  34.  7. 
8,  12,  43.  3.  10,  46.  18, 
50.  5. 

neuias-  49.  10. 
nemanhä  28.  2,  34.  3,  50.  6, 
8,  51.  5,  20. 

nemanhö  43.  9,  44.  1,  45.  8. 
nemahvaHls  33.  7. 
nerne  44.  1. 
nemö  46.  1 (2). 
nemöi  46.  1,  1.  nemo, 
ne  29.  8 (2),  31.  3,  11,  17, 
32.  2,  44.  1 (2),  45.  9,  48. 
5 (2),  6,  51.  1,  16,  20. 
ul  28.  12,  29.  11,  32.  14,  44. 

14,  48.  7,  49.  10,  50.  2, 
51  1. 

uidätem  49.  3. 
nlnäsä  32.  15. 
ms  44.  13. 

nü  45.  1 (3),  8,  9,  10,  47.  2, 
51  1. 

u,ü  32.  16,  45.  8. 


nurern  31.  7. 
nrbjö  54.  1. 
nrfjpsadi  44.  3. 
nrs  29.  9,  34.  2. 

nq,sad  51.  16,  53.  6. 

nq,svä  51.  13. 
naekid  32.  7. 
naekim  34.  7. 
naekis  43.  6,  13. 
naedä  29.  6,  45.  2 (2),  46.  1, 
49.  2. 

na  es  ad  31.  20. 
nöid  28.  10,  29.  1,  3 (2),  5 
(2),  6,  38.  3,  6,  31.  2 , 5, 
10,  15,  32.  15,  34.  8,  43. 

12,  15,  44.  12,  13  (2),  19, 

20,  45.  1,  2 (6),  3,  4,  46. 

1,  6,  8 (2),  17,  47.  4,  49. 

2,  4,  9,  51.  6,  12,  14. 
u,öid  31.  9,  46.  1. 
nr^s  45.  7. 


P- 

pa'ti  29.  3.  11,  30.  2,  32.  2, 
33.  11,  34.  6,  44.  2,  12, 
46.  8,  48.  7,  49.  11,  50.  9, 
51.  22,  7.  27. 
pa‘ti-remem  48.  7. 
pa’tis  44.  9. 
patöis  45.  11. 
padäis  50.  8. 
padbis  51.  16. 


io* 
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pa#o  33.  5,  34.  12,  43.  3, 
51  13,  53.  2. 
pa‘0-1  50.  4. 

pa&qm  31.  9,  1.  pantäncin. 
paö-uieiig  46.  4. 
pa'öjae-  53.  4. 
pantänem  31.  9. 
payie  49.  1. 
paraalmm  46.  19. 
parä  30.  2,  43.  12,  48.  2, 
51.  15,  53.  6,  7 (2). 
pare  33.  7,  34.  5. 
pa'n  28.  3,  29.  5,  34.  2,  8, 
43.  7,  9,  11,  12,  13,  15, 
46.  1,  50.  8,  10,  51.  22. 
pa’riki#!#  29.  4. 
pairimat,öis  32.  3. 
paraos  47.  4. 
paurvatätem  33.  14. 
pavstä  43.  10. 
parstem  43.  10. 
pasüs  45.  9. 
paseus  31.  15,  50.  l. 
päö  46.  4. 
p,a9  32.  13. 
päjäfr  46.  8. 
päjüm  46.  7. 
pänhe  28.  12,  49.  10. 
pesö-tanuvö  53.  9. 
pesje’nti  44.  20. 
pouru-aeuä  32.  6. 
pouru-kistä  53.  3. 
poumtemäis  34.  1. 


poarubjö  34.  8. 
pourus  43.  15,  47.  6. 
pourusü  50.  2. 
pourvö  30.  7. 
ppurvijä  46.  6. 
pouivijcm  28.  2.  29.  10,  30. 
4,  31.  8,  11,  43.  5,  8,  11, 
41.  2,  45.  3,  51.  2. 
pourvijeliä  33.  1,  48.  6. 
pourvije  30.  3,  44.  19,  45.  2. 
pourvijö  28.  12,  31.  7,  44.  3, 
11,  46.  9,  51.  3,  15. 
pourvijäis  46.  15. 
pi#ä  53.  6. 
pi#re  44.  7. 
pu0-rem  44.  7. 
prtä  51.  12,  13. 
prtuvem  46.  10. 
prtus  46.  11. 
pr#ä  48.  2. 
pr0-üs  50.  7. 
pruä  28.  11. 
prnäübö  44.  13. 
prsail  29.  2,  43.  7. 
prsa'te  31.  12,  13. 
prsa  31.  14,  15,  16,  43.  10, 
44.  1—19,  12,  20. 
prsqs  51.  5. 
prsmaucüg  30.  6. 
pöi  44.  15,  16. 
ptarem  31.  8,  45.  4. 
ptä  44.  3,  45.  11,  47.  2. 
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b. 

bagä  32.  8. 
ba^stä  31.  10. 
ba^saHl  47.  5,  50.  3. 
ba^sohvä  33.  10. 
bajante  34.  8. 
bara'ti  31.  12,  50.  0. 
baratü  33.  9. 
baranä  30.  9. 
ba'rjjänte  32.  15. 
bava'ti  30.  1 0. 
bava.9-  28.  12,  30.  9. 
bavabitl  33.  10. 
bägem  51.  1. 
bed-  53.  4? 
befidvabjä  49.  2. 
beüdvö  49.  1. 
bugem  31.  13. 
bunöhb-  53.  7. 
bümjä  32.  3. 
büröis  31.  21. 
buva'nti  45.  7. 
btistis  43.  8. 
büzdjäi  44.  17. 
br/de  48.  6. 

bv^däm  32.  9,  34.  9,  44.  7, 
51.  17. 
brdbjö  53.  6. 
banajen  30.  6. 
baodantö  30.  2. 
brätä  45.  11. 


cp. 

cpdcö  53.  4. 
qora-ü^tä  48.  1. 

(jpra/sru  44.  7. 

(pragjä'tis  29.  5. 

(jprada/stä  31.  17,  51.  3. 
<jprada#ai  45.  9. 
c/ravarb  30.  5,  53.  2. 
(jrrasajä  44.  13. 

(jprasastnn  49.  7. 
gprasä  31.  13. 

(prasäbjö  29.  5. 

(jprasem  43.  9. 
gorasjäi  43.  7. 

(prasrutä  50.  8. 
gprastä  47.  3,  49.  2,  51.  11. 
<prasa-ustras-  53.  2. 
gorasa-usträ  40.  16. 
(jovasa-uströ  51.  1 7. 
gorasa-usträi  28.  9,  49.  8. 
«prasem  30.  9,  34.  15. 

9>ra  sötemem  46.  1 9,  50.  1 1 . 
(jprasl  44.  8,  45.  6. 

(jprasvä  53.  3. 

(jpi  ä 31.  10,  32.  4,  5,  14,  33. 

13,  34.  12,  43.  14,  44.  6,  11, 

45.  1—6,  46.  7,  10,  13,  14. 
<jprä;rsiienem  43.  14. 
gaa^snene  29.  11,  43.  12. 
(jpräda{>  46.  13. 
(jpiädai9--gae^em  33.  11. 
«jprädanlie  44.  20. 
gaädeüte  43.  6. 
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(jprädö  34.  14,  40.  12. 
«jprä'dlm  53.  6. 

(jprädöi#  44.  10. 

<jprö  28.  12,  33.  8,  13,  45.  0, 
40.  3,  4,  5,  10,  41).  (>. 
<jprö-rtöis  40.  4. 

(jpilnenmä  21).  5. 

«jpnnai  49.  12. 
gprijä  44.  1. 
gprijacabjä  46.  12. 
qprijö  46.  2,  6. 

9>rijäi  43.  14,  44.  1,  46.  2. 
<jpr,aestanhö  49.  8. 
ysratuvem  33.  12. 

(jpsratus  51.  4. 

(jpsenghijem  31.  10. 
gpsenghijö  49.  9. 

(jpsujafitem  31.  10. 

(jpsujante  29.  5. 

«psujafitae-  29.  6. 
qpsujasü  49.  4. 

9>sujö  48.  5. 


in. 

inagavanö  33.  7. 
magavabjö  51.  15. 
magahjä  51.  16,  53.  7. 
magern  53.  7. 

magäi  29.  11,  46.  14,  51.  1 I. 
madahjä  48.  10. 
ma'djö-mänhä  51.  19. 
mail  32.  1,  34.  11,  43.  14, 


44.  7,  15,  45.  9,  46.  19, 
48.  11,  50.  8. 
manajäi  43.  9. 
manas-  28.  4,  6,  10,  12, 
33.  11. 

manaln  30.  3. 
manahijem  53.  6. 
mananhas-  33.  14,  43.  3,  46. 

7,  18. 

mananhä  28.  3,  5,  7,  29.  7, 

10,  30.  2,  7,  8,  31.  4,  5,  6, 

8,  11,  12,  22,  32.  2,  5,  6, 

33.  2,  6,  7,  8,  9,  10,  12, 

34.  2,  3,  5,  6,  15,  43.  6, 
7,  9,  11,  13,  15,  16,  44.  1, 
6,  8,  9,  16,  45.  6,  9,  10, 
46.  3,  9,  10,  12,  13,  18,  47. 

I,  3,  48.  12,  49.  1,  2,  5, 

6,  7,  12,  50.  3,  4,  6,  7,  10, 

11,  51.  2,  7,  15,  20,  21, 
53.  2. 

manaühö  28.  2,  3,  8,  9,  11, 
30.  1,  10,  31.  8,  10,  17, 
21,  32.  3,  4,  9,  11,  13,  15, 
33.  3,  5,  13,  34.  7,  9,  io, 

II,  12,  13,  14,  43.  1,  2,  4, 
44.  4,  13,  45.  4,  9,  46.  2. 
14,  16,  47.  2;  5,  48.  3,  6, 

7,  9,  11,  49.  3,  50.  1,  8,  9, 
51.  3,  11,  16,  18,  53.  3,  4, 
5,  54.  1,  27.  13. 

manä  45.  2. 
mane  46.  19. 
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niano  29.  11,  30.  4,  6,  31. 
7,  33.  4,  48.  4,  49.  10, 
51  4. 

manö#ris  44.  5. 
ma'nis  31.  15,  44.  19. 
mauöi  32.  1 ? 
ma'njafitä  34.  8,  45.  11. 
ma'njätä  45.  11. 
nia'njetc  44.  12. 
ma'njü  30.  3,  4,  31.  3,  7,  12, 
21,  33.  12,  43.  2,  6,  44.  2, 
7,  45.  2,  6,  47.  1,  5,  6, 
51.  7. 

ma'njum  33.  9,  43.  16. 
ma'njuvä  30.  5. 
ma'njus  30.  5,  32.  5,  53.  7. 
manjeus,  mabijeus  28.  2,  12, 
31.  9,  32.  9,  33.  6,  34.  2, 
44.  11,  45.  5,  8,  47.  2,  3, 
4,  48.  8. 

mantä  31.  7,  19,  33.  6, 
51.  16. 

rnantu  46.  17. 
mantüm  33.  4. 
ma'bjä  28.  8,  9,  46.  18, 

49.  8. 

imdbjö  28.  3,  31.  4,  43.  14, 
46.  3,  48.  8,  51.  10. 
majä  33.  9. 
maräne  32.  6. 
mavente  43.  14. 
marentö  31  1. 
ma'ristö  29.  4. 


markae-  31.  18. 
mar^tävö  32.  13. 
raar^sa'te  51.  10. 
raarnka'te  31.  1. 
raartänö  30.  6,  32.  12. 
lnartae'bjö  29.  7,  45.  5. 
martaesü  46.  13. 
marda'te  51.  13. 
mavzdätä  33.  11. 
mava'te  44.  1,  46.  7. 
masitä  54.  l. 
maze  30.  2. 
mazbls  32.  11. 
mazijö  31.  17. 
mazistem  28.  6,  45.  6. 
mazistö  49.  1,  53.  8. 
mazistem  31.  13. 
mazöi  29.  11,  46.  14. 
mazdä  28.  2,  3,  7,  8,  10,  11, 

12,  29.  8,  10,  11,  30.  1,  8, 
31.  3,  5,  7,  8,  9,  10,  11, 

13,  14,  16,  17,  19,  22,  32. 
6,  7,  8,  9,  11,  13,  16,  33. 
4,  6,  7,  8,  9,  10,  12,  34. 
1 — 15,  43.  2 — 9,  11,  13, 

14,  15,  16,  44.  1—4,  7—11, 
14—18,  20,  45.  11,  46.  1, 
2,  3,  4,  5,  7,  10,  14,  18, 
19,  47.  3 — 6,  48.  2,  3,  4, 
8—12,  49.  1,  2,  3,  5,  6,  7, 
8,  10,  12,  50.  1—11,  51. 
1—4,  7—11,  18,  53.  9. 

mazdä  29.  4,  6,  7,  30.  11, 
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31.  2,  21,  32.  2,  12,  33.  5, 
43.  1,  45.  3—7,  9,  10,  4«. 
8,  12,  13,  16,  17,  47.  1,  2, 
48.  6,  51  6,  15,  16,  17, 

21,  22,  53.  1,  4,  54.  1, 
7.  27. 

mazdä  28.  5,  30.  10,  32.  I, 

4,  33.  2,  51.  19,  20. 
mazdäs-  30.  9,  31.  4,  33.  11. 
niazd.äs-  53.  3. 
mazdänhö  45.  1. 

mazd,am  28.  4,  29.  5,  30.  5, 
45.  8. 

mazd,äi  28.  6,  31.  1,  6,  33. 

14,  53.  2,  27.  13. 
mas  32.  3,  34.  9. 
masä  29.  11. 
masijä  32.  4. 
masij,änhö  30.  1 1. 
masijem  32.  5,  40.  1 1. 
masijeng  32.  8. 
masij{\s-  45.  11. 
masijaesü  43.  1 1. 
masijäis  29.  4,  48.  1. 
raasäi  48.  5. 
makijä  50.  9. 
malmil  32.  1 ? 
mahmäi  50.  7. 
malijä  32.  9,  48.  12,  50.  6. 
malijä  44.  10,  40.  18,  50.  9. 
mä  28.  12,  29.  1 (3),  11,  31. 

5,  17,  18,  32.  9,  10,  11,  16, 
33.  7,  43.  7 (2),  9 (2),  10, 


11,  13,  15,  44.  12,  45.  6, 
40.  1,  2,  7,  8,  9 (2),  48.  2, 
5,  9,  49,  1,  2,  50.  2,  51.  10. 
mänaje'tT  49.  2. 
mäja  43.  2. 
m ä 44.  3. 

me  29.  5,  44.  8,  53.  4. 
men  28.  5,  31.  5,  44.  8, 

53.  5. 

meng  48.  2. 
mengliäi  43.  4. 
menä  50.  1. 

\ 

menai  45.  3. 
mebma'dl  40.  13. 
menlie  29.  10. 
mefiln  31.  8,  43.  5,  7,  9,  II, 
13,  15. 
mosu  53.  8. 
miö-alijä  33.  1. 
mi»9-alivaka  31.  12. 
mifrjäfr  53.  9. 
mitfröibjö  40.  5. 
minas  40.  14. 
mimayzö  45.  10. 
niTmafl-ä  32.  4. 
mizen  44.  20. 
mizdavan  43.  5. 
mlzdem  34.  13,  44.  18,  1 9, 
40.  19,  51.  15,  53.  7, 

54.  1. 

nnzde  49.  9. 
müö-rem  48.  10. 
mrngdjäi  40.  11. 
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mrngdvc  58.  6. 

mröjäus  53.  8. 

nnndafl  32.  9,  in. 

m rüden  32.  11,  12. 

mrzdikäi  51.  4. 

mt|i9-arä  50.  G. 

nuj.tfavq.s-  31.  18. 

m^ra  28.  6.  8,  43.  14,  44. 

17,  51.  8. 
uiqÖTüne  50.  5. 
nmö-ränö  32.  13. 
nif|örem  29.  7,  31.  6,  45.  3. 
niq,#räis  44.  14. 
manröis  48.  10. 
mastä,  45.  11. 
mqzä  49.  10. 
imyzäaajä  43.  12. 
inaeö-ä  31.  12,  33.  9. 
m,ae#ä  30.  9,  34.  6. 
möi  28.  4,  29.  1 (2),  8,  31. 
5 (2),  6,  33.  8,  11  (2),  12, 
13,  34.  G,  13,  15,  43.  1,  4, 
10,  11  (2),  12  (3),  13,  44. 
1—19,  9,  10,  16,,  17, 18,  45. 
3,  5(2),  46.  7,  8,  10,  18,  19 
(2),  48.  2,  9,  49.  1 (2),  50. 
1 (2),  51.  2,  7,  17,  18,  22. 
möi#a0-  46.  4. 
möist  46.  12. 
mjazdem  34.  3. 
mraylti  51.  8. 
mrava#  29.  3,  45.  2,  51.  19. 
rnravl  32.  14. 


nivü'te  49.  G. 

imujä/9  46.  5,  51.  8. 

ni!  uve  49.  3. 

nnazdjrii  44.  14. 

nirasjad'  45.  1. 

in raokqs  53.  7. 

mraotä  43.  1 1. 

mvaotü  31.  17. 

rnraod'  32.  2,  12,  45.  5,  46.  9. 

mraoniT  53.  5. 

rnraos  34.  13,  43.  12, 

j- 

jatlä  30.  8,  31.  4,  IG,  50.  9. 
jaSanä  31.  22. 
ja#ä  29.  4,  30.  4,  31.  2,  14, 
16,  33.  1,  34.  5,  6,  44.  1 
(2),  18,  45.  3,  46.  9,  48.  9, 

49.  6,  51.  5,  27.  13. 
ja»9na  43.  10. 

ja#iä  30.  9,  31.  11,  12,  46. 

11,  16  (3),  17,  53.  7. 
jantä  32.  9.  . 

jaüti  49.  11,  51.  3. 
jama’tT  31.  13. 
jaja  33.  9,  45.  2,  46.  7. 
javal>  28.  5,  34.  9,  43.  8,  9, 

50.  11,  53.  7. 
javä  29.  9,  49.  1. 
jave  28.  9. 
javaetä'te  28.  12. 

javöi  46.  11,  49.  8,  53.  1,  4. 
jas-  31.  7,  32.  3,  10  (3), 
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33.  5,  44.  19,  45.  11,  40. 

4,  6,  51.  0. 
jasö  51.  4. 
jasnahjä  34.  12. 
jasnä  34.  1. 
jasnem  33.  8. 
jasn^S;  53.  2. 
jasnäis  45.  10,  50.  9. 
jaza'te  32.  3. 
jazama'de  7.  27. 
jazerrmas-  34.  6. 
jazemnäühö  51.  20. 
jazuvem  31.  8. 

jazäi  33.  4,  50.  4,  51.  22. 
jazvl  53.  3. 
jahrnl  43.  0. 

jalimäi  29.  3,  43.  1,  44.  16, 
40.  6. 

jä  28.  2,  7,  8,  29.  3,  4 (2), 
10,  30.  1 (2),  3,  6,  11,  31. 
2,  3,  5,  7,  13  (2),  14,  15, 
32.  4,  5,  7,  12,  13,  15,  33. 
1 (2),  6,  7,  8,  13  (2),  14, 

34.  1 (3),  12,  13,  43.  2,  4, 

5,  10,  12,  13,  44.  3,  5 (2), 

6,  8 (3),  10  (2),  15,  19,  20, 
45.  7,  40.  1,  2,  8,  9 (2), 
10,  47.  5,  48.  1,  2 (2),  10 
(2),  49,  4,  6 (2),  10,  50. 
4,  5,  8,  10  (3),  53.  4,  9, 
54.  1. 

jätt  32,  4. 
jauais  28.  10. 


jäsa’te  33.  I. 
jäsafr  32.  1. 

jäsä  28.  2,  9,  49.  8,  51.  21, 
54.  1. 

jäsqs  49.  12. 

jä-skjao#nas-  31.  16. 

j,äln  40.  14,  49.  9. 

jä  31.  14,  34.  3,  43.  4,  40.  8. 

jäs-  31.  14,  33.  10  (3). 

j,änhö  30.  2. 

jänb,am  7.  27. 

je  28.  3,  4,  5,  12,  29.  2,  7, 

8,  9 (2),  30.  5 (2),  31.  6, 
7,  9,  13,  15(2),  16,  19,20, 
21,  32.  8,  10,  13,  14,  16, 
33.  2,  3,  4,  6,  11,  43.  3, 
44.  2,  12,  17,  19,  45.  4,  6, 

9,  10,  11,  40.  5 (2),  6,  8, 
9,  10,  13,  17,  18  (2),  19, 
47.  3,  48.  4,  49.  1,  5,  7, 
12,  50.  2,  3,  6,  51.  5.  6 
(2),  7,  8 (2),  10,  14,  19, 
53.  5,  9. 

jefig  28.  11,  32.  15,  43.  3, 
40.  4,  11,  16. 
j engs-  40.  14. 

jem  28.  9,  29.  9,  34.  13,  43. 

6,  13,  45.  2,  8. 
jema  30.  3. 
jeme  53.  6. 
jes-(te)  43.  16. 
jesne  51.  22,  7.  27. 
jesnijä  30.  1. 
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jezl  31.  2,  32.  6,  34.  6,  44. 

0,  15,  48.  1,  9,  53.  1. 
jelija  31.  4,  5,  32.  16,  33.  1, 
34.  2,  13,  43.  6,  45.  6,  7, 
48.  7,  9,  51  13,  22,  7.  27. 
jekä  30.  1,  51.  2. 
jese  53.  6. 
jim  31.  6,  27.  13. 
jimas-  32.  8. 
ju^tä  49.  9. 
jügeu  46.  11,  49.  9. 
jus  32.  3,  4,  46.  15. 
jüzem  28.  10,  29.  10,  11. 
jüsmaO’  34.  7. 
jflsma'bjä1  32.  9. 
jüsmäkahjä  50.  7. 
jüsmäkem  34.  5. 
jüsmakäi  50.  5. 
jüsmävatqm  29.  11. 
jqs-  46.  10. 

jf\m  31.  3,  44.  9 (2),  45.  3, 
48.  3,  49.  8,  50.  3 (2),  51. 
9,  16,  17,  53.  2,  54.  1. 
jae-  30.  5,  32.  5,  13,  45.  1 
(2),  48.  3,  53.  1. 
jaebjas-  28.  9. 
jae'bjö  28.  4,  44.  11. 
jaesfl  33.  5,  34.  8. 
jaes,r\m  32.  7,  49.  4,  51.  3. 
jöi  28.  10,  30.  8,  9,  10,  31. 
1 (2),  32.  1,  11  (2),  12,  34. 
7,  8,  9,  14,  43.  44,  44.  13, 
16,  20,  45.  3,  5,  6,  7,  11, 


46.  I,  3,  48.  7,  12,  49.  1, 
51.  3,  10,  22. 
jö69mä  28.  10. 
jao^t  44.  4,  46.  8. 
jaogante  30.  10. 
jaogä  50.  7. 
jaos  44.  9,  46.  18. 
jaozdä  48.  5. 

jäis  28.  3,  12,  32.  3,  6,  7, 
12,  44.  12,  20,  46.  15,  50. 
7,  51.  20. 

jaus  43.  13. 

jja#  29.  5,  30.  6 (2),  11  (2), 

31.  3,  5,  6,  11  (2),  32.  5, 

16,  33.  1,  34.  8,  43.  5,  10 
(2),  11  (2),  12,  13,  14,  15, 
44.  17,  18,  45.  5 (2),  10, 
46.  2,  6,  7,  11,  12,  15,  47. 
3,  48.  1,  50.  5,  51.  8,  12 
(2),  15,  18. 


r. 

ratüm  31.  2,  44.  16,  51.  5. 
ratus  29.  2,  6,  27.  13. 
ratüs  33.  1,  43.  6. 
rapä  49.  1 . 
rapentö  28.  3. 
rapen  51.  18. 
i'ar/Oaralijä  28.  2, 
rarpOrem  51.  20. 
vagerem  46.  2. 
ra<pOi  äi  28.  4,  33.  13,  46.  12, 
54.  1 (2). 
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ragpnö  28.  7,  43.  8,  14. 
razistä  US.  1. 
rasö  SO.  11. 
rasuä  40.  5. 
rätajö  33.  7. 
ratr\m  33.  14,  43.  9. 
rätöis  29.  11. 
räda  !)■  51.  6. 
rädanbä  40.  13. 
rädanhö  45.  7,  40.  17. 
rädä  28.  8. 
rädcfitl  33.  2. 
rädern  29.  9. 
rät9mö  44.  17,  53.  6. 
ränöibjä  31.  3,  43.  12,  47.  6, 
51.  9. 

ränjö-skrtlra  44.  6,  47.  3, 

50.  2. 

ränrä  47.  3. 
rämeni  49.  4. 

ränü|ni  29.  10,  48.  11,  53.8. 

räjö  43.  1. 

räresö  49.  2. 

räresjanti  47.  4. 

räresjan  32.  11. 

rästl  53.  9. 

räzar  34.  1 2. 

räzefig  50.  6. 

räsajanhe  49.  3,  51.  9. 

räsn,l\m  34.  12. 

ränbajen  32.  12. 

ränbänböi  28.  9. 

[remö  29.  1,  zu  str.] 


'r  intern  32.  7,  44  2. 
rigis  53.  9. 
urüdfijatä  44.  20. 
urunas-  49.  10. 
urüpajebitl  48.  10. 
urüraost  51.  12. 

»ruvä  29.  1,  5,  9,  34.  2,  44. 
8,  45.  7,  40.  11,  50.  1, 
51.  13. 

"ruvänem  28.  2. 
uruväne  31  2. 
iiruvl\nem  28.  5. 

«ruvT\nö  33.  9,  45.  2,  49.  11. 

«rusae'bjö  29.  7. 

ränaja  31.  19. 

rae^nanbö  32.  11. 

rae^nä  34.  7.  . 

röi#uven  31.  7. 

raokä  50.  1 0. 

raokäs-  44.  5. 

raokebls  30.  1,  31.  7. 

raostä  29.  9. 

Urvätern  31.  3. 
urva^ö  31.  21,  44.  2,  45.  11, 
40.  14,  50.  6,  51.  11. 
urvä/sa  })■  34.  13. 
urvä^s  - u^tT  32.  12. 

«rvät,öis  40.  5. 
urvätalijä  34.  8. 
urvätä  30.  11,  31.  1. 

«rvätäis  31.  1,  44.  15. 
urväiVä  51.  14. 
urvädanbä  43.  2. 
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urväkljä  34.  6. 
urväzä  30.  1. 
urväzistqm  49.  8. 
urväzmä  32.  1. 
urväsa{>  44.  8. 

«rvaese  43.  5,  6,  51.  6. 


v. 

va^drahjä  29.  8. 
va/stä  34.  11. 
va^sa#  31.  6.  48.  1,  6. 
vä/sente  32.  4. 
vajfsjä  30.  1,  44.  6;  45.  1 — 5, 
46.  15,  51.  8. 
vakabi  30.  3. 

vakanliä  31.  22,  32.  5,  33.  2, 
34.  1,  47.  1,  48.  4. 
vakä  31.  1,  33.  8. 
veke  45.  5. 
vakö  31.  20,  53.  7. 
vabl  44.  18  (a'pi-). 
vadar  32.  10. 
vademanö  53.  5,  1.  vaedo. 
van  au  am  44.  15. 
vanaeinä  31.  4. 
vantä  51.  22. 
va'ntijä  28.  11. 
vag^us  48.  9. 
vagpüs  29.  6. 
vajem  30.  9. 
vajö  53.  7. 
vajü  53.  6. 
varän!  53.  4. 


va'rijä  43.  13. 

va'rijem  34.  14,  51.  1,  54.  1. 
va'rijö  27.  13. 
varkä  32.  14. 

vartä  30.  5,  31.  10,  32.  12. 

varda’tl  28.  4. 

vardajaetä  50.  3. 

vardä  31.  4. 

varden  49.  4. 

vardmqm  46.  16. 

varnä  45.  1,  2. 

varnä  30.  2. 

varneng  31.  11,  48.  4. 

varnäi  49.  3. 

varma'de  32.  2. 

varzinä  45.  9. 

varsa’te  29.  4,  33.  1. 

varsa’tT  32.  2,  46.  19. 

varsä  50.  10. 

varsäne  51.  1 

vavsenti  45.  3. 

varsvä  53.  3. 

vavakäö-  31.  6. 

vavakä  45.  3. 

vavräza#ä  50.  5. 

vasaö-  29.  4. 

yasä  31.  11. 

vase  50.  9. 

vase-itois  53.  9. 

vase/saThahjä  43.  8. 

vase-^saj^s  43.  L 

vasö  32.  15. 

vaste  30.  5. 
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vasii  46.  14,  1.  vasti. 
vasnä  34.  15,  4(j.  19,  50.  11. 
vasml  29.  9,  43.  I,  44.  3. 
vazdanbä  49.  10. 
vazdvar  31.  21. 
vazjamnäbjö  53.  5. 
vast!  29.  8,  46.  14. 
vasl  34.  12,  43.  9,  44.  16. 
vasjete  44.  11. 
vazdreng  46.  4. 
vabijä  31.  2. 
valiijö  30.  3,  31.  5. 
vabistabjä  44.  2. 
vabistä  28.  9 (2),  30.  2,  31. 
1,  4,  32.  6,  16,  33.  7,  9, 
34.  15,  43.  15,  44.  10,  45. 
6,  46.  10,  18,  47.  1,  5,  48. 
3,  5,  50.  4,  53.  1. 
vabistäO-  32.  11,  12,  33.  6, 
50.  1. 

vabistem  28.  9,  10,  30.  4, 
31.  6,  7,  43.  2,  11,  45.  4, 
5,  47.  2,  49.  12,  51.  1,  4, 
22,  27.  14. 
valiiste  49.  9. 
vabistö  33.  3,  46.  6. 
vahistäi  27.  11. 
vabinabjä  50.  7. 
vahmem  48.  1. 
vabmeiig  45.  8,  46.  17. 
vabme  34.  2,  45.  6. 
vabmäi  46.  10,  50.  10,  51.  2, 
53.  2. 


vahjo  43.  3,  48  4,  51.  6,  19, 
53.  9,  7.  27. 
vanhave  43.  5. 
vanbävem  33.  2? 
vanbä  cf.  vanhäu. 
vaubuvä  31.  19. 
vanbuvijä  33.  12. 
vänbeus  28.  2,  9,  30.  1,  10, 
31.  8,  21,  32.  9,  33.  14, 
34.  2,  7,  10,  11,  14,  43.  1, 
2,  3,  4,  44.  4,  13,  45.  4,  5, 
8,  9,  46.  2,  14,  16,  47.  2, 

48.  3,  6,  7,  8 (2),  9,  11, 

49.  1,  50.  8,  9,  51.  3,  6, 
11,  16,  18,  53.  3,  4,  5, 
27.  14. 

vanb,eus  28.  8,  11,  31.  10, 
17,  32.  4,  15,  33.  3,  5,  13, 
34.  9,  12,  13,  49.  3,  54.  1. 
vanbä u,  var.  vanbä  30.  10, 
47.  6,  49.  8. 
vailbvl  48.  2. 

vanhvim  32.  2,  43.  5,  49.  7, 
51.  21. 

vanhvijä  51.  10. 
vanbvijä  48.  5,  53.  1. 
vanbvijäi  51.  17,  53.  4. 
vä  31.  5 (2),  9 (2),  12  (4), 
13  (2),  16  (2),  17  (2),  18 
(3),  33.  2 (4),  3 (4),  8,  34. 
12  (2),  44.  12  (3),  45.  11, 
46.  4 (3),  5 (3),  8,  10  (2), 
14,  51.  11  (2). 
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vä^s  44.  17. 
väkem  31.  12. 
väki  43.  13. 
väkim  29.  9,  50.  6. 
vätäis  44.  4. 
vädäjöi.9-  29.  2. 
vaiinus  28.  9. 
värajä  31.  3. 
värem  46.  18. 
väräi  33.  2,  51.  6. 
vävarä'te  47.  6. 
vävaröima’di  28.  6. 
vävrzöi  29.  4. 
västä  29.  1. 
västärew  27.  13. 
västrava'ti  48.  11. 
västrava'tim  50.  2. 
västrä  29.  2,  32.  10,  47.  3. 
västrätf-  33.  4,  51.  14. 
västrem  44.  20. 
västre  33.  3. 
västrijä  29.  1,  33.  0. 
västrijäd-  31.  9. 
västrijem  31.  10. 
västrijehjä  31.  15. 
västrijö  31.  9,  51.  5. 
västrijae'hjö  53.  4. 
västrijäi  29.  0. 
väzä  51.  12. 
vazistö  31  22. 
vä  28.  3,  4,  10,  29.  5,  31.  2, 
20,  32.  1,  3,  5,  34.  5,  6 


(2),  43.  13,  49.  6,  50.  4, 
8 (3),  9. 

ve  28.  8,  10,  11,  31.  1,  18, 
32.  2,  15,  33.  8,  13,  34.  5, 

12,  45.  3,  46.  13,  15,  17, 
49.  6,  12  (2),  50.  7,  11,  51. 
2,  3 (2),  15,  20,  53.  5,  7 (2). 

vennha'tl  48.  1. 
venba.9’  48.  2. 
vouru-kasäne  33.  13. 
volm  28.  3,  4,  5,  6,  7,  12,  29. 

I,  7,  10,  11,  30.  8,  31.  5, 
6,  22,  32.  2,  33.  7,  8,  10, 

II,  12,  34.  3,  5,  6,  8,  15, 

43.  6,  7,  9,  11,  13,  15,  16, 

44.  1,  6,  8 (2),  9,  16,  45. 

6,  9,  40,  46.  3,  9,  10,  12, 

13,  18,  47.  3,  48.  12,  49. 
1,  2,  5,  7,  10,  12,  50.  3,  6, 

7,  10,  11,  51.  2,  7,  15,  20, 
21,  27.  14. 

vohü-^saörem  51.  1. 
vohuvä  30.  7. 

vi  31.  1,  5,  32.  6 (2),  33.  3, 
43.  9,  12,  44.  11,  45.  8, 
46.  17,  49.  1,  6,  51.  6. 
vikitf-akjä  30.  2. 
vikitf-em  46.  18. 
vikiö-oi  32.  8. 
vikirö  29.  4,  46.  5. 
vTda#  51.  5. 
vidätä  31.  19. 
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vTd,äfr  53.  4. 
vi dö  51.  18. 
vidus  28.  5,  45.  8. 
vldusemnäi  51.  1. 
vlduse  30.  1,  31.  17,  51. 
8 (2). 

vTdusö  34.  9,  48.  9. 
vidjäö  48.  9. 
vldvanöi  31.  3. 
vidvä  29.  6,  31.  0,  12,  17, 
19,  32.  7,  34.  10,  44.  19, 
45.  3,  48.  2,  3. 
vidve  29.  3,  31.  5,  43.  9, 
44.  3. 

vidvaesi|iu  34.  11. 
vlnastl  31.  15. 
vij^m  48.  7. 
vireng  45.  9. 
viräfr  31.  i5. 
vivarsö  45.  8. 
vlvanhatü  53.  5. 
vivaSliusö  32.  8. 
viväpa#  32.  io. 
vTseütä  32.  14. 
vlseüte  48.  10. 
vlsem  31.  18. 
vLstä  40.  17,  48.  2. 
vistö  29.  6,  8,  50.  1. 
vistäis  40.  19. 

vispan,^m  43.  2,  44.  7,  45.  6. 
vTspä  31.  13,  34.  2,  0,  10, 
43.  2,  45.  1,  51.  5. 
Yispä-bisas  45.  4. 


vispä  33.  10,  34.  3, 
vlspäüliö  32.  3,  51.  20,  53.  8. 
vispe-mazistem  33.  5. 
vlspeüg  28.  2,  31.  2,  3,  43. 

15,  44.  11,  49.  3. 
vlspöibjö  44.  2. 
vispäi  28.  9,  40.  11,  49.  8, 
53.  1,  4. 

vlspäis  34.  3,  5,  43.  1 4,  40. 

10,  19,  49.  5. 

'vizaja/lä  53.  7. 
vlstaaspö  40.  14,  51.  10, 

53.  2. 

vistaaspäi  28.  8. 
vlzbjö  53.  8. 
vi^-iemgä  44.  10. 
vrnätä  30.  0. 
vrne  40.  3. 
vrfite  43.  10,  51.  18. 
vmva'te  31.  17. 
vrzenä  34.  14,  40.  I. 
vrzenä^  33.  4. 
vrzenem  32.  1. 
vrzeue  34.  14. 
vrzenijö  33.  3. 
vrzeuäi  49.  7. 
vrzijaütö  45.  4. 
vrzdäis  40.  3. 
vrzjaö-  47.  2. 
vrzjä  48.  5. 

vrzje'djai  33.  0,  43.  11. 
vq.s  49.  4. 

vaedä  28.  11,  31.  2,  34.  7, 
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45.  4,  46.  2,  48.  9,  51.  22, 
7.  27. 

vaedem  29.  10,  32.  11. 

vaedemanö  28.  6,  53.  5. 

vaedemnä  34.  7. 

vaedenmö  43.  14,  51.  19. 

vaedemnäi  31.  22,  48.  3. 

vaedodvem  53.  5. 

vaedijäi  44.  8. 

vaedistö  32.  7,  46.  19. 

vaenatä  30.  2. 

vaenahi  31.  13. 

vaenanhe  32.  10. 

vaenä  46.  2. 

vaepajö  51.  12. 

vaesö  53.  9. 

vöividäite  30.  8. 

voivide  44.  11. 

vöistä  28.  11,  32.  6,  46.  10. 

vöizduvem  33.  8. 

vöizdafr  32.  10. 

vöizdjäi  43.  12. 

vao/mä  34.  5. 

yaokaO-  29.  6,  34.  10,  45.  3. 
vaokanbe  28.  12. 
vaokä  31.  3,  5,  34.  12,  15, 
44.  1 — 19,  46.  7,  48.  2. 
vja#rä  34.  10. 
vjäuajä  29.  6,  44.  7. 


s. 

savem  53.  3. 

Bartkolomae,  die  gäüa’s. 


sare  49.  3. 

sarem  49.  8,  9. 

sarö  31.  21. 

saröi  44.  17. 

sarg'ä  29^  3. 

saidijajä  33.  8. 

sardnä  43.  14. 

savajö  51.  9. 

savanhö  43.  3,  51.  2. 

savanh,äiu  28.  10. 

savä  30.  11,  44.  12,  45.  7. 

savö  34.  3,  51.  20. 

savöi  43.  12. 

saväis  48.  1,  51.  15. 

saste  46.  12. 

sastl  30.  8. 

sazdjäi  30.  2,  51.  16. 

saskem  53.  1. 

sasa#ä  30.  11. 

sahvar  29.  4. 

sahjad-  44.  1,  9. 

sädarä  34.  7. 

sädrä  43.  11,  45.  7. 

säreüte  51.  3. 

säremanö  32.  2. 

särstä  49.  5. 

sästärö  46.  1. 

säst!  48.  3. 

sästü  45:  6. 

säsnan,^m  48.  3. 

säsna  29.  8,  49.  9. 

sasnäs-  31.  8. 

säsnijä  29.  7. 


11 
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säzduvem  31.  18. 
sähi#  50.  6. 
säkveni  53.  5. 
sevistö  33.  11. 
sevistäi  28.  (5. 
sengha’te  32.  7. 
sengba'ti  43.  6. 
seiigbabja  44.  14. 
sengbä  44.  16,  45.  2. 
sefighö  32.  6. 
senghüs  34.  7. 
sengbqs-  31.  11. 
seügbäis  46.  3. 
sendä  51.  14. 
seühanäis  32.  9. 
seShabjä  43.  14,  48.  12. 
senhäni  46.  17. 
senhämahT  31.  1. 
senbänhö  48.  3. 
senbö  51.  14. 
senke  51.  7. 
senbäis  51.  14. 
sTm\m  44.  14. 
slzdjanmö  32.  4. 
slsa  28.  12,  34.  12. 
slsön?-  43.  3. 
su/rä  31.  19,  51.  9. 
sükä  30.  2. 
sü'djäi  44.  2,  49.  3. 
suven  34.  7,  45.  9. 
suve  49.  9. 
si\s  43.  11,  46.  19. 
si^stä  29.  1. 


sasträi  46.  3. 
saokajail  32.  14. 
saoskjantö  48.  12,  53.  2. 
saoskjant,qw  46.  3. 
saoskjsjs  48.  9. 
saosjafitö  45.  11. 
saosjant,am  34.  13. 
skefulö  30.  19. 
skantü  53.  2. 
starein  44.  3. 
stavatä  30.  2. 

stavas  34.  6,  45.  6,  50.  4,  9. 

stä  32.  3,  34.  6. 

stanha#  50.  4. 

steng  50.  2. 

stis  43.  4. 

stütö  34.  12,  15. 

stütäm  28.  10,  34.  2. 

stöi  31.  8,  33.  10,  45.  10,  46. 

16,  49.  2,  50.  2,  6. 
stöi-rapentem  34.  4. 
stöis  43.  13. 
staotä  50.  11. 
staotäis  45.  8,  49.  12. 
staomi  43.  8. 
staomijä  33.  8. 
sna'ö-isä  31.  18. 
spanjä  45.  2. 
spajatfrahjä  30.  10. 
spasjä  44.  11. 
spasufrä  53.  6. 
spädä  44.  15. 
spentabjä  28.  2. 
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spentahja  34:.  2. 
speütä  33.  13,  4:3.  6,  4:4.  7, 
45.  6,  11,  47.  1,  5,  6,  51. 
4,  11. 

spefitä#  47.  4. 

spentem  43.  4,  5,  7,  9,  11, 
13,  15,  46.  9. 

speiitö  29.  7,  43.  3,  44.  2, 
47.  3,  48.  3,  7,  51.  16,  21. 
spentötemö  45.  5. 
spentem  32.  2,  34.  9,  10, 
49.  2. 

spenistahjä  47.  2. 
spenistä  33.  12,  43.  2,  51.  7, 
53.  3. 

spenistö  30.  5,  43.  16. 
spenva#  51.  21. 
spitamä  51.  19. 
spitamänhö  46.  15. 
spitamäi  51.  11. 
spitämahjä  53.  1. 
spitämem  46.  13,  51.  12. 
spitämö  29.  8,  53.  2. 
spitäml  53.  3. 
sprdänl  53.  4. 
sjaskrfr  32.  16. 
sjazdaO-  34.  9. 
sjodvem  48.  7. 
sravahl  30.  10. 
sravanhä  32.  12. 
sravä  28.  11,  32.  9,  10. 
sraväs-  34.  15. 
srävajanhe  29.  8. 


srävajeHe  32.  6. 

siävajaemä  49.  6. 

srävi  32.  7,  8,  45.  10,  53.  1. 

srevaemä  28.  8. 

srü’djäi  34.  12,  45.  5,  46. 

13,  14. 

sruve  53.  7. 

sraotä  30.  2,  33.  11,  45.  1. 
sraotü  45.  6,  49.  7 (2),  9. 
sraosä  46.  17. 
sraosäue  50.  4. 
sraosem  28.  6,  33.  5,  14, 
45.  5. 

sraosö  43.  12,  44.  16. 


z. 

zaraö-ustrahjä  53.  1,  3,  54.  1. 
zaraö-usträ  46.  14. 
zara#ustrem  46.  13,  51.  12. 
zara#uströ  29.  8,  33.  14,  43. 

8,  16,  50.  6,  51.  15. 
zaraö-ustris  53.  12. 
zarafrusträi  28.  7,  46.  19,  49. 

12,  51.  11. 
zarem  44.  17. 
zardä  31.  12. 
zavnaemä  28.  10. 
zarzdä'tis  43.  11. 
zarzd,ä  31.  1. 
zarzdistö  53.  7. 
zaveüg  28.  4,  29.  3. 
zavö-ädajä  33.  12. 
zastajö  30.  8,  44.  14. 

li* 
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zastava#  29.  9. 

zastä  43.  4. 

zastä-istäis  34.  4. 

zastä-istä  50.  5. 

zastöibjä  33.  2,  47.  2. 

zastäis  29.  5. 

zaza.9-  34.  9. 

zazeiite  30.  10. 

zabijä  53.  8. 

zänatä  29.  11. 

zevijem  31.  4. 

zevistijänhö  28.  10. 

zev/stijem  40.  9. 

zevistijeög  50.  7. 

zi  29.  4,  6,  30.  10,  31.  14, 

18,  33.  10,  34.  3,  8,  10 

(2) ,  14  (2),  43.  10,  44.  2, 

45.  1,  7,  8,  40.  0,  47.  5,  0, 

48.  2,  6,  12,  50.  5,  51  8 

(3) ,  53.  5. 
zimö  51.  12. 
zütä  50.  1. 

zuvajä  33.  5,  40.  14,  51.  10. 

zuvajeüte  49.  12. 

z^9-ä  44.  3. 

zi^ein  48.  5. 

zs^öi  43.  5,  48.  0. 

z^m  44.  4,  40.  1. 

zaemä  44.  5. 

zöisnü  51.  12. 

zastä  33.  6. 

zaozaonn  43.  io. 

zaosäö  47.  5. 


zaoseiig  48.  4. 
zaose  33.  2,  10. 
zdl  31.  17. 


s. 

skjätö  51.  8. 
skje'tibjo  53.  8. 
skjij,s  44.  9,  47.  5. 
skjaoiVauan^m  28.  5,  48.  8, 
27.  13. 

skjaoi9aaä  31.  22,  34.  15. 
skjao/fanab  32.  12. 
skjao#auaesu  31.  8. 
skjao/lauäis  31.  20. 
skjao^-nabjä  33.  14,  45.  8. 
skjao/lnä  28.  2,  31.  11,  33. 
1,  34.  1,  2,  1.0,  14,  43.  5, 

44.  10,  45.  2,  47.  1,  2,  48. 
4,  51.  21,  53.  1. 

skjaoönem  32.  5. 
skjaoö-nöi  30.  3,  40.  9. 
skjaoö-näis  30.  5,  31.  21, 
34  5,  8,  43.  0,  16,  44.  6, 

45.  5,  40.  4,  7,  8,  11,  15, 
47.  5,  48.  5,  12,  50.  9,  51. 
I,  3,  5,  13,  14,  19,  53.  2. 

skjaomam  32.  3. 


s. 

sava'te  29.  3. 
saväi  33.  8. 
sae‘te  40.  16. 
saeti  33.  5,  43.  3. 
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(ni-)sqsjä  50.  2. 
söiörahjä  31.  16,  46.  4. 
söiörem  31.  18. 


h,  hv  hj. 

ha/tajä  53.  7. 
ha^meüg  49.  3. 
ha^ml  34.  5. 
ha^säi  46.  10. 
haka'te  34.  2,  46.  16. 
haka'tl  48.  4. 
haka'nti  45.  2. 
hakä  28.  3,  12,  29.  6,  31.  2, 
14,  32.  2,  43.  14,  44.  17 
(2),  45.  4,  46.  19,  47.  1, 
51.  5,  22,  53.  1,  6,  27.  13, 
7.  27. 

hak, ante  33.  9,  48.  12. 
hakemnä  44.  10,  13. 
hakimauö  43.  10. 
hakimnö  43.  12. 
hadä  29.  2,  46.  17,  50.  4. 
hadmöi  44.  9,  46.  14. 
ha'öjä  44.  6,  49.  11,  53.  6. 
ha'#jä-  varstam  50.  11. 
InVöjern  31.  6,  8,  34.  6,  46. 

19,  51.  13. 
ha’fl’jeng  43.  3. 
ha'öjem  34.  15. 
ha’tljö  43.  8. 
ha'tljäis  30.  5. 
hatfrä  28.  5. 


ha^rä-mana  30.  9. 
hanar  31.  15,  47.  5. 
hanä#  54.  1. 
han,änl  44.  18. 
hanente‘44.  19. 
hanenti  46.  19. 
hapta^e  32.  3. 
haptT  31.  22. 
haqosl  43.  4. 
hamem  32.  16. 
liamaeströ  48.  12. 
haurvatätö  31.  6,  21,  34.  1. 
halli'vatä  33.  8. 
haurväta  44.  17,  18,  45.  5, 
10,  47.  1,  51.  7. 
haurväs-  34.  11. 
kazas-  29.  1. 
liaze  43.  4. 
liazö  33.  12. 
hazaosem  28.  9. 
hazaosänhö  51.  20. 
hazaosö  29.  7. 
lianhus  53.  4. 
hä  32.  2,  47.  6,  48.  2,  6. 
häkrnem  33.  9 (häkurnem). 
häkvnä  44.  1 {liakurna). 
hätä  32.  6. 
häkim  32.  9. 
hätqm  39.  3,  7.  27. 
hat, qm  44.  10. 
häch® ja  32.  7. 
hämo  31.  7. 
häiö  31.  13,  44.  2. 
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henkrta  31.  14. 
heilt!  33.  10,  44.  16,  45.  6, 
51.  10,  22. 
heilt«  33.  7,  53.  8. 
he  (-mitf-jä#)  53.  0. 
liekä  46.  1 ? 
heil  (-dvärentä)  30.  6. 
hem  30.  4,  31.  8,  33.  1,  44. 
15,  20,  46.  12,  47.  3 (2), 
51.  3,  53.  3. 
hemparstöis  33.  6. 
hi  30.  3,  31.  10,  32.  14, 
44.  18. 

hi>9^m  34.  10. 
hi#aos  48.  7. 
him  29.  2,  44.  14,  50.  2. 
hijem  43.  8,  50.  9. 
hizubis  49.  4. 
hizuvas-  51.  13. 
liizuvä  31.  3. 
hizuvö-ra'tijem  50.  6. 
liizuvö-vasö  31.  19. 
liizvä  45.  1,  47.  2,  51.  3. 

Ins  33.  10. 
lnssa.9-  32.  13. 
hükrtä  34.  13. 
hu^ratus  34.  10,  51.  5. 
huxsa#rä  44.  20,  48.  5. 
hu^saö-aräis  53.  8. 
hukistlm  34.  14. 
hukistöis  46.  4. 
hugitajö  33.  10. 
hugjätöis  46.  8. 


iiugjät,öiS  32.  5. 
liudänü  53.  3. 
hudänus  31.  16. 
hudänaos  44.  9. 
luulanäus  50.  9. 
hud,ä  45.  6,  48.  3. 
liud,äbjö  34.  13. 
hudjänhe  31.  22. 
hudjänhö  30.  3,  34.  3. 
lmdemem  29.  8. 
hunarä  43.  5. 
liunartätä  50.  8. 
hunädl  31.  15. 
liunus  51.  10. 
kumartöis  31.  10. 
hunnizdrä  30.  1. 
huvar  32.  10. 
huvaröäi  34.  11,  48.  5. 
huvarstäis  49.  4. 
huvaiihuvijem  53.  1. 
huvä^rä  31.  7,  33.  9. 
huvätfrem  43.  2,  53.  6. 
huväflre  28.  3,  50.  5. 
huväö-röjä  43.  2. 
huvä-pa'ö-jä#  31.  21. 
huveng  44.  3,  50.  10. 
liuveflg-darsöi  43.  16. 
kuvenvätä  32.  2. 
huvogva  46.  16,  17,  51.  18. 
lmvogvö  51.  17. 
liuyö  29.  3,  31.  22,  46.  6, 
51.  8. 

liuvltl  30.  11. 


167 


huvaeteng  34.  12. 
huvaenä  32.  7. 
huzentus  43.  3,  46.  5,  49.  5. 
huskjao#nä  45.  4. 
husha^ä  32.  2. 
husha^äjem  46.  13. 
kusenem  53.  5. 
husitls  29.  10,  48.  11. 
liusitöis  30.  10. 
kusöi#mä  48.  6. 
has  46.  4.  5,  47.  4,  51.  5. 
haekaO-aspä  46.  15. 
haekaö-aspänä  53.  3. 
haeö-jahjä  46.  6. 
liöi  29.  2,  8,  9,  31.  6,  20, 
21,  32.  14,  33.  1,  43.  8, 
44.  16,  45.  4,  8,  10  (2), 

11,  46.  13,  47.  3,  48.  7,  9, 
50.  3,  51.  6 (2),  12,  17, 
53.  1 (2),  2,  5. 

köis  53.  6. 
kaozq#/3äö-  45.  9. 
hjaö-  28.  3,  10,  29.  2,  8,  30. 
1,  4,  9,  31.  8,  9,  11,  14, 
32.  14,  34.  13,  43.  4 (2), 
5,  7,  8 (2),  9,  11,  14,  44. 
15,  46.  2,  19,  48.  2,  49.  9, 

12,  50.  11,  27.  14. 
lijäfr  32.  14. 
livaapä  44.  5 (2). 
kvar-pisjasü  50.  2. 


kvö  29.  4 (2),  7,  8,  9,  31.  7, 
16  (2),  22  (2),  32.  9,  10, 

33.  3,  6,  43.  3,  16,  44.  2, 

12  (2),  46.  4,  6 (2),  9,  13, 

14,  47.  2,  48.  4,  49.  5,  51. 

10,  19,  21,  53.  8. 

hvafpuä  30.  3. 
kvar/nem  44.  5. 
hvarfräis  49.  11. 
l)var#jäi  28.  11. 
livarnä  51.  18. 
kvalijä  33.  13. 
hvalijäi  30.  2. 
hväremnö  32.  8. 
live  46.  11. 
hvenvaß-  53.  4. 
kvae-  46.  11. 
hvaetü  33.  3. 
hvaetus  49.  7. 
hvaetave  46.  5,  53.  4. 
hvaeteus  32.  1,  33.  4,  46.  1. 
hvae#jä  33.  7. 
kväis  31.  20,  46.  4,  49.  4, 
51.  13,  14,  22. 

hjätä  50.  7. 

hj  43.  15,  16  (2),  44.  17. 
hjämä  30.  9. 
kjen  51.  4. 


Schluss 


Die  unterschiede  des  g a »9-  a - und  z e n d d i a 1 e k t e s. 

I.  in  den  lauten. 


1.  Der  gd.  zeigt  grosze  Vorliebe  für  den  laut  e , der 
dem  z.  vielleicht  ganz  abzusprecheu  ist,  und  stellt  ihn 
häutigst  z.  a,a,e  (=*a)  und  ö (=  ausl.  *as)  gegen- 
über; beisp.: 


a'rjemü 

— 

a'rjama 

vrzena- 

— 

varzTma- 

apema- 

— 

apema- 

ß — 

( jas-ka ) — 

ß 

cf.  s.  83,  Dl. 


2.  Der  gd.  hat  ar.  a vor  u,  v auch  nach  nichtlabialen 
konsonanten  zu  o umgelautet ; z.  hat  in  diesem  fall  a er- 
halten ; beisp. : 


aogonhvantem 

bayJoJtva 


hviimanhvantu 

jäsanuha 


s.  ib. 


3.  Der  gd.  hat  vor  h und  ausl.  (nicht  - fl  ex.)  n,  in  die 
nasal  vokale  r und  <■  entwickelt;  z.  hat  an  deren  stelle  q 
(a)  und  a;  beisj).: 


daeveng 

— 

daevqn 

sengha'te 

— 

sanha'te 

hem 

— 

hqm 

hjen 

— 

h jqu 

cf.  s.  76  ff. 
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4.  Der  diphthong  oi  ist  itu  gd.  ungleich  häufiger  als 
im  z.,  wo  an  dessen  statt  meist  ae  und  e;  beisp.: 

vispöibjd  — vispae'bjö  \ 

Xsa&roi  — % sa&re  cf.  s.  79. 

toi  — te  I 


5.  Der  gd.  hat  a in  ausl.  hja  erhalten,  wärend  es  im 
z.  zu  e (he,  nhe ) umgestaltet  wurde;  beisp.: 


alija 

jehjci 


ahe 

jenhe 


cf.  s.  74. 


6.  Der  gd.  hat  alle  jene  uriramschen  tönenden  Spiran- 
ten, welche  entweder  aus  idg.  aspiraten,  oder,  wenn  vor 
konsonanten  stehend,  aus  idg.  medien  hervorgegangen 
waren  — mit  ausname  von  z und  z — zu  gunsten  der 
medien  aufgegeben , wärend  im  z.  dies  nur  bei  den  vor 
vokal  anlautenden  geschah;  beisp.: 


dargem 

— 

daryem,  ai.  dirglxa- 

ugrehg 

— 

uyrancm,  ai.  ugra-\ 

adä 

— 

aöa,  ai.  adha ; 

padbis 

— 

paöbjas-ka; 

dbi 

— 

a'ßi,  ai.  ab  hi. 

Die  im  z.  häufige  Verwandlung  der  media  zwischen 
vokalen  in  die  tönende  Spirans  ist  dem  gd.  fremd;  beisp.: 

hud,ä  — Imöd,  ai.  sudäs. 

Audi.  Der  etymologische  wert  der  tönenden  Spiranten  des  gd. 
ist  folgender: 

a)  z = idg.  z (vor  tönenden  konsonanten):  zdi  — idg .zdhi,  \J  as\ 

— idg.  gx,  gxh : azä&ä — ayoj-,  zürn — yagai; 

= idg.  d (vor  tönenden  dentalen):  azdä  = ai.  addha. 

b)  z = idg.  2 (nach  i,  u,  r) : müdem  — got.  mizdö. 

— idg.  s (in  yz  — * ks  und  ßz  = *ps):  aoyzä,  dißzaidjai. 

— idg.  rd:  üzus  — ai.  ardru-. 

c)  y — idg.  k (in  yz  = *ks):  aoy'za. 
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d)  rf  — idg.  t (in  yßr  = + ktr  und  <p6r  — *plr ):  va/drahjil,  <pörö. 

— ? idg.  th  (in  yß  — *klh):  uyöä  — ai.  uktha-. 
o)  ß = idg.  p (in  ßz  = *j>s):  dißza'djäi. 

— idg.  v (in  0-ß  = Iv):  ttßä  — ai.  tvü. 

7.  Die  dem  z.  geläufige  Verwandlung  von  hj  in  nh  und 
hv  in  null  geht  dem  gd.  ab;  beisp. : 

jehjä  — jenhe 


haysnhva  — 

hutwanuha. 

Dagegen  verwandelt  der  gd.  hj  häufig 

in  hj;  beisp.: 

hjen  — hjqm,  asähja  — asahe ; cf.  s.  92. 

8. 

Vereinzelte  unterschiede: 

drugvaht-  — 

druvaht- 

huvogva-  — 

livgva- ') 

dmäna  — 

nmäna-  -) 

pgUfvija-  — 

po'rja- 

äramafti-  — 

ärmaiti- 

da  etc.,  st.  däh-  2 silb.  — 

st.  däh  1 silb. ; 

daend-  3 silb.  (dajariä-1)  — 

daenä-  2 silb.; 

<prasa-ustra-  — 

(prasaosira-, 

vista-aspa-  — 

vistüspa-, 

< prö-rti - — 

(prerti-. 

In 

all  diesen  fällen  bietet  der 

gd.  die  ältere  laut- 

gestalt; 

das  umgekehrte  findet  statt  in: 

X-ymor,  xv navaht- 

jusma-,  jusmavanl. 

II.  in  der  fiexion. 

9.  Der  gd.  scheidet  gen.  und  abl.  sing,  nur  bei  den 
mask.  a-  stammen* 2 3);  im  z.  ist  das  abl.-suff.  a,  auf  alle 

konsonantischen  und  weichvokalischen  stamme  übertragen. 

')  <j  vor  v ist  ausgestoszen ; das  gleiche  findet  sich  noch  j.  57- 
10,  wo  zu  lesen:  jo  driyaos-ka  drivijäs-ka  (=  * driyvijas-ha). 

2)  \J  dm-ii  zu  dam. 

3)  einzige  ausname:  bünöi#  53.  &.  3. 
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10.  Die  endung#des  gen.  plur.  Tun  ist  im  gd.,  im  gegen- 
satz  zum  z.,  fast  stets  zweisilbig;  (ich  zäle  32  fälle  mit  ,qm 
gegen  1 1 mit  Tun ; cf.  s.  8). 

1 1.  Der  ausgang  öis,  cus  des  gen.-abl.  sing,  der  i-  und 
«-stamme  ist  im  gd.  öfters  zweisilbig  (ajö,  avö?),  im  z.  stets 
einsilbig;  cf.  s.  6 f. 

12.  Der  gd.  hat  die  alten  praeteritalendungen  i und 
maJdi  (ai.  mahl)  der  1.  sing,  und  plur.  med.  bewart,  wärend 
sie  im  z.  durch  die  praesentischen  e und  ma'de  verdrängt 
wurden. 

1 3.  Im  einzelnen : 

a.  Die  flexion  des  Stammes  mazdäh-: 

gd.  mazdänhem  (akk.)  — z.  mazdqm  i 

gd.  mazdänhe  (dat.)  — z.  mazdai  cf.  s.  7 u.  97. 

gd.  mazdänhö  (gen.)  — z.  mazdä  I 

b.  Der  akk.  plur.  des  geschlechtigen  pronomens  I. 
und  II.  person  lautet: 

gd.  nä  — z.  nö 

gd.  vä  — z.  vö. 

c.  Als  suffix  der  2.  plur.  imp.  med.  gilt: 

gd.  dvem,  duvem  — z.  dße/n. 
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V erbesserungeiL 


s. 

7 

z. 

5 ergänze:  54.  1. 

33 

11 

n 

25 

1.  VI. 

r) 

29 

T> 

12 

„ d,aenäs-ka. 

n 

32 

n 

26 

„ hugjät,öis  amrtätas-ka. 

33 

37 

r, i 

1 

„ mazdü. 

33 

40 

33 

24 

„ huvaeteng. 

n 

43 

33 

4 

„ emavantäm. 

» 

47 

33 

20 

.,  < prädanhe . 

n 

49 

33 

20 

„ urvad-ö. 

33 

54 

33 

22 

„ utajüUlm. 

33 

56 

33 

4 

„ drugvatö. 

V 

59 

33 

8 

„ tafr. 

60 

33 

13 

„ zarathistrühja. 

33 

61 

33 

21 

„ sendä. 

33 

72 

33 

27 

„ marentc. 

r> 

76 

33 

15 

„ an. 

r> 

77 

35 

30 

„ amesq,  aesmq. 

33 

87 

„ 

3 

„ Im  anlaut  uud  im 

kalen  etc. 

33 

88 

33 

8 

„ kaygiare. 

33 

113 

33 

1 

„ verbalflexion. 

33 

144 

33 

1 

„ däjqs. 

Hier 

uud 

da  sind  die  längen-  und 

vo- 


zeichen  abgesprungen;  s.  7,  z.  1 1.  vuokä\ 9;  8.  7 1.  drngvatäm, 
räsnqtn ; 9.  1 1.  frrajoidijäi,  mendä'dißi: ; 23.  15  1.  ustänäis, 
24.  28  1.  jüsmavalum ; 27.  22  1.  äi9 rä;  33.  20  1.  gjäteus: 
39.  5 1.  oÄä;  41.  8 1.  vaokä\  15  1.  43.  5 1.  djäfr ; 

46.  19  1.  stimm ; 48.  1 1.  vay^sjä ; 57.  1 1.  »A'« ; 65.4  1.  mosU\ 
102.  8 I.  dvqnmo ; 107.  1 1.  hizuvä;  122.  1 1.  140.  1 

1.  kinaofr. 


Halle,  Druck  von  E.  Karras. 
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